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Math.  Lempertz’sche  Kunstversteigerung. 


113. 


Katalog 

der  nachgelassenen 

Möbel-  und  Antiquitäten-Sammlungen 

der  Herren 

PROF.  RUDOLF  DENHARDT,  EISENACH 
SANITÄTS-RAT  DR  BAUMEISTER,  CÖLN 

und  anderer 

Geschnitzte  und  eingelegte  Möbel  aller  Stilepochen.  — Figürliche  und  ornamentale 
Holzskulpturen,  Buchsbaumschnitzereien.  — Arbeiten  in  Sandstein,  Marmor,  Elfen- 
bein etc.  — Taschenuhren,  Medaillen,  Schmuck,  Gold-  und  Silberarbeiten,  Email.  — 
Arbeiten  in  Bronze,  Kupfer,  Messing,  Zinn  und  Eisen.  — Waffen.  — Textilien, 
Stickereien.  — Arbeiten  in  Glas.  — Porzellane,  Fayencen,  Steinzeugarbeiten  etc. 


Versteigerung  in  Cöln 

Dienstag,  den  14.  bis  Freitag,  den  17.  Dezember  1909 
von  morgens  10  Uhr  und  nachmittags  3 Uhr  an 

::  unter  Leitung  von  :: 

Peter  Hanstein 

Inhaber  der  Firma 

Math.  Lempertz’  Buchhandlung  und  Antiquariat 

in  Cöln  und  Bonn  (gegründet  1846) 

in  dessen  Cölner  Auktionslokale  Domhof  Nr.  8. 


Verkaufsordnung. 

Dienstag,  den  14.  Dezember  1909  von  morgens  10  Uhr  und  nachmittags  3 Uhr  an: 

Nro.  1 bis  Nro.  230:  Geschnitzte  und  eingelegte  Möbel.  — Figürliche  Holzskulpturen. 

Mittwoch,  den  15.  Dezember  1909  von  morgens  10  Uhr  und  nachmittags  3 Uhr  an: 

Nr.  231  bis  580:  Holzskulpturen,  Buchsbaumschnitzereien.  — Arbeiten  in  Sandstein, 
Marmor,  Alabaster,  Speckstein,  Kehlheimer  Stein,  Serpentinstein, 
Elfenbein,  Horn,  Schildpatt,  Perlmutter,  Wachs  etc.  — Taschen- 
uhren, Medaillen,  Schmuck,  Gold-  und  Silberarbeiten,  Email.  — 
Arbeiten  in  Bronze,  Kupfer,  Messing,  Zinn. 

Donnerstag,  den  16.  Dezember  1909  von  morgens  10  Uhr  und  nachmittags  3 Uhr  an: 

Nr.  581  bis  920:  Arbeiten  in  Zinn,  Eisen.  — Waffen.  — Textilien,  Stickereien.  — 
Arbeiten  in  Glas.  — Porzellane. 

Freitag,  den  17.  Dezember  1909  von  morgens  10  Uhr  und  nachmittags  3 Uhr  an: 

Nr.  921  bis  Schluß : Porzellane,  Fayencen,  Steinzeugarbeiten  von  Raeren,  Nassau,  Sieg- 
burg, Frechen,  Kreussen.  — Miniaturen,  Stiche,  Bücher,  Varia. 


Bedingungen. 

Die  Sammlung  ist  in  meinem  Auktionslokale  in  Cöln,  Domhof  Nr.  8 zur  Besichtigung 
ausgestellt:  Freitag,  den  10.  und  Samstag,  den  11.  Dezember  von  morgens  9 Uhr  bis 

nachmittags  5 Uhr,  ferner  Sonntag,  den  12.  Dezember  von  morgens  9 Uhr  bis  mittags  2 Uhr. 

Nur  den  mit  Eintrittskarten  oder  Katalogen  versehenen  Personen  ist  die  Besich- 
tigung der  Kunstgegenstände  und  die  Beiwohnung  der  Versteigerung  gestattet.  Den  Besuchern 
wird  bei  der  Besichtigung  und  Untersuchung  der  Gegenstände  die  höchstmögliche  Vorsicht 
empfohlen,  damit  kein  Gegenstand  durch  Ungeschicklichkeit,  Reiben  u.  dgl.  beschädigt  wird. 
Jeder  hat  den  auf  diese  Weise  angerichteten  Schaden  zu  ersetzen. 

Der  Verkauf  geschieht  gegen  bare  Zahlung.  Außer  dem  Steigpreise  hat  der  Ansteigerer 
das  gewöhnliche  Aufgeld  von  zehn  Prozent  pro  Nummer  zu  entrichten.  Die  Zahlung  des 
Steigpreises  einschließlich  des  Aufgeldes  ist  an  Peter  Hanstein,  Inhaber  der  Firma  Math. 
Lempertz’  Buchhandlung  und  Antiquariat,  zu  leisten,  andernfalls  behält  sich  der  Leiter  der 
Auktion  das  Recht  vor,  die  angesteigerten,  nicht  in  Empfang  genommenen  Gegenstände  auf 
Kosten  und  Gefahr  des  Ansteigerers  anderweitig  zu  verkaufen. 

Die  Gegenstände  werden  in  dem  Zustande  verkauft,  in  welchem  sie  sich  befinden. 
Ansteigerer  bekunden  durch  ihr  bloßes  Bieten,  daß  sie  die  Gegenstände  in  jeder  Hinsicht  genau 
kennen.  Es  können  daher  nach  geschehenem  Zuschläge  keinerlei  Reklamationen  berück- 
sichtigt werden. 

Der  Leiter  der  Auktion  behält  sich  das  Recht  vor,  Nummern  außer  der  Reihenfolge  zu 
verkaufen,  zusammenzustellen  oder  zu  teilen.  Sollte  durch  einen  Zuschlag  bei  erfolgtem  Doppel- 
gebote sich  ein  Streit  entwickeln,  so  wird  augenblicklich  der  Gegenstand  von  neuem  ausgerufen, 
um  den  Beteiligten  auf  die  unparteiischste  Weise  zu  begegnen. 

Die  Gegenstände  müssen  längstens  nach  jedem  beendigten  Ausruf  in  Empfang  genommen 
werden;  die  Aufhebung  bis  zur  Abnahme  geschieht  auf  Gefahr  der  Ansteigerer. 

Vorstände  öffentlicher  Anstalten  sowie  Privat-Sammler,  die  der  Versteigerung  persönlich 
nicht  beiwohnen  können,  wollen  sich  vertrauensvoll  an  den  Unterzeichneten  wenden ; er  wird 
die  ihm  erteilten  Aufträge  pünktlich  und  nach  bestem  Ermessen  im  Interesse  der  Beteiligten 
erledigen.  Den  Aufträgen  ist  eine  Anweisung  an  ein  hiesiges  Bankhaus  oder  eine  bare  Ein- 
zahlung oder  sonstige  Gewähr  beizufügen.  Versendung  der  erworbenen  Gegenstände  geschieht 
auf  Kosten  und  Gefahr  der  Ansteigerer. 

Zu  den  bei  mir  in  Cöln  und  Bonn  stattfindenden  Versteigerungen  nehme  ich  Beiträge 
zu  mäßigen  Bedingungen  entgegen. 


Cöln,  im  November  1909. 


Peter  Hanstein 

Inhaber  der  Firma 

Math.  Lempertz’  Buchhandlung  und  Antiquariat 

Cöln  und  Bonn. 


print*d  in  Garmany 


Geschnitzte  und  eingelegte  Möbel  aller  Stilepochen 


1 Gotischer  Kastenschrank  aus  Eichenholz.  Unter-  und  Oberteil  durch  mittlere  Türen  ge- 
schlossen, mit  Rollenpaneelen.  Auch  rechts  und  links  der  Türen  schmale  Rollenpaneele. 
Höhe  160,  Breite  125,  Tiefe  40  cm. 

2 Gotisierendes  Stollenschränkchen  aus  Eichenholz.  Die  Türfüllungen  geschnitzt  mit  Spitz- 
bogenornamenten und  Wappenschilden.  Höhe  110,  Breite  77,  Tiefe  37  cm. 

3 Renaissance-Überbauschrank  in  Eichenholz,  reich  geschnitzt.  Der  Unterbau  wird  durch 
zwei  große  Türen  geschlossen.  Diese  zeigen  verkröpfte  Leistenwerksfüllungen  mit  zentralen 
Löwenfratzen.  Schlag-  und  Seitenleisten  mit  Karyatiden  auf  geschuppten  Postamenten,  in 
Hochrelief.  Über  dem  Unterteil  befindet  sich  eine  nach  oben  sich  wölbende  Schieblade,  die 
geschnitzt  ist  mit  Fischblasenornament.  Der  Oberteil  tritt  stark  zurück.  An  den  beiden 
vorderen  Ecken  zwei  vollrund  geschnitzte  Karyatiden,  welche  die  überragende  Kappe  stützen. 
Die  Türen  des  Oberteils  tragen  verkröpfte  Laubwerkfüllungen  mit  zentralen  Löwenfratzen. 
Die  Kappe  ringsum  mit  Fischblasenornament  und  Reliefköpfen.  Höhe  200,  Breite  145, 
Tiefe  62  cm. 

4 Renaissance-Kleiderschrank  in  Eichenholz,  reich  geschnitzt.  Auf  vier  hohen  Füßen.  Die 
beiden  Türen  sind  in  sehr  dekorativer  Weise  mit  verkröpftem  und  gekehltem  Leistenwerk 
verziert.  Oben  in  der  Mitte  geschnitzt  mit  Löwenkopfrelief.  Das  Gesims  geschnitzt  mit 
breitem  Kettenband.  Höhe  196,  Breite  142  cm. 

5 Renaissance-Überbauschrank  aus  Eichenholz,  reich  geschnitzt.  Unter-  und  Oberbau  zwei- 
türig. Den  Schlag-  und  Seitenleisten  des  Unterbaues  sind  kannelierte  und  gestäbte,  von 
Volutenkapitälen  bekrönte  Halbsäulen  vorgestellt,  denen  im  Oberbau  reich  geschnitzte  männ- 
liche und  weibliche  Karyatiden  entsprechen.  Alle  Türenfüllungen  geschnitten  mit  Ranken- 
und  Bandwerk.  Die  Vorderseite  des  Gesimses  zeigt  einen  Fries  schönverschlungenen  Well- 
rankenwerks in  Relief.  Höhe  190,  Breite  145,  Tiefe  60  cm. 

6 Renaissance-Kredenz  aus  Eichenholz.  Zweitürig.  In  der  Mitte  jeder  Tür  ein  schmales 
Rollwerkpaneel.  Schlag-  und-  Seitenleisten  geschuppt.  Über  den  beiden  Türen  eine  Schieb- 
lade mit  drei  Löwenkopfreliefs  und  breitkannelierten  Füllungen.  Höhe  114,  Breite  128, 
Tiefe  59  cm. 

7 Renaissance-Kastenschrank  in  Eichenholz,  zweigeschossig.  Das  untere  Geschoß  zweitürig, 
das  obere  eintürig.  Schlag-  und  Seitenleisten  geschuppt.  Die  Türfüllungen  mit  gekehlten 
Leisten  verziert.  Höhe  148,  Breite  100  cm. 

8 Cölnisches  Stollenschränkchen  in  reicher,  bunter  Intarsia.  Die  eckigen  Stollen  kanneliert. 
Die  den  Oberteil  schließende  breite  Tür  ist  eingelegt  mit  reichwucherndem  Rankenwerk  in 
grünem  und  braunem  Holze  auf  gelbem  Grunde.  Die  Seitenwände  und  die  Rückwand  des 
offenen  Unterteils  mit  geometrischer  Intarsia  in  Gelb  und  Braun.  Höhe  155,  Breite  77, 
Tiefe  36  cm. 

9 Holländischer  Leinwandschrank  aus  Eichenholz  und  Nußbaum,  zweitürig.  Schlag-  und 
Seitenleisten  mit  Halbsäulen,  die  von  Volutenkapitälen  bekrönt  werden.  Die  beiden  Türen 
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mit  sarkophagdeckelförmig  vorspringenden  Füllungen.  Im  Sockel  zwei,  im  Gesims  eine  Schieb- 
lade. Höhe  165,  Breite  180,  Tiefe  70  cm. 

10  Holländischer  Kleiderschrank  aus  Eichenholz.  Die  hohen  Türen  mit  sarkophagförmig 
heraustretenden  Füllungen.  Im  hervortretenden  Gesims  eine  Schieblade.  Höhe  170,  Breite 
128,  Tiefe  68  cm. 

11  Renaissance-Kastenschrank  aus  Eichenholz.  Zweiteilig.  Unter-  und  Oberbau  werden 
durch  je  zwei  Türen  geschlossen.  Zwischen  Ober-  und  Unterteil  zwei  Schiebladen.  Die 
Türen  des  Unterteils  und  der  Schiebladen  mit  geometrischem  Ornament,  die  des  Oberteils 
mit  Wappen  geschnitzt.  Der  Grund  vergoldet,  einzelne  Teile  des  Schnitzwerks  polychro- 
miert.  Höhe  200,  Breite  140,  Tiefe  60  cm. 

12  Holländische  Leinwandpresse  aus  Eichenholz,  Renaissance.  Auf  vier  Ballenfüßen,  die 
durch  Zargen  verbunden  werden.  Die  Träger  des  Oberteils  sind  in  der  Mitte  profiliert  ver- 
tieft und  mit  Streifen  in  schwarzem  Holze  ausgelegt.  Höhe  180  cm. 

13  Zweiteiliger  Kastenschrank  aus  Eichenholz.  Unter-  und  Oberteil  je  zweitürig.  Alle 
Flächen  der  Vorderfront  reich  geschnitzt  mit  Ranken-  und  Bandwerk  und  Rosetten  in  breitem 
Flachschnitt.  Dem  etwas  zurücktretenden  Oberbau  sind  an  den  vorderen  Ecken  gedrehte 
Säulen  vorgestellt.  Höhe  210,  Breite  120,  Tiefe  50  cm. 

14  Großer  Büfettschrank  aus  Eichenholz,  reich  geschnitzt.  Der  Unterbau  mit  zwei  durch 
Türen  geschlossenen  Schrankgelassen,  die  durch  ein  breites  Mittelbrett  geschieden  werden. 
Im  ganzen  enthält  die  Vorderfront  sechs  Füllungen,  deren  jede  mit  einem  Mascaron  in 
Hochrelief  geschnitzt  ist.  Vor  den  offenen,  mit  Borden  versehenen  Oberteil  stellen  sich  seit- 
lich zwei  gewundene  Säulen,  die  das  profilierte  Gesims  stützen.  Höhe  220,  Breite  165, 
Tiefe  55  cm. 

15  Rococo-Glasschrank  aus  Eichenholz,  reich  geschnitzt.  Der  Unterteil  durch  eine  große  Tür 
geschlossen,  deren  Füllung  mit  Rocaillenwerk  geschnitzt  ist.  Die  Tür  des  Oberteils  mit  ge- 
schnitztem Sprossenwerk,  das  in  der  Mitte  eine  Kartusche  bildet.  Tür,  Seitenleisten  und 
abgeschrägte  Eckflächen  verglast.  Höhe  2 1 5f  Breite  115,  Tiefe  33  cm. 

16  Großer  Rococo-Kleiderschrank  in  Eichenholz,  schön  geschnitzt,  zweitürig.  Mit  abge- 
schrägten Eckflächen.  Unter  den  beiden  Türen  zwei  Schiebladen.  Jede  Tür  mit  zwei  Fül- 
lungen, die  umzogen  werden  von  schön  geschweiften  Reliefumrahmungen  und  zierlich  ge- 
kehltem Leistenwerk.  Die  Kappe  gewölbt  und  in  ähnlicher  Weise  geschnitzt.  Höhe  210, 
Breite  160,  Tiefe  58  cm. 

17  Großer,  reich  eingelegter  Kleiderschrank,  zweitürig.  Fourniert  mit  Nußbaum-  und 
Wurzelholz.  Kappe  und  Sockel  schön  profiliert.  Die  Seitenwände,  die  abgeschrägten  Eck- 
flächen und  die  beiden  Türen  eingelegt  mit  schön  geschwungenem  Streifenornament  in 
schwarzem,  braunem  und  gelbem  Holze.  — Niederrheinisch,  18.  Jahrhundert. 

18  Großer  Glasschrank  aus  Eichenholz  im  Aachen-Lütticher  Stil.  Der  Unterteil  wird  durch 
zwei  Türen  geschlossen,  deren  Füllungen  mit  schön  gemuscheltem  Blattwerk  geschnitzt  sind. 
Den  gleichen  Schmuck  tragen  die  abgeschrägten  Eckflächen.  Die  Türen  des  Oberteils  ver- 
glast. Höhe  210,  Breite  150,  Tiefe  60  cm. 

19  Rococo-Eckschrank  mit  Etagere,  aus  Eichenholz.  Die  Vorderfläche  im  Viertelbogen  abge- 
rundet. Die  Füllung  der  Tür  reich  geschnitzt  mit  rocaillenförmig  gerolltem  Blattwerk  und 
Blüten.  Die  Seitenleisten  des  Unterteils  mit  ähnlicher  Schnitzerei.  Darüber  ein  schräg-hoch 
zurückweichendes,  mit  Blatt-  und  Rankenwerk  geschnitztes  Mittelgeschoß,  das  durch  eine 
Fallklappe  geschlossen  wird.  Obenauf  eine  vierstöckige  Etagere  mit  rocaillenförmig  ausge- 
schnittenen und  geschnitzten  Rändern.  Höhe  190,  Breite  95,  Tiefe  60  cm. 
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20  Großer  Rococo-Glasschrank  aus  Eichenholz.  Unter-  und  Oberteil  zweitürig,  letzteres 
verglast.  Mit  gewölbter,  profilierter  Kappe.  Die  Türpaneele  des  Unterteils  schön  geschnitzt 
mit  Muschel-  und  Rankenwerk.  Die  abgeschrägten  Eckflächen  im  Unterteil  mit  schlanken 
Ranken  geschnitzt,  im  Oberteil  verglast  mit  darüber  gelegten,  durchbrochen  gearbeiteten 
Wellranken.  Mit  schönen  ßronzebeschlägen.  Höhe  230,  Breite  170,  Tiefe  50  cm. 

21  Großer  Rococo-Glasschrank  aus  Eichenholz.  Unter-  und  Oberteil  zweitürig,  letzteres  ver- 
glast. Mit  gewölbter,  profilierter  Kappe.  Die  Füllungen  der  Türen  und  abgeschrägten  Eck- 
flächen im  Unterteil  zierlich  geschnitzt  mit  Rocaillenranken.  Das  Giebelfeld  der  Kappe  mit 
Wellranken  geschnitzt.  Höhe  220,  Breite  160,  Tiefe  50  cm. 

22  Eingelegter  Schreibsekretär,  fourniert  mit  Nußbaum-  und  Wurzelholz.  Der  kommoden- 
förmige Unterbau  ist  allseitig  schön  geschweift  und  enthält  drei  Schiebladen,  die  mit  braunem 
Streifenornament  eingelegt  sind.  Das  Schreibgeschoß,  das  mittels  einer  vorgebauchten  Schreib- 
klappe geschlossen  wird,  enthält  eine  bequeme  Fächer-  und  Schiebladenabteilung.  Der  zwei- 
türige Oberteil,  nach  oben  giebelig  abschließend,  verglast.  Höhe  220,  Breite  120,  Tiefe 
60  cm. 

23  Holländischer  Glasschrank  mit  Wurzelholz  fourniert.  Der  kommodenförmige  Unterteil 
allseitig  schön  ausgebaucht  und  geschweift.  Das  Gesims  giebelförmig  geschweift,  in  der 
Mitte  mit  Blattwerkschnitzerei.  Höhe  196,  Breite  105,  Tiefe  40  cm. 

24  Louis  XVI.-Sekretär  aus  Eichenholz  mit  Palisander  fourniert,  reich  eingelegt.  Der  Unter- 
teil bildet  einen  zweitürigen  Schrank,  der  Oberteil  ein  Schreibgeschoß  mit  Fächerabteilung, 
das  durch  eine  Klappe  geschlossen  wird.  Darüber  eine  Schieblade.  Die  Türen  des  Unter- 
teils, die  Schreibklappe  und  die  Schieblade  eingelegt  mit  Rautenornament.  In  jeder  Raute 
ein  Blütchen  in  hellem  Holz.  Oben  mit  weißer  Marmorplatte.  Französische  Arbeit  des  18. 
Jahrh.  Höhe  166,  Breite  100,  Tiefe  44  cm. 

25  Glasschränkchen  Louis  XVI.  in  Eichenholz.  Im  Unter-  wie  im  Oberteil  je  ein  Schrank- 
gelaß. Die  Tür  des  Oberteils  verglast.  Die  Eckflächen  sind  abgeflacht  und  mit  Kerbschnitt- 
bändern verziert.  Gleichen  Schmuck  zeigt  die  Tür  des  Unterteils.  Die  Kappe  schön  ge- 
schweift, gezinnt  und  mit  Perlstab  geschnitzt.  Höhe  220,  Breite  90  cm. 

26  Eckschrank  Louis  XVI.  aus  Eichenholz.  Zweiteilig,  mit  abgeschrägten  Ecken.  Tür  des 
Oberteils  verglast.  Höhe  205,  Breite  100  cm. 

27  Geschnitzter  Glasschrank,  Louis  XVI. 

28  Großer  Glasschrank  aus  Nußbaumholz.  Louis  XVI.  Der  Unterteil  zweitürig.  Jede  Tür 
in  einer  großen,  von  gekehlten,  geschwungenen  Leisten  umrahmten  Füllung  geschnitzt  mit 
Kopfmedaillon  in  Laubkranz  und  darüber  hängender  Girlande.  Die  abgeschrägten  Eckflächen 
geschnitzt  mit  stilisierten  Blüten.  Die  zwei  Türen  des  Oberbaues  verglast.  Das  profilierte 
Gesims  gewölbt  und  in  der  Mitte  von  Kopfrelief  bekrönt.  Höhe  230,  Breite  145,  Tiefe 
53  cm. 

29  Eckschrank,  Louis  XVI.  Mit  abgeschrägten  Ecken.  Der  Unterteil  wird  durch  eine  Tür 
geschlossen.  Das  schmale  Schreibgeschoß  darüber  weicht  etwas  zurück.  Den  Oberteil  bildet 
ein  verglastes  Schränkchen.  Tür  des  Unterteils  und  Schreibklappe  mit  rostförmigem  Leisten- 
ornament, die  abgeschrägten  Eckflächen  geschuppt.  Das  profilierte,  geschweifte  Gesims  in 
der  Mitte  von  Vase  bekrönt.  Höhe  210,  Breite  72,  Tiefe  57  cm. 

30  Louis  XVI.-Glasschränkchen  aus  Eichenholz.  Unter-  und  Oberteil  je  zweitürig.  Alle 
Flächen  mit  breiten,  geschweiften  Kehlungen.  Die  Türen  des  Oberteils  verglast.  Die  Kappe 
gewölbt  und  in  der  Mitte  mit  geschnitztem  Fruchtbündel  verziert.  Höhe  220  cm. 

31  Louis  XVI.-Eckschrank  aus  Eichenholz,  eingelegt.  Die  Tür  des  Unterteils  in  der  Mitte 
eingelegt  mit  einem  Stern,  über  dem  auf  einer  Staude  ein  Vogel  sitzt.  In  schwarzem  und 
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gelbem  Holze.  Darüber  eine  Schieblade  mit  Streifeneinlage.  Der  Oberteil  mit  verglaster 
Tür.  Gesims  gewölbt.  Höhe  220,  Breite  100  cm. 

32  Eckschränkchen  Louis  XVI.  aus  Nußbaumholz.  Die  Tür  des  Unterteils  und  die  abge- 
schrägten Seitenflächen  geschnitzt  mit  Rosetten  und  Blättern.  Die  Tür  des  Oberteils  verglast, 
rechts  und  links  der  Tür  langgezogene  Ranken.  Bekrönt  von  Vase  mit  Girlanden.  Höhe 
110,  Breite  95,  Tiefe  55  cm. 

33  Großer  Kleiderschrank  aus  Eichenholz.  Die  beiden  Türen  eingelegt  mit  Quadermuster  in 
farbigen  Hölzern.  Sockel  und  Kappe  profiliert.  Die  Eckflächen  abgeschrägt.  Höhe  220, 
Breite  200,  Tiefe  68  cm. 

34  Münzschrank. 

35  Eingelegter  Schrank  auf  hohen,  gedrehten  Stollen.  Vorderfront  nach  vorn  ausgebaucht 
und  eingelegt  mit  vierfiguriger  Szene:  Juden  das  Passamahl  feiernd.  Höhe  143,  Breite  70, 
Tiefe  42  cm. 

36  Große,  zweillüglige  Louis  XVI.-Haustür,  reichgeschnitzt.  In  der  Mitte  jedes  Flügels  ein 
mit  Blattwerk  geschnitztes  Medaillon,  das  oben  und  unten  von  geschweiften  Profilleisten  um- 
zogen wird.  Unterhalb  des  Medaillons  zeigt  die  Fläche  breite  Riefelung,  oberhalb  plastisches 
Festongehänge,  über  das  sich  ein  breiter  Zinnenfries  zieht.  Oben  zwei  flechtwerkartig  ge- 
schnitzte Felder,  die  durch  Eierstab  abgeschlossen  werden.  Höhe  215,  Breite  150  cm. 

37  Empire-Sekretär,  mit  Cedernholz  fourniert,  geschnitzt  und  reich  mit  Bronze  geschmückt. 
Zweitürig,  auf  geschnitzten  Krallenfüßen.  In  den  unteren  Türfüllungen  runde  Bronze- 
medaillons mit  mythologischen  Szenen  in  Relief,  in  der  Mitte  der  Türen  aneinandergelehnte, 
geschnitzte  Delphine.  Die  beiden  Seitenleisten  in  Form  von  Karyatiden,  mit  Bronzefüßen 
und  Bronzekapitälen.  Oben  Bronzegalerie.  Höhe  155,  Breite  103,  Tiefe  48  cm. 

38  Kleine  gotische  Truhe  aus  Eichenholz.  Die  Vorderwand  hat  zwei  Füllungen,  die  ge- 
schnitzt sind  mit  gotischem  Rosetten-Ornament.  Die  Seitenwände  mit  Rollwerk.  Höhe  50, 
Breite  78,  Tiefe  36  cm. 

39  Cölnische  Intarsien-Truhe  aus  Eichenholz.  Die  Vorderfront  trägt  vier  Füllungen,  die  mit 
Blumen,  Ranken  und  Blumenvasen  unter  Rundbogen  in  bunten  Hölzern  eingelegt  sind. 
Die  trennenden  Leisten  mit  stilisiertem  Rankenwerk.  Die  vier  Paneele  des  Deckels  ein- 
gelegt mit  rautenförmig  verschlungenem  Streifen-Ornament.  Höhe  78,  Breite  164,  Tiefe 
58  cm. 

40  Große,  reichgeschnitzte  und  eingelegte  Renaissance-Truhe.  Die  Vorderfront  wird  durch 
vier  Karyatiden-Leisten  in  Hochrelief  in  drei  Teile  gegliedert.  Der  mittlere  zeigt  eine  Portal- 
Architektur.  Die  beiden  seitlichen  sind  ausgefüllt  von  je  zwei  Rundbogenpaneelen,  die 
Reliefs  von  Wappen  bzw.  von  männlichen  und  weiblichen  allegorischen  Figuren  tragen.  Das  die 
Füllungen  umgebende  Rahmenwerk  ist  eingelegt  mit  schwarzem  Rankenornament  in  gelbem 
Grunde.  Über  das  Ganze  zieht  sich  ein  Relieffries  aus  Roll-  und  Blattwerk.  Nach  oben 
wird  die  Vorderfront  durch  einen  Intarsien-Fries  zum  Abschluß  gebracht,  der  Jagdszenen 
zwischen  Rankenwerk  darstellt.  Höhe  85,  Breite  182,  Tiefe  72  cm. 

41  Renaissance-Truhe  um  1580.  Allseitig  reichgeschnitzt  mit  Wappen  und  Ornamenten.  Im 
Originalzustande.  Länge  86,  Breite  61  cm. 

42  Renaissance-Truhe  aus  Eichenholz.  Die  Vorderfront  ist  durch  drei  breite  Schuppenleisten 
in  zwei  Füllungen  gegliedert,  deren  jede  durch  verkröpftes  Leistenwerk  in  fünf  mit  Ranken- 
werk ausgeschnitzte  Felder  geteilt  ist.  Höhe  67,  Breite  120,  Tiefe  55  cm. 

43  Große  Cölner  Truhe.  Die  Vorderfront  zeigt  zwei  große  Paneele,  bunt  eingelegt  mit 
Blütenzweigen,  die  in  Vasen  stehen.  Das  umrahmende  Leistenwerk,  sowie  die  Seitenwände 
des  Möbels  mit  geometrischer  Intarsia.  Höhe  73,  Breite  160,  Tiefe  67  cm. 
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44  Kleine  Renaissance-Truhe  aus  Eichenholz.  Die  Vorderwand  mit  drei  schmalen  Füllungen, 
geschnitzt  mit  Kopfmedaillons  und  Wellrankenwerk.  Darüber  zieht  sich  ein  Rankenfries. 
Höhe  50,  Breite  65,  Tiefe  40  cm. 

45  Renaissance-Truhe  aus  Eichenholz.  Die  Vorderfront  in  zwei  Feldern  geschnitzt  mit  zwei 
biblischen  Szenen:  Jacob  mit  Rahel  am  Brunnen  und  Traum  von  der  Himmelsleiter.  Das 
trennende  Leistenwerk  mit  Karyatiden.  Höhe  60,  Breite  100,  Tiefe  60  cm. 

46  Truhe  aus  Eichenholz.  Renaissance.  Die  Vorderfront  mit  zwei  Paneelen,  geschnitzt  mit 
Rankenwerk  und  zentralen  Köpfen.  Höhe  65,  Breite  125,  Tiefe  60  cm. 

47  Große  Renaissance-Truhe  aus  Eichenholz.  Die  Vorderfront  wird  durch  vier  gekehlte 
Säulenleisten  in  drei  Felder  gegliedert.  Jedes  Feld  mit  einer  Intarsienfüllung.  Die  mittlere 
mit  Rankenwerk,  die  beiden  seitlichen  mit  Wappen.  Die  Seitenwände  mit  Streifen  eingelegt. 
Höhe  80,  Breite  187,  Tiefe  72  cm. 

48  Kleine  Renaissance-Truhe  aus  Eichenholz.  Die  Vorderfront  mit  zwei  Füllungen,  die  von 
verkröpftem  Leistenwerk  umzogen  werden  und  in  der  Mitte  ein  Löwenkopfrelief  auf  Roll- 
werk zeigen.  Beide  Füllungen  liegen  zwischen  Schuppenleisten.  Ähnlichen  Schmuck  tragen 
die  Seitenwände  des  Möbels.  Höhe  50,  Breite  65,  Tiefe  50  cm. 

49  Reichgeschnitzte  Truhe  aus  Eichenholz.  Die  Vorderfront  mit  vier  Rundbogenpaneelen, 
die  mit  Rosetten  in  Kerbschnitt  verziert  sind.  Höhe  75,  Breite  145,  Tiefe  58  cm. 

50  Große,  gewölbte  Truhe  aus  Eichenholz.  Mit  sehr  reichem,  durchbrochenem  Eisenbeschlag. 
Höhe  84,  Breite  115,  Tiefe  59  cm. 

51  Truhe  mit  gewölbtem  Deckel.  Deckel  und  Vorderfront  reichgeschnitzt  mit  Rankenwerk. 
Höhe  65,  Breite  120  cm. 

52  Gewölbte  Truhe  aus  Eichenholz,  vom  Jahre  1753.  Mit  gotisierenden  Eisenbeschlägen  in 
durchbrochener  Arbeit.  Höhe  75,  Breite  115,  Tiefe  55  cm. 

53  Rococo-Truhe  aus  Eichenholz.  Reichgeschnitzt.  Vorderwand  und  Deckel  haben  je  zwei, 
die  Seitenwände  je  ein  viereckiges  Feld  in  geschweifter  Umrahmung,  geschnitzt  mit  Muschel-, 
Gitter-  und  Blattwerk.  Höhe  65,  Breite  130,  Tiefe  54  cm. 

54  Geschnitztes  Louis  XVI.-Kommödchen  von  sehr  elegantem,  gefälligem  Aufbau.  Auf  vier 
hohen  Füßen,  deren  innere  Konturen  von  schmalgekehlten,  um  den  unteren  Rand  der  aus- 
geschnittenen Zarge  fortlaufenden  Rocaillen  umzogen  werden.  Die  leichtvorgebauchte,  drei 
Schiebladen  enthaltende  Vorderfront,  sowie  die  Seitenwände  des  Möbels  mit  Rocaillen-Kar- 
tuschen.  Mit  schönen,  alten  Bronzebeschlägen.  Höhe  75,  Breite  83,  Tiefe  41  cm. 

55  Bauern-Truhe  von  1780.  Die  Vorderwand  reichgeschnitzt  mit  Rankenornament,  Putten- 
figuren etc.  Höhe  72,  Breite  125,  Tiefe  55  cm. 

56  Kabinettschränkchen,  fourniert  mit  schwarzpoliertem  Birnbaumholz,  und  reich  mit  Elfenbein 
eingelegt.  Es  wird  durch  zwei  Türen  geschlossen  und  zeigt  im  Innern  10  Schiebladen,  die 
sich  um  ein  mittleres  Gelaß  gruppieren.  Die  Innenseiten  der  Türen,  sowie  die  Vorderwände 
der  kleinen  Schiebladen  sind  ausgelegt  mit  Elfenbein.  Aus  diesem  sind  Ornamente  aus- 
geschnitten, die  mit  dunkeln  Holzeinlagen  ausgefüllt  werden.  Das  Türchen  des  kleinen 
Mittelgelasses  im  Innern  ist  eingelegt  mit  einer  Reiterfigur.  Im  Sockel  eine  Schieblade.  Die 
niedrige  Bekrönung  aufklappbar.  Höhe  55,  Breite  45,  Tiefe  29  cm. 

57  Thüringischer  Luther-Tisch,  gotisch.  Im  Innern  Schiebladen-Abteilung,  darunter  große 
Hänge  - Schieblade.  Auf  Schragen-Gestell.  Alle  Flächen  eingelegt  mit  Vogelfiguren  und 
Blumen. 

58  Ähnlicher,  eingelegt  mit  Rautenmuster. 

59  Großer  Ballen-Tisch  aus  Eichenholz.  Reichgeschnitzt.  Die  nach  oben  kugelig  anschwel- 
lenden Beine  werden  durch  Schragenzargen  verbunden.  Die  oberen  Zargen  ringsum  und 
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die  Ballen  der  Beine  sind  verziert  mit  geometrischem  Ornament  in  Flachschnitzerei,  wobei 
der  Grund  golden  ausgemalt,  Einzelheiten  der  Zeichnung  aber  polychromiert  sind.  Breite  150, 
Tiefe  92  cm. 

60  Renaissance-Tisch  aus  Eichenholz.  Auf  gewundenen  Füßen.  Breite  90,  Tiefe  65  cm. 

61  Viereckiger  Renaissanceballentisch  in  Eichenholz.  Geschnitzt.  Die  vier  stark  verdickten 
Beine  unten  durch  Stege  verbunden.  An  jeder  Ecke  der  oberen  Zarge  ein  vollplastischer, 
beringter  Löwenkopf.  Länge  125,  Breite  87  cm. 

62  Renaissance-Tisch  aus  Eichenholz.  Auf  gedrehten  Stollen.  Länge  110,  Breite  70  cm. 

63  Renaissance-Ballentisch  aus  Eichenholz.  Viereckig,  auf  vier  schön  gedrehten,  durch  Stege 
verbundenen  Füßen,  die  sich  in  der  oberen  Hälfte  zu  starken  Ballen  verdicken.  Länge  100, 
Breite  70  cm. 

64  Renaissance-Tisch  aus  Eichenholz.  Auf  runden,  kannelierten  und  mit  Blattornament  ge- 
schnitzten Füßen.  Die  obere  Zarge  mit  Kettenbandrelief.  Breite  134,  Tiefe  98  cm. 

65  Renaissance-Schreibtisch  aus  Eichenholz,  auf  säulenförmigen,  kannelierten  Füßen.  Rechts  und 
links  zwei  Schiebladen  übereinander,  geschnitzt  mit  Blattornament.  Die  Seitenwände  ge- 
schnitzt mit  Vasen-  und  Rankenwerk.  Höhe  82,  Breite  88,  Tiefe  57  cm. 

66  Renaissancetisch  auf  gewundenem  Untergestell.  Breite  150,  Tiefe  70  cm. 

67  Kleiner  Rococo-Konsoltisch  auf  geschweiften  Beinen.  Die  Platte  mit  Alabaster  ausgelegt. 

68  Rococotisch.  Auf  vier  geschweiften  Beinen.  Ein  Bein  gebrochen. 

69  Rococo-Konsoltisch  aus  Eichenholz  mit  vier  geschweiften  Beinen,  die  an  den  Schultern  mit 
Blattornament  geschnitzt  sind.  Länge  102,  Breite  57  cm. 

70  Konsoltisch.  Rococo.  Auf  vier  geschweiften  Beinen.  Länge  80,  Breite  50  cm. 

71  Viereckiger  Konsoltisch,  Louis  XVI.  Auf  vier  runden,  säulenförmigen  Füßen,  die  im 
unteren  Teile  geriefelt,  im  oberen  mit  Akanthusrelief  geschnitzt  sind.  Auf  der  Kreuzzarge 
erhebt  sich  eine  Vase.  Die  Vorderseite  der  Zarge  in  der  Mitte  geschnitzt  mit  Emblemen. 
Breite  80,  Tiefe  45  cm. 

72  Viereckiger  Louis  XVI.-Tisch  aus  Eichenholz.  Auf  vier  vierkantigen,  schön  gekehlten 
Füßen.  Breite  90,  Tiefe  57  cm. 

73  Eingelegtes  Schreibtischchen,  Louis  XVI.,  in  Nußbaum-  und  Wurzelholz.  Auf  vier  hohen, 
gedrehten,  durch  Zargen  verbundenen  Füßen.  Darüber  in  drei  Reihen  vier  Schiebladen. 
Das  zurückfliehende  Schreibgeschoß  im  Innern  mit  Schiebladen.  Die  Vorderseite  der  Schieb- 
laden und  des  Schreibgeschosses  mit  linearen  Intarsien.  Mit  schönen  Bronzebeschlägen. 
Höhe  100,  Breite  84,  Tiefe  49  cm. 

74  Konsoltischchen,  Louis  XVI.  Auf  säulenförmigen  mit  Girlanden  geschnitzten  Beinen.  Auf 
der  vorderen  Zarge  Porträtkopf  in  Holzrelief. 

75  Tisch,  Louis  XVI.  Die  vier  vierseitigen,  nach  unten  schwach  verjüngten  Füße  sind  gekehlt. 
Die  obere  Zarge  mit  schmalem  Flechtwerkstab  geschnitzt.  Höhe  70,  Breite  84,  Tiefe  53  cm. 

76  Runder  Empiretisch  auf  drei  einwärts  geschweiften  Beinen.  Reich  mit  Messingintarsien 
geschmückt. 

77  Großer  Empire-Konsoltisch  mit  Nußbaum  fourniert  und  mit  reichem  Bronzeschmuck.  Die 
vorderen  Füße  in  Gestalt  von  Karyatiden  mit  Büsten  aus  Goldbronze.  Die  Rückwand  ver- 
glast. Rechts  und  links  der  Schieblade  musizierende  Figuren  in  Bronzerelief.  Höhe  85, 
Breite  93,  Tiefe  44  cm. 

78  Runder  Empiretisch  in  Mahagoni.  Auf  drei  vierkantigen  Füßen,  die  sich  auf  dreiseitiger 
Fußplatte  erheben.  Die  Füße  in  Form  von  Karyatiden  mit  Bronzefüßen  und  -köpfen.  In 
der  Mitte  der  runden  Platte  mythologische  Szene  in  Messingintarsia.  Durchmesser  85  cm. 

79  Kleiner  runder  Empiretisch  mit  Mahagoni  fourniert  und  mit  Goldbronze  verziert.  Auf 


vier  Füßen,  die  sich  auf  einer  vierseitigen,  eingebuchteten  Fußplatte  erheben.  Die  Füße 
in  Form  von  Karyatiden  mit  Füßen  und  Büsten  aus  Goldbronze.  Oben  weiße  Marmor- 
platte. Höhe  72,  Durchmesser  66  cm. 

80  Kleiner  Konsoltisch,  Empire.  Mit  Mahagoni  fourniert  und  mit  Goldbronze  verziert.  Die 
vorderen  Stollen  in  Gestalt  von  Karyatiden  mit  Füßen  und  Büsten  aus  Goldbronze.  Die 
obere  Zarge  mit  drei  kleinen  Bronzereliefs.  Höhe  75,  Breite  82,  Tiefe  29  cm. 

81  Rundes  Empiretischchen  auf  säulenförmigem  Mittelfuß,  der  mit  Akanthusreliefs  geschnitzt 
ist.  Platte  mit  Messingstern  eingelegt. 

82  Viereckiger  Tisch.  Die  obere  Zarge  durchbrochen  geschnitzt. 

83  Kleiner,  halbrunder  Tisch  zum  Aufklappen.  Mit  gedrehtem  Fußgestell. 

84  Blumentisch  mit  Mahagoni  fourniert.  Auf  vier  säulenartigen  Beinen.  Höhe  86,  Breite  100, 
Tiefe  60  cm. 

85  Tischvitrine.  Reich  mit  Bronze  beschlagen. 

86  Damenschreibtisch  aus  Eichenholz,  auf  geschweiften  Beinen,  geschnitzt  mit  Rankenwerk 
in  Relief  und  Flachschnitt.  Bekrönt  von  durchbrochen  geschnitztem,  niedrigem  Aufsatz. 
Höhe  120,  Breite  82  cm. 

87  Viereckiger  Tisch  aus  Eichenholz  auf  vier  gedrehten,  durch  Stege  verbundenen  Beinen. 
Länge  110,  Breite  70  cm. 

88  Tisch  aus  Eichenholz  auf  gedrehtem  Schragengestell.  Ferner  zwei  Stühle.  Das  Mittel- 
brett der  Lehne  geschnitzt  mit  Blattwerk. 

89  Biedermeier-Konsoltisch,  halbrund,  auf  drei  säulenförmigen  Beinen.  Breite  60  cm. 

90  Großer,  runder,  japanischer  Tisch  in  Lackarbeit  und  reich  mit  Perlmutter  eingelegt.  Auf 
drei  Füßen  und  sechsfach  abgeflachtem  Mittelstollen.  Die  Platte  vielfach  ausgebuchtet. 
Das  ganze  Möbel  ist  mit  schwarzem  Lack  überzogen,  in  den  sowohl  auf  der  Platte  als 
auch  rings  um  den  Stollen  und  an  den  Füßen  prächtige  Vogelfiguren  und  üppig  wuchernde 
Blütenstauden  in  farbig  getöntem  Perlmutter  eingelegt  sind.  Höhe  70,  Durchmesser  100  cm. 

91  Gußeiserner  Gartentisch. 

92  Großer  Rococo-Spiegel.  Der  Rahmen  aus  Holz  geschnitzt  mit  aufgelegten,  reichen  Orna- 
menten in  Stuckplastik.  Weiß  mit  vergoldeten  Konturen. 

93  Zwei  holzgeschnitzte  Rococo-Spiegel.  In  Form  von  ovalen  Kartuschen,  die  von  Ro- 
caillen  und  Muschelmotiven  umzogen  werden.  Höhe  110,  Breite  65  cm. 

94  Louis  XVI.-Spiegel,  geschnitzt.  Der  innere  Rand  von  Perlstab  umzogen.  Bekrönt  von 
einer  Vase,  von  der  nach  beiden  Seiten  Festons  herabhängen.  Höhe  100,  Breite  46  cm. 

95  Louis  XVI.-Spiegel.  Der  Rahmen  geschnitzt  mit  Vase  und  Festongehängen.  Höhe  75, 
Breite  40  cm. 

96  Spiegel  Louis  XVI.,  in  Holz  geschnitzt  und  vergoldet.  Mit  Perlstab  und  Rosetten.  Als 
Aufsatz  Adler  mit  Ornamenten.  Unten  mit  Girlanden  und  Früchten.  Höhe  100,  Breite  35  cm. 

97  Viereckiger  Empirespiegel,  Mahagoni.  In  den  vier  Ecken  mit  mythologischen  Figuren. 
Die  Bekrönung  mit  symbolischer  Szene  in  Messingintarsia.  Höhe  88,  Breite  60  cm. 

98  Großer  Spiegel  im  Restaurationsstil  von  1820,  reich  geschnitzt  und  vergoldet.  In  Form 
einer  großen  Renaissancekartusche  mit  muschelförmig  ausgeschnittenen  Rändern,  über  die 
sich  frei  geschnitztes  Blumenwerk  legt.  An  den  oberen  Ecken  zwei  frei  herausragende 
Sphinxfiguren.  Bekrönt  wird  das  Ganze  von  Renaissance-Mascaron.  Höhe  200,  Breite 
120  cm. 

99  Viereckiger  Spiegel  mit  schöngeschnitztem  Holzrahmen.  Um  den  äußeren  Rand  zieht 
sich  ein  breiter,  durchbrochen  geschnitzter  Wellrankenfries,  der  mit  Spiegelglas  unterlegt 
ist.  Um  den  inneren  Rand  gewellte  Kehlung.  Höhe  66,  Breite  61  cm. 


100  Hoher  Pfeilerspiegel  in  reichstem  Rococo  des  19.  Jahrhunderts.  In  aufgelegter,  vergoldeter 
Stuckplastik.  Auf  niedrigem  Sockel.  Höhe  280,  Breite  100  cm. 

101  Gotisierender  Thronsessel  aus  Eichenholz  sehr  reich  geschnitzt.  Mit  Maß-  und  Rollwerk- 
füllungen.  Der  Baldachin  mit  vier  Phialen.  Dazwischen  durchbrochenes  Maßwerk.  Höhe 
250,  Breite  62,  Tiefe  53  cm. 

102  Große  Lehnbank  aus  Eichenholz.  Auf  viereckigen,  durch  geschnitzte  Zargen  verbundenen 
Füßen.  Die  Armlehnen  geschweift  und  nach  vorn  geriefelt.  Das  Kopfbrett  der  Rücken- 
lehne ornamental  verziert  in  Flachschnitzerei  mit  zwei  Reliefköpfen.  Der  Grund  der 
Schnitzerei  ist  vergoldet,  Einzelheiten  der  Zeichnung  sind  polychromiert.  Sitz  und  Mittel- 
teil der  Lehne  gepolstert.  Höhe  155,  Breite  185,  Tiefe  80  cm. 

103  Lehnbank,  dreisitzig,  mit  geschwungenen  Armlehnen.  Die  Rückenlehne  dreiteilig,  rück- 
wärts geschweift,  mit  drei,  ornamental  ausgeschnittenen  Lehnbrettern.  Die  acht  ausge- 
schweiften Beine  mit  Bocksfüßen.  Sitz  grüner  Plüsch.  18.  Jahrhundert.  Höhe  120,  Breite 
170,  Tiefe  60  cm. 

104  Geschnitzter  Renaissance-Sessel.  Die  Lehnenpfosten  mit  Blattwerk  geschnitzt. 

105  Renaissancestuhl,  auf  gedrehtem  Fußgestell.  Sitz  und  viereckige  Lehne  mit  braunem  Plüsch. 

106  Sechs  sehr  reich  geschnitzte  Renaissancestühle  aus  Nußbaumholz.  Das  vordere  Stand- 
brett und  die  gerundete  Lehne  überaus  reich  geschnitzt  mit  Puttenfiguren,  Mascarons, 
Karyatiden,  Roll-  und  Rankenwerk  in  durchbrochener  Arbeit. 

107  Großer  Renaissance-Armsessel.  Auf  gedrehtem  Fußgestell.  Die  geschweiften  Arm- 
lehnen nach  vorn  zu  Voluten  aufgerollt  und  geschnitzt.  Sitz  und  Rückenlehne  gepolstert 
und  mit  schön  gemusterter  Ripsseide  überzogen. 

108  Renaissancestuhl.  Auf  gedrehtem  Fußgestell.  Sitz  und  Lehne  gepolstert  und  mit  ge- 
streiftem Seidenstoff  bezogen. 

109  Ähnlicher. 

110  Großer  Renaissancesessel  ohne  Armlehnen.  Auf  gedrehtem  Fußgestell  mit  sehr  hoher, 
eckiger  Rückenlehne.  Gepolstert  und  mit  braunem  Plüsch  bezogen. 

111  Renaissancestuhl  auf  gedrehtem  Fußgestell  mit  viereckiger  Lehne. 

112  Großer  Barocksessel  von  allseitig  geschweiftem  Aufbau.  Sitz  und  Rückenlehne  gepolstert 
und  mit  buntgemustertem  Seidenstoff  bezogen. 

113  Barockstuhl.  Auf  geschweiften,  mit  Hufen  ansetzenden  Füßen,  die  durch  Stege  verbunden 
werden.  Die  leicht  nach  hinten  geschweifte  Rückenlehne  in  durchbrochener  Arbeit.  Sitz 
mit  fleischfarbener  Seide. 

114  Großer  Armsessel,  Barock.  Auf  geschweiften  Beinen.  Das  Kopfbrett  der  Rückenlehne 
geschnitzt  mit  zwei  Putten,  die  ein  Wappen  halten.  Gepolstert  und  mit  geblümter  Seide 
bezogen. 

115  Großer  Barock-Armsessel  aus  Nußbaumholz,  auf  geschweiften,  durch  Stege  verbundenen 
Füßen.  Die  durchbrochen  gearbeitete  Rückenlehne  ist  ausgelegt  mit  schön  gemaserten 
Wurzelholzflächen,  die  von  braunen  Streifen  umrandet  werden. 

116  Rococo-Sofa  auf  sechs  geschweiften  Beinen  mit  rocaillenförmig  ausgeschnittener  Zarge  und 
geschwungener,  zweiteiliger  Rückenlehne.  Die  geschweiften  Armlehnen  sowie  überhaupt 
das  ganze  Rahmenwerk  zierlich  gekehlt  und  mit  Rankenwerk  geschnitzt.  Gepolstert  und 
mit  buntgemusterter  Ripsseide  bezogen. 

117  Rococo-Armsessel.  Beine,  Zargen  und  Armlehnen  geschweift  und  gekehlt. 

118  Großer  Rococo-Armsessel.  Auf  geschweiften,  durch  Kreuzzargen  verbundenen  Füßen. 
Schön  geschnitzt  mit  aufgerolltem  Blattwerk  und  Kartuschen.  Sitz  und  Rückenlehne  ge- 
polstert und  mit  blumengemusterter  Ripsseide  bezogen. 
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120  Großer  Rococo- Armsessel.  Beine,  Armlehnen  und  Rückenlehne  geschweift.  Letztere  in 
durchbrochener  Arbeit,  mit  schönen  Rocaillenkehlungen. 

121  Rococo-Armsessel.  Auf  geschweiften  Füßen.  Diese,  sowie  die  geschweiften  Armlehnen 
und  die  schön  durchbrochene  Rückenlehne  geschnitzt  mit  Rocaillen-  und  Muschelwerk. 

122  Rococo-Sessel  von  schön  geschweiftem  Aufbau. 

123  Drei  Rococo-Sesselgestelle  mit  kurzen,  geschweiften  Armlehnen.  Füße  und  Zarge  ge- 
schnitzt mit  Muschelwerk. 

124  Fünf  Rococostühle  auf  geschweiften  Füßen,  mit  vierseitiger,  nach  oben  geschweifter 
Rückenlehne.  Alles  mit  schönen,  breiten  Kehlungen.  Die  Schultern  der  Beine  und  die 
Mitte  der  Rückenlehne  geschnitzt  mit  Blatt-  und  Muschelwerk.  Sitz  und  Lehne  gepolstert. 

125  Rococo-Armsessel  aus  Nußbaum  mit  Ahorn-Intarsia.  Auf  vier  im  oberen  Teil  durch- 
brochen gearbeiteten  Füßen.  Die  Zarge  ringsum  und  das  Rahmenwerk  der  geschweiften 
Lehne  eingelegt  mit  Blatt-  und  Gitterwerk  in  Ahornholz. 

126  Rococostuhl  auf  zierlich  geschweiften  Beinen  mit  gewölbter  Rückenlehne.  Gepolstert  und 
mit  gemustertem  Stoff  bezogen. 

127  Zwei  englische  Stühle  des  18.  Jahrhunderts  mit  geschweiften  Beinen,  die  durch  eben- 
falls geschweifte  Stege  verbunden  werden.  Die  Lehne  leicht  nach  rückwärts  geschwungen. 
Zarge  und  oberes  Lehnbrett  geschnitzt. 

128  Louis  XVI.-Stuhl  auf  geschweiften  Beinen.  Die  Lehne  ornamental  durchbrochen,  mit  An- 
klängen an  den  englischen  Möbelstil  der  Chippendale-Zeit. 

129  Gegenstück. 

130  Sofa,  Louis  XVI.  Die  säulenförmigen  Beine  kanneliert.  Arm-  und  Rückenlehne  gekehlt, 
in  den  Ecken  mit  Rosettenreliefs.  Die  rechtwinklige,  offene  Rückenlehne  zeigt  drei  einzeln 
stehende,  durchbrochen  geschnitzte  Lyraverzierungen.  Sitz  gepolstert  und  mit  Brokatstoff 
bezogen.  Höhe  91,  Breite  140,  Tiefe  44  cm. 

131  Drei  Louis  XVI.-Stühle.  Die  geschweiften  Beine  und  die  vierseitig  abgerundete  Rücken- 
lehne breit  gekehlt  und  mit  Blattwerkschnitzerei  verziert.  Mit  Rohrgeflecht. 

132  Zwei  Stühle,  Louis  XVI.  Auf  vierkantigen  Säulenfüßen.  Die  eckige  Lehne  in  den  oberen 
Ecken  mit  kleinen  Rosetten.  Die  ganze  Mitte  der  Lehne  wird  eingenommen  von  einer 
großen,  durchbrochen  gearbeiteten  Radrosette.  Sitz  gepolstert  und  mit  grünem  Plüsch 
überzogen. 

133  Großer  Armsessel,  Louis  XVI.  Die  Beine  säulenförmig.  Der  Rahmen  der  Lehne  ge- 
schnitzt mit  geflochtenem  Bandwerk,  bekrönt  von  Festons.  Gepolstert. 

134  Sechs  Louis  XVI.-Stühle  aus  Eichenholz.  Auf  vierkantigen,  kannelierten  Stollen.  Die 
ovale  Rückenlehne  ringsum  von  geschnitztem  Blattkranz  umzogen.  Sitz  und  Lehne  mit 
Rohr  geflochten. 

135  Vier  Stühle,  Louis  XVI.  Die  runden  Vorderstollen  säulenförmig,  die  Hinterstollen  leicht 
geschweift.  Das  geschwungene  Leistenwerk  der  Rückenlehne  breit  gekehlt.  Sitze  gepolstert 
und  mit  Brokatstoff  bezogen. 

136  Drei  Louis  XVI.-Stühle.  Auf  elegant  geschweiften  Beinen  mit  leicht  ausgerundeter,  vier- 
seitiger Lehne.  Alles  mit  zierlichen  Kehlungen.  Mit  buntgemusterter  Ripsseide  bezogen. 

137  Drei  Louis  XVI.-Stühle.  Die  gradlinige  Rückenlehne  ornamental  durchbrochen.  Ge- 
polstert und  mit  gelber,  graudurchwirkter  Seide  bezogen. 

138  Armsessel  von  1799.  Auf  geschweiften  Beinen.  Die  Lehne  mit  Vertikalstäben.  Sitz 
gepolstert. 

139  Drei  geschnitzte  Stühle  auf  vierkantigen,  kannelierten  Beinen.  Die  Rückenlehne  mit 
Vasenmotiv  in  durchbrochener  Arbeit. 
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140  Vier  Empirestühle.  In  der  Mitte  der  Rückenlehne  freigeschnitzte  Vase.  Das  Rahmen- 
werk mit  reichem  Rankenwerk  in  goldener  Lackarbeit.  Mit  rotem  Seidenstoff  gepolstert. 

141  Sechs  Empirestühle  und  zwei  dazugehörige  Sessel.  Die  Mitte  der  Lehne  füllt  ein  auf 
die  Spitze  gestelltes  Viereck  mit  eingezogenen  Kanten  aus,  dessen  Innenfläche  mit  einer 
mythologischen  Szene  in  Messing-Intarsia  geschmückt  ist.  Auf  dem  oberen  Lehnbrett 
Bronzeapplique:  Putten,  ein  Löwengespann  lenkend.  Mit  grünem  Plüsch  gepolstert. 

142  Sechs  Empirestühle  in  Mahagoni.  Die  Lehne  mit  schöngeschnitzter  Lyra  in  der  Mitte. 
Das  obere  Brett  mit  Messing  ausgelegt,  in  das  sich  ein  Eichenlaubfries  einfügt.  Mit  gelbem 
Plüsch  gepolstert. 

143  Sechs  Biedermeierstühle.  Mit  kurzen,  schön  geschweiften  Lehnen.  Sitz  gepolstert. 

144  Zwei  geschnitzte  Stühle. 

145  Armsessel  mit  gedrehtem  Fußgestell.  Gepolstert. 

146  Großer  Armsessel  auf  gedrehtem  Untergestell  mit  gewölbten  Rücken-  und  geraden 
Seitenlehnen. 

147  Großer  Armsessel.  Mit  viereckiger  Rückenlehne.  Gepolstert. 

148  Armsessel.  Die  Lehne  in  durchbrochener  Arbeit. 

149  Vier  Stühle  in  Renaissanceformen.  Sitz  und  Rückenlehne  gepolstert. 

150  Armsessel  auf  geschweiften  Füßen.  Mit  durchbrochen  gearbeiteter  Rückenlehne. 

151  Armsessel,  Biedermeier.  Mit  gerundeter  Lehne. 

152  Großes  Sesselgestell,  auf  gedrehtem  Unterbau,  mit  viereckiger  Lehne. 

153  Biedermeier -Schreibtischsessel  aus  Eichenholz.  Mit  Kirschbaum  fourniert.  Sitz  ge- 
polstert. 

154  Vier  Stühle.  Das  Leistenwerk  der  durchbrochen  gearbeiteten  Lehne  breitgekehlt. 

155  Lehnsessel  aus  Eichenholz.  Die  Pfosten  der  Lehne  geschuppt,  oben  mit  Kopfreliefs.  Das 
Mittelbrett  geschnitzt  mit  Rankenwerk. 

156  Großer  Armsessel  mit  geschweiften  Füßen  und  geschweiften  Armlehnen.  Die  Rücken- 
lehne stark  zurückfliehend  und  ringsum  gekehlt. 

157  Große,  geschnitzte  Lehnbank,  mit  Rohr  geflochten. 

158  Rococo-Kastenuhr  aus  Eichenholz.  Die  Paneele  der  Vorderfront  von  gekehlten  Leisten 
umzogen.  Die  Tür  oben  geschnitzt  mit  rocailliertem  Blattwerk.  Das  gewölbte  Gesims  in 
der  Mitte  von  Muschelwerk  bekrönt.  Höhe  247  cm. 

159  Kastenuhr,  Louis  XVI.  Fourniert  mit  Kirschbaumholz.  Die  Vorderseite  des  Sockels  und 
die  Tür  eingelegt  mit  Blumenzweigen,  Vogelfiguren  und  Bandwerk  in  hellem  Holze.  Das 
gewölbte  Gesims  in  der  Mitte  von  geschnitztem  Blumenkorb  bekrönt.  Das  Werk  ist  be- 
zeichnet: Matthias  Müller  horlogeur  1779.  Höhe  240  cm. 

160  Holländische  Kastenuhr  aus  Eichenholz,  mit  Mahagoni  fourniert.  Auf  allseitig  schön  aus- 
gebauchtem Sockel.  Die  Mitte  der  von  Kehlleisten  umzogenen  Tür  zeigt  einen  verglasten 
Ausschnitt,  auf  dem  eine  figürlich  durchbrochene  Goldbronze  aufliegt  (Chronos  mit  dem 
Stundenglas,  in  Rocaillenumrahmung).  Der  Uhrkasten  in  Pavillonform  mit  schöngeschweiftem, 
breitgekehltem  Gesims,  an  den  Ecken  kannelierte  Säulchen.  Auf  dem  Gesims  steht  in  der 
Mitte  Atlas  mit  der  Weltkugel,  rechts  der  in  der  Gestalt  eines  geflügelten  Genius  symboli- 
sierte Friede,  links  Chronos  mit  Stundenglas.  Alle  drei  Figuren  sind  sehr  flott  und 
charakteristisch  in  Holz  geschnitten  und  vergoldet.  Mit  kunstreichem  Werk.  — Höhe 
240  cm. 

161  Eingelegte  Kastenuhr,  Louis  XVI.,  in  Kirschbaumholz.  Die  Tür  in  der  Mitte  mit  rundem, 
ausgeschnittenem  Oval,  das  von  geschnittenem  Laubkranz  eingefaßt  wird.  Die  ganze 
Vorderfläche  ist  reich  verziert  mit  Streifenintarsien  in  gelbem  und  schwarzem  Holze.  Das 
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Gesims  gewölbt  und  profiliert.  In  der  Mitte  bekrönt  von  Blattwerkschnitzerei.  Höhe 
250  cm. 

162  Spieluhr.  Auf  Sockel.  Das  Gehäuse  aus  Eichenholz,  reich  geschnitzt  im  Aachen-Lütticher 
Stil.  Über  die  verglasten,  abgeschrägten  Eckflächen  legt  sich  durchbrochen  geschnitztes, 
gemuscheltes  Blattwerk.  Das  profilierte  Gesims  in  der  Mitte  von  Blattwerk  bekrönt.  Das 
Werk  ist  gefertigt  von  Paulus  Graff,  München,  und  hat  ein  Glockenspielwerk,  das  unter 
den  Klängen  eines  alten  Weihnachtsliedes  gleichzeitig  eine  Szene:  Anbetung  der  Hirten,  in 
Bewegung  setzt.  Man  sieht  die  Figürchen  durch  einen  oberen  Ausschnitt  im  Zifferblatt. 
Das  Zifferblatt  ist  mit  Blattornament  graviert.  Höhe  70,  Breite  53  cm. 

163  Rococo-Tischuhr  aus  Eichenholz,  reich  geschnitzt  mit  Blattwerk  und  Rocaillen,  von  allseitig 
geschweifter  Form,  mit  volutenförmig  herausgezogenen  Ecken.  Höhe  51  cm. 

163a  Tischuhr  aus  vergoldeter  und  gebräunter  Bronze.  Auf  viereckigem,  mit  Akanthusrelief 
verziertem  Sockel  die  walzenförmige  Uhr,  auf  der  eine  Frauenfigur  in  Kostüm  von  1820 
sitzt.  Höhe  36  cm. 

164  Tischuhr,  Louis  XVI.  Aus  Holz  geschnitzt  und  vergoldet.  Die  runde  Uhr  ruht  auf  einem 
Untergestell  in  Form  eines  Pavillons,  vor  dem  eine  vollrund  geschnitzte  Frauenfigur  sitzt. 
Seitwärts  zwei  Postamente  mit  Vasen.  Das  Werk  ist  völlig  intakt.  Höhe  55,  Breite  35  cm. 

164a  Tischührchen  aus  Goldbronze  in  Gestalt  eines  Hauses.  Davor  Rotkäppchen  und  der 
Wolf.  Höhe  18  cm. 

165  Tischuhr,  Louis  XVI.,  aus  Holz,  reich  mit  Goldbronze  verziert.  Von  schön  geschweiftem 
Aufbau.  Die  Vorderseite  mit  Emblemen  und  Rankenwerk  in  durchbrochener  Goldbronze. 
Bekrönt  von  stehender  Ritterfigur  in  Bronze.  Höhe  81  cm. 

165a  Empire-Tischuhr  aus  Goldbronze.  Die  runde  Uhr  wird  gestützt  von  zwei  stehenden, 
antik  gewandeten  Frauenfiguren  in  Relief.  Unter  Glasglocke.  Höhe  33  cm. 

166  Tischuhr,  Empire,  aus  Holz  geschnitzt.  In  Form  eines  antiken  Monuments,  mit  vergoldeten 
s^^Trophäen-  und  Laubappliquen.  Rechts  und  links  auf  den  seitlichen  Gliedern  des  Monu- 
ments freistehende,  vergoldete  Amphoren.  Höhe  54  cm. 

166a  Tischuhr,  Empire,  aus  Goldbronze.  Sitzende  Frau  an  Sockel.  Unter  Glasglocke. 

167  Empire-Tischuhr  aus  Holz.  In  Form  eines  schön  gegliederten  Säulenportales.  Mit  vier 
Alabastersäulen.  Mit  Perlmutterappliquen.  Höhe  47  cm. 

168  Ähnliche  mit  zwei  Alabastersäulen. 

169  Empire-Tischuhr  aus  Holz  in  Form  eines  Renaissanceportales  mit  zwei  Alabastersäulen. 
Höhe  40  cm. 

170  Holländische  Tischuhr  in  Form  eines  antiken  Postaments,  mit  Mahagoni  fourniert  und 
eingelegt  mit  Ranken-  und  Blattornament  in  gelbem  Holze.  Höhe  37  cm. 

171  Friesische  Wanduhr. 

172  Uhr  mit  reichgeschnitztem  Gehäuse,  in  Form  eines  Felsen,  mit  Baumstämmen,  Blättern 
und  daraufstehender  Gruppe:  Hirsch  von  Hunden  gestellt.  Auf  Konsole:  Astwerk  mit  Nest 
und  Vogel. 

173  Friesische  Wanduhr. 

174  Tischuhr  in  Holz  geschnitzt  und  vergoldet.  Der  Sockel  in  Form  eines  Säulenganges,  dessen 
Rückwand  mit  Spiegelglas  verkleidet  ist.  Oben  die  runde  Uhr  in  einem  Felsen.  Links 
davon  Giraffe,  rechts  Neger,  der  das  Tier  am  Zügel  hält.  Das  bronzene  Zifferblatt  be- 
zeichnet: Philipp  Groß  in  Troppau.  Höhe  64  cm. 

175  Tischuhr  aus  Weißguß. 

176  Rococo-Uhrständer  aus  Lindenholz.  Reich  geschnitzt  mit  gemuscheltem  Blattwerk,  Gitter- 
werk etc.  Höhe  45  cm. 
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Barock-Uhrgehäuse,  aus  Holz  geschnitzt  und  vergoldet.  Höhe  35  cm. 

Paravent,  dreiteilig.  Mit  rotem  Plüsch  überzogen  und  mit  Schleifenwerk  aus  Goldborte 
gepreßt.  Auf  jedem  Flügel  oben  bunter  Stich  unter  Glas.  Höhe  150  cm. 

Paravent,  dreiteilig.  Die  Füllungen  mit  gemalten  Landschaftsbildern  auf  Leinwand. 
Lichtschirm.  Der  Rahmen  aus  Mahagoni.  Mit  Kupferstich  von  Mannskirsch:  Ansicht  von 
Bingen.  Höhe  38,  Breite  35  cm. 

Rundes  Teetablett,  Mahagoni.  Auf  drei  Bronzefüßen  in  Gestalt  von  Widderköpfen  ruhend. 
In  der  Mitte  mit  Messing  ausgelegtes  Medaillon,  in  das  Vasen,  Chimären  und  Ranken  in 
schwarzem  Holze  eingelegt  sind.  Durchmesser  51  cm. 

Zwei  japanische  Tafeln  aus  Holz  in  Lackarbeit:  Landschaften.  Mit  aufliegenden  Relief- 
figuren in  Elfenbein. 

Renaissancekasten  mit  Leder  bezogen  und  mit  Eisen  beschlagen.  Auf  der  Vorderseite 
gemalt  zwei  bunte  Wappenschilder,  auf  den  Seiten  wänden  rote  Ranken.  Der  gewölbte 
Deckel  mit  vier  Eisenbändern  beschlagen.  Höhe  17,  Breite  27,  Tiefe  42  cm. 

Kleines  Kabineitkästchen.  Die  Vorderseite  zeigt  vier  Schieblädchen,  deren  Vorderseite 
ebenso  wie  das  dieselben  umziehende  Rahmenwerk  ornamental  ausgelegt  ist  mit  Elfenbein 
und  Schildpatt.  Höhe  15,  Breite  25  cm. 

Kasten  mit  Mahagoni  fourniert.  Deckel  eingelegt  mit  einer  Puttenfigur  in  Landschaft,  in 
Elfenbein,  Perlmutter,  Messing  und  Kupfer.  Höhe  8,  Breite  22,  Tiefe  14  cm.  Ferner  Ge- 
sichtsmaske aus  Holz  geschnitzt.  Neuseeländisch. 

Zwei  kleine  Heiligenhäuschen  im  Inneren  mit  Wachsfiguren,  umgeben  von  Blumen  und 
Goldstickereien.  Höhe  35  und  24  cm. 

Rococo-Tabernakel  reich  geschnitzt  und  vergoldet.  Vielfach  verkröpft,  an  den  Seiten  mit 
Säulen,  die  von  Akanthuskapitälen  bekrönt  werden.  Die  übrigen  Flächen  mit  reicher 
Rocaillenschnitzerei. 

Modellkommödchen  aus  Eichenholz,  Louis  XVI.  Höhe  32  cm. 

Weinkühler.  Das  Gehäuse  aus  Holz  in  Vasenform  in  durchbrochener  Arbeit.  Höhe  40  cm. 
Ferner  Holzkasten  mit  gepreßten  Lederreliefs. 

Viereckiger  Kasten,  mit  Nußbaum  fourniert,  ornamental  eingelegt  in  braunem  Holze. 
Höhe  21  cm.  Jyj 

Kabinettschränkchen,  zweitürig,  im  Innern  kleine  Schieblädchen.  Die  Mitte  der  Flächen 
mit  Mahagoni  fourniert,  umrahmt  von  Ebenholzfournüre.  Höhe  40,  Breite  33  cm. 
Viereckiger  Kasten  aus  Holz,  dunkelbraun  fourniert.  Reich  eingelegt  mit  blütengeschmücktem 
Rankenwerk  und  Vogelfigur  in  Elfenbein.  Länge  34,  Breite  25  cm. 

Viereckiges  Kästchen  in  Bouletechnik.  Breite  27,  Tiefe  11  cm. 

Eingelegtes  Spinnrad. 

Spinnrad. 

Flöte  aus  schwarzem  Holz  mit  Silberklappen.  In  Holzkasten.  Länge  72  cm. 

Spinnrad  und  Haspel. 

Große  Staffelei.  Höhe  250,  Breite  110  cm. 

Hohes,  viereckiges  Holzpostament.  Romanisierend.  Höhe  130  cm. 
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Figürliche  und  ornamentale  Holzsculpturen. 
Buchsbaumschnitzereien. 

200  Gotische  Holzfigur,  vollrund  geschnitzt  und  polychromiert.  St.  Veit  nackt  bis  an  die 
Hüften  im  runden,  bauchigen  Marterkessel  sitzend,  der  nach  vorn  auf  einem  Band  die  In- 
schrift trägt:  SANKT.  VITVS.  Der  Heilige  hält  in  der  rechten  Hand  einen  Hahn.  Höhe 
40  cm. 

201  Gotische  Holzgruppe,  vollrund  geschnitzt  und  polychromiert.  Die  Mutter  Gottes  in  rotem 
Gewand  und  blauem  Mantel,  den  entseelten  Leichnam  auf  dem  Schoße  haltend.  Höhe 
50  cm. 

202  Gotisches  Holzreliel,  polychromiert.  Madonna  in  stiller  Resignation.  Der  Körper  ist 
in  edlem  Linienfluß  nach  links  rückwärts  geneigt.  Sie  trägt  ein  rotes,  unter  der  Brust  ge- 
gürtetes Gewand  und  darunter  einen  faltenreichen,  dunkelgrünen  Mantel,  den  sie  mit  der 
linken  Hand  schürzt,  während  die  Rechte  ein  Tuch  hält.  Das  lange,  geringelte,  durch  ein 
rotes  Band  gehaltene  Haar  wallt  ihr  über  den  Mantel  herab.  Höhe  74  cm. 

203  Gotische  Holzfigur,  vollrund  geschnitzt.  Stehende  Madonna  in  hochgegürtetem  Gewände 
und  langem  Mantel.  Auf  dem  rechten  Arme  trägt  sie  das  nackte  Jesuskind,  das  die  kreuz- 
bekrönte Weltkugel  hält.  Höhe  90  cm. 

204  Vollrund  geschnitzte,  gotische  Holzfigur,  polychromiert.  Der  auferstandene  Christus  in 
stehender  Figur  mit  mahnend  erhobener  Rechten.  Um  den  nackten  Körper  wallt  ihm  ein 
innen  blauer,  außen  roter  Mantel.  Höhe  100  cm. 

205  Große,  halbrund  geschnitzte,  gotische  Holzgruppe,  Pieta.  Innen  hohl.  Naturfarben. 
Höhe  100  cm. 

206  Kreuzigungsgruppe,  gotisch,  bestehend  aus  drei  vollrund  geschnitzten,  polychromierten 
Figuren.  Christus  mit  Lendentuch  bekleidet,  am  Kreuze  hängend.  Madonna  in  rotem 
Kleide  und  blauem  Überwurf,  Johannes  in  grünem  Kleide  und  rotem  Mantel,  in  der  Rechten 
einen  Buchbeutel  tragend. 

207  Kleine  gotische  Holzgruppe,  Pieta,  polychromiert. 

208  Vollrund  geschnitzte  Holzgruppe,  gotisch.  Pieta.  Höhe  75  cm. 

209  Vollrund  geschnitzte,  polychromierte,  gotische  Holzfigur.  Büste  des  Apostels  Paulus 
in  grünem  Gewand  und  vergoldetem  Mantel.  Mit  blondem  Haar  und  Vollbart.  Auf  nie- 
drigem Sockel,  der  vorn  zwischen  Gold-  und  Silberstickerei  Reliquien  zeigt.  Höhe  45  cm. 

210  Fast  vollrund  geschnitzte,  gotische  Holzfigur  einer  weiblichen  Heiligen  in  langem, 
schönfaltigem  Gewände,  mit  reichem  Haar.  In  der  linken  Hand  hält  sie  ein  zugeklapptes 
Buch.  Höhe  90  cm. 

211  Gotische  Holzfigur,  vollrund  geschnitzt  und  polychromiert.  Madonna  in  dunkelrotem, 
hochgegürtetem  Gewände  und  langem,  faltenreichem,  vergoldetem  Mantel,  auf  dem  lang- 
wallenden Ringelhaar  eine  goldene  Krone  tragend,  in  sitzender  Stellung.  Mit  dem  linken 
Arme  hält  sie  das  Jesuskind,  auf  der  rechten  Hand  trägt  sie  einen  Apfel.  Höhe  70  cm. 

212  Gotische  Holzfigur,  vollrund  geschnitzt.  St.  Barbara  in  hochgegürtetem  Kleide  und  langem 
Mantel,  den  sie  mit  der  linken  Hand  gerafft  hat.  Mit  dem  rechten  Arm  lehnt  sie  sich  an 
den  Turm.  Weiches  Holz.  Naturfarbe.  Höhe  54  cm. 
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Gotische  Holzfigur,  vollrund  geschnitzt  und  polychromiert.  Stehende  Figur  St.  Johannis 
des  Täufers  in  einem  Untergewand  aus  Kamelhaaren.  Über  Rücken  und  rechte  Schulter 
hängt  ihm  ein  innen  roter,  außen  vergoldeter  Mantel,  der  den  linken  Arm  freiläßt  und 
unterhalb  der  linken  Hüfte  zu  schönen  Falten  drapiert  ist.  Die  linke  Hand  trägt  auf  einem 
Buche  das  Lamm.  Das  ausdrucksvolle  Gesicht  wird  von  vollem,  braunem  Lockenhaar  und 
Vollbart  umrahmt.  Höhe  87  cm. 

Kleine  gotische  Holzgruppe.  Pieta.  Polychromiert.  Ferner  Madonna  Selbdritt.  Höhe  26 
und  24  cm. 

Polychromierte  gotische  Holzfigur,  vollrund  geschnitzt.  Kniender  Engel  in  faltenreichem 
Gewände,  mit  lockigem  Haar,  einen  Leuchterschaft,  den  er  mit  beiden  Händen  gefaßt  hält, 
auf  das  hochgestellte  Knie  stützend.  Höhe  34  cm. 

Vollrundgeschnitzte,  gotische  Holzfigur,  polychromiert.  Stehende  Figur  des  St.  Florian  in 
Harnisch  und  langwallendem,  roten  Mantel.  Auf  dem  lockigen  Haare  trägt  er  eine  Mütze.  Die 
linke  Hand  abgebrochen.  Höhe  97  cm. 

Vollrund  geschnitzte,  gotische  Holzgruppe,  polychromiert.  Madonna  Selbdritt.  Mutter 
Anna  in  rotem  Gewand  und  weißem  Mantel,  hält  auf  dem  linken  Arme  die  blaugewandete 
Madonna,  auf  dem  rechten  das  nackte  Jesuskind.  Höhe  47  cm. 

Gotische  Holzfigur.  Vollrund  geschnitzt  und  polychromiert.  Büste  des  hl.  Stephanus  in 
weißem  Unter-  und  rotem  Oberkleid,  in  der  rechten  Hand  einen  Palmzweig  haltend.  Höhe 
35  cm. 

Zwei  gotische  Reliefs  aus  Eichenholz.  Engel  mit  großen,  ausgebreiteten  Flügeln,  Wappen- 
schilde haltend.  Höhe  22  cm. 

Spätgotische,  vollrund  geschnitzte  Figur  aus  weichem  Holze.  Stehende  Figur  einer 
weiblichen  Heiligen  in  weiten,  faltenreichen  Gewändern,  mit  langherabwallendem  Locken- 
haar. Höhe  65  cm. 

Spätgotische,  vollrund  geschnitzte  Holzgruppe  aus  weichem  Holze.  Madonna  Selbdritt. 
Mutter  Anna  in  faltenreichem  Kleide,  mit  Kopfschleier,  hält  auf  dem  linken  Arme  das 
nackte  Jesuskind.  An  ihrer  rechten  Seite  steht  die  in  einem  Buche  lesende  Madonna. 
Höhe  65  cm. 

Vollrund  geschnitzte  Renaissance-Figur.  Hüftfigur  der  hl.  Katharina  in  bürgerlicher 
Tracht  des  16.  Jahrhunderts.  Auf  dem  vollen,  hinten  geknoteten  Haare  eine  hohe  Krone 
tragend,  die  rechte  Hand  stützt  sie  auf  ein  großes  Rad.  Höhe  48  cm. 

Renaissance-Gruppe,  vollrund  geschnitzt  und  polychromiert.  Stehende  Figur  eines  Ritters 
mit  hochgestelltem  rechtem  Bein,  das  sich  auf  einen  am  Boden  liegenden  Helm  stützt.  Er 
trägt  einen  Harnisch  und  darüber  einen  mit  Hermelin  gefütterten  kurzen  Mantel,  dessen 
Saum  er  mit  der  linken  Hand  hochhält.  Rechts  und  links  vor  ihm  zwei  nackte,  geflügelte 
Putten,  der  eine  ein  Schwert  vor  den  Ritter  haltend,  der  andere  ihm  eine  Krone  dar- 
bietend. — Auf  hohem  Sockel,  der  nach  vorn  die  Inschrift  trägt:  H:  Graf  Rath.  Höhe 
mit  Sockel  96  cm. 

Renaissancefigur,  vollrund  geschnitzt  und  polychromiert.  Stehende  Figur  eines  Knaben 
mit  lockigem  Haar.  Bekleidet  mit  kurzem,  vergoldetem  Kittel.  Die  Hände  gestikulierend 
erhoben.  Höhe  64  cm. 

Barockfigur,  vollrund  geschnitzt  und  polychromiert.  Stehende  Figur  St.  Petri  in  langem, 
vergoldetem  Gewand,  das,  unter  der  Brust  gegürtet,  sich  in  schönen  Falten  um  den  Körper 
legt.  Die  Hände  gestikulierend  erhoben.  Höhe  85  cm. 

Barockfigur,  fast  vollrund  geschnitzt  und  polychromiert.  Hüftfigur  der  heiligen  Katharina, 
in  grünem  Miederkleid  und  faltenreichem , innen  rotem , außen'  vergoldetem  Mantel,  in 
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der  rechten  Hand  einen  Palmzweig  haltend.  Auf  profiliertem  Sockel,  der  mit  der  Figur 
eins  ist.  Höhe  50  cm. 

227  Große  Barockfigur.  Vollrund  geschnitten  und  polychromiert.  St.  Johannes  in  Kamel- 
haar-Fell. 

228  Vollrund  geschnitzte  Barockfigur.  St.  Nepomuk  in  priesterlicher  Kleidung,  das  Kruzifix 
auf  dem  Arm.  Höhe  95  cm. 

229  Barockfigur,  vollrund  geschnitzt.  Weibliche  Heilige  in  faltenreicher  Gewandung.  Höhe 
60  cm. 

230  Zwei  vollrund  geschnitzte  Holzfiguren.  Schwebende  Engel.  Höhe  55  cm. 

2 31  Zwei  vollrund  geschnitzte  Holzfiguren.  Engel  als  Leuchterhalter.  Mit  Resten  von  Poly- 
chromierung.  Höhe  26  cm. 

232  Pfosten  einer  Treppe  aus  Eichenholz.  Geschnitzt  mit  schildhaltendem  Engel.  Höhe 
80  cm. 

233  Zwei  Cherubim-Köpfe  in  Holz  geschnitzt  und  polychromiert.  Höhe  38  cm. 

234  Holzrelief.  Zwei  Puttenköpfe.  — Ferner  holzgeschnitztes  Wappen.  J'  ^ 

235  Zwei  Holzbüsten,  vollrund  geschnitzt,  polychromiert  und  vergoldet.  Römische  Feldherren 
mit  Lorbeerkränzen  im  Haar.  Auf  hohen,  reichgeschnitzten  Sockeln.  Höhe  mit  Sockel 
85  cm. 

236  Halbrund  geschnittene  Holzfigur.  Liegender  Löwe.  Vergoldet. 

237  Drei  geschnitzte  Löwenköpfe  aus  Eichenholz.  — Ferner  zwei  Engelsköpfe  in  Relief. 

238  Drei  Löwenkopfreliefs,  in  Holz  geschnitten.  Mit  Kupferringen.  — Ferner  polychromierte 
Holzfigur:  Madonna  mit  Kind. 

239  Holzskulptur.  Fünf  Gemsen  auf  einem  Felsen. 

240  Acht  größere  und  kleinere  Kapitäle  aus  Holz.  Geschnitzt  mit  Akanthusornament  und 
vergoldet. 

241  Zwei  Prozessionsstäbe  einer  Zunft.  Aus  Holz  geschnitzt,  mit  gedrehten  Schäften.  Poly- 
chromiert. Höhe  160  cm. 

242  Gotisches  Paneel  aus  Eichenholz  mit  gekehltem  Streifenornament.  — Ferner  eisernes 
Türschloß.  V 

243  Renaissance- Wandbrett  aus  Eichenholz.  In  zwei  Füllungen,  die  sehr  flott  geschnitzt 
sind  mit  schöngeschwungenem  Wellrankenwerk  und  Menschenköpfen.  Höhe  36,  Breite 
200  cm. 

244  Zwei  Wandbretter,  Renaissance,  reichgeschnitzt.  In  der  Mitte  zwei  sich  küssende  Putten, 
die  sich  über  eine  Maske  legen.  Der  Unterkörper  dieser  Putten  geht  über  in  stilisiertes 
Blattwerk,  das  nach  beiden  Seiten  hin  die  Fläche  füllt.  Höhe  13,  Breite  61  cm. 

245  Renaissance-Wandbrett  aus  weichem  Holze,  reichgeschnitzt:  Zentrales  Allianz-Wappen 
mit  Helmzier,  gehalten  von  zwei  Stieren,  rechts  und  links  davon  schön  geschwungenes 
Blattwerk.  Alles  in  Hochrelief.  Höhe  17,  Breite  115  cm. 

246  Barock- Wandbrett,  reichgeschnitzt  mit  Ornamenten.  Als  Stützen  zwischen  Unter-  und 
Oberbrett  zwei  vollrund  geschnitzte  Karyatiden.  Länge  90,  Höhe  60  cm. 

247  Rococo- Wandbrett  aus  Eichenholz.  In  der  Mitte  geschnitzt  mit  Rocaillenkartusche,  seit- 
wärts mit  stilisiertem  Blattwerk.  Höhe  21,  Breite  148  cm. 

248  Große  chinesische  Holzschnitzerei.  Großes  Schild  in  reichem,  durchbrochen  ge- 
schnitztem Rankenwerk  mit  chinesischen  Figuren.  Das  Schild  umschließt  drei  ovale  Öff- 
nungen mit  je  einem  Elfenbeinnetze.  In  Glaskasten.  Höhe  36,  Breite  25  cm. 

249  Geschnitztes  Löffelbrett  aus  Eichenholz  mit  18  Zinnlöffeln.  — Ferner  holländische 
Messingdose. 
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250  Wandleuchter  in  Muschelform,  in  Holz  geschnitten  und  vergoldet. 

251  Holzschnitzerei.  Arm  als  Fackelhalter. 

252  Zwei  große,  gewölbte  Holzrahmen,  sehr  reich  geschnitzt  mit  ringsumlaufendem  Blattwerk 

in  vollem  Relief.  Höhe  220,  Breite  140  cm.  ')  3 

253  Holzgeschnitzter  Bilderrahmen.  — Ferner  kleines  Ölgemälde:  Landschaft. 

254  Geschnitztes,  vergoldetes  Holzrähmchen  in  Rococoformen.  2 

255  Große  Barock-Konsole,  reich  geschnitzt.  Zwei  aneinandergelehnte  Cherubim  mit  durch- 
brochenem Rankenwerk. 

256  Geschnitzter  Hobel.  Mit  Jahreszahl  1747  und  Namen. 

257  Japanische  Holzdose,  walzenförmig.  Die  Wandung  ringsum  in  vier  Feldern  geschnitzt 
mit  japanischen  Szenen  und  Tierfiguren.  Höhe  16  cm.  — Ferner  Fäßchen  aus  Steinzeug. 
Mit  Rankenrelief. 

258  Buchsfigürchen,  vollrund  geschnitzt.  Stehende  Madonna  mit  Kind. 

Auf  niedrigem,  achteckigem  Sockel  steht  die  jungfräuliche,  voll- 
gewandete  Gottesmutter  mit  dem  nackten  Kinde  auf  den  Armen,  in 
jeder  Linie  ein  Bild  edelster  Weiblichkeit  und  zartester  Jungfräulich- 
keit. Das  feingeschnittene,  von  der  Anmut  der  Unschuld  durch- 
leuchtete Gesicht,  die  schmalen,  von  leichtem  Gewand  umhüllten 
Schultern,  um  die  sich  das  leichtgewellte  Haar  in  freiem  Spiel 
graziös  fallender  Locken  anmutig  legt,  das  faltenreiche  Gewand,  das 
in  jedem  lebenerfüllten  Fältchen  die  hohe  Meisterschaft  des  Künst- 
lers verkündet,  die  ungezwungene  Stellung,  die  leichte  Neigung  des 
prächtig  charakterisierten  Köpfchens  nach  vorn,  das  alles  stempelt 
das  Figürchen  zu  einem  hohen  Meisterwerk  der  Buchsbaumskulptur. 

259  Buchsfigürchen.  Madonna  mit  dem  Kind.  Madonna  in  reicher, 
schönfaltiger  Gewandung,  in  hochgegürtetem,  um  die  Hüften  leicht- 
geschürztem Miederkleid  und  langem  Mantel,  der,  linke  Schulter 
und  Oberarm  verhüllend,  den  rechten  Arm  freilassend,  zur  Erde 
herabwallt.  Auf  dem  reichen,  in  der  Mitte  gescheitelten  Ringelhaar 
trägt  sie  ein  Krönlein  aus  Kupfer.  Auf  den  Armen  hält  sie  das 
nackte  Kind,  -r — Sehr  flott  und  ausdrucksvoll  geschnitten.  Renaissance. 

Höhe  19  cm. 
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260  Zwei  Buchsbaum-Re- 
liefs. Das  eine  stellt 
dar,  wie  Judith  und  ihre 
Magd  von  den  baby- 
lonischen Soldaten  vor 
Holofernes  geführt  wer- 
den. Das  zweite,  wie 
Judith  dem  schlafenden 
Holofernes  im  Zelte  das 
Haupt  abschlägt.  — 
Beides  figurenreiche, 
schön  komponierte  Sze- 
nen von  großer  Leben- 
digkeit und  prächtiger 


Tafel  1. 


Versteigerung  bei 

Math.  Lempertz’  Buchhandlung  u.  Antiquariat 

Inhaber:  Peter  Hanstein  in  Köln 


Tafel  2. 
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Versteigerung  bei 

Math.  bempertz’  Buchhandlung  u.  Antiquariat 
Inhaber:  Peter  Haustein  in  Köln 


Perspektive.  Renaissance,  16.  Jahrhundert.  In  geschnitztem  Rahmen  unter  Glas.  Höhe  9, 
Breite  7'/2  cm. 

261  Buchsbaumrelief.  Himmelfahrt  Mariä.  Madonna  in  schönfaltig  herabfließendem  Gewände 
mit  erhobener  Linken  schwebt,  unterstützt  von  zwei  Engeln,  zur  Höhe.  Sie  ist  aus  einem 
gemauerten  Grab  am  Boden  hochgestiegen.  Auf  gemaltem  Untergrund  aufliegend.  Höhe 
des  Reliefs  36  cm. 

262  Muskatreibe  in  Buchsbaum  reich  geschnitzt.  Renaissance.  Unter  einem  Architekturbogen 
steht  die  Heilige  Familie.  Darüber  zwei  schwebende  Putten,  die  ein  Medaillon  halten.  — 
Sehr  saubere,  zierliche  Arbeit  des  16.  Jahrhunderts.  Länge  15,  Breite  7 cm. 

263  Kleine  Dose  aus  Buchsbaum.  Renaissance.  Allseitig  geschnitzt.  Auf  dem  Deckel  zwei 
Cherubköpfe  und  Blumenkorb,  auf  der  Unterseite  der  Christusknabe  mit  dem  Kreuz. 

264  Buchsfigürchen.  Schmerzensmann.  Ferner  Holzdose  in  Gestalt  eines  knienden  Engels. 

265  Schnupftabakdose  aus  Buchsbaumholz  geschnitten.  Auf  dem  Deckel  zweispännige  Post- 
kutsche in  Hochrelief.  Auf  der  Rückseite  Embleme.  Länge  8 cm. 

) 266  Pfeifenfutteral.  Geschnitzt  mit  Wappen,  Reiterfigur  und  Jahreszahl  1754. 

267  Großer  hölzerner  Pfeifenkopf.  Geschnitten  mit  Namen. 

268  Hölzerne  Studentenpfeife  mit  Silberbeschlag.  Mit  vielen  eingeschnittenen  Namen.  Länge 

11  cm. 

269  Spinnrad  en  miniature,  in  Holz  geschnitzt  und  gedreht.  Höhe  17  cm. 

r'  270  Holzgeschnitzter  Pfeifenkopf.  Mit  Silberbeschlag.  Vorn  geschnitzt  mit  Wappen.  Höhe 

12  cm. 

271  Pfeifenfutteral,  reich  geschnitzt  mit  Jagdszenen,  Emblemen  und  Jahreszahl  1762. 


Arbeiten  in  Sandstein,  Marmor,  Alabaster,  Speckstein, 
Kehlheimer  Stein,  Serpentinstein,  Elfenbein,  Horn,  Schildpatt, 

Perlmutter,  Wachs  etc. 
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Großes  gotisches  Sandsteinrelief.  Kreuzabnahme.  Der  nackte,  in  sich  zusammenge- 
sunkene Christuskörper  wird  von  sechs  Personen  mit  Leintüchern  am  Kreuzesstamm  herab- 
gelassen. Diese  sechs  Personen  gruppieren  sich  auf  zwei  an  die  Querarme  gelehnte  Leitern 
rechts  und  links.  Unter  dem  Kreuze  die  von  tiefem  Schmerz  erschütterte  Muttergottes, 
gestützt  von  Johannes  und  Maria  Magdalena.  Rechts  von  dieser  Gruppe  Nikodemus,  Joseph 
von  Arimathiä  und  Maria  Salome,  in  stummem  Gebet  auf  den  toten  Erlöser  schauend.  Die 
Szene  hebt  sich  von  einer  perspektivischen  Hügellandschaft  ab.  — Prächtig  komponierte, 
lebensvolle  Darstellung.  Jede  einzelne  Figur  ist  meisterhaft  charakterisiert,  sowohl  an  sich 
als  auch  als  Glied  der  ganzen  Szene,  die  bei  aller  Vielfältigkeit  der  dramatischen  Bewegung 
in  der  Gestalt  des  toten  Erlösers  ihren  die  ganze  Handlung  beherrschenden  Mittelpunkt 
erkennen  läßt.  Der  lähmende  Schmerz  über  das  furchtbare  Geschehnis,  das  jede  kleinste 
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Bew  'gung  beherrscht  und  durchdringt,  ist  als  die 
l-v.J'cchc  Idee  des  Ganzen  mit  vollendeter  Meister- 
schaft zum  Ausdruck  gebracht.  Höhe  115,  Breite 
70  cm.  Westfälische  Arbeit  um  1570.  — Stammt 
aus  dem  Dome  zu  Münster. 

273  Gotische  Sandsteinfigur  der  Madonna.  Von  einem 
Kalvarienberg.  Mit  Spuren  von  Polychromierung. 
Höhe  33  cm. 

274  Kleines  Marmorrelief.  Madonna  della  Sedia.  Nach 
Raphael.  Gerahmt.  Höhe  15,  Breite  12  cm. 

275  Römische  Marmorskulptur.  Frauenkopf.  Etwas 
lädiert.  Höhe  18  cm. 

276  Indische  Alabasterfigur.  Sitzender  Buddha.  Höhe 

17  cm.  — Ferner  dreifigurige,  chinesische  Speckstein- 
gruppe: Stehende  Priester.  Höhe  23  cm. 

277  Kasten  mit  Specksteinbelag,  würfelförmig.  Die 
Specksteinreliefs  der  Vorderseite  und  der  Seiten- 
wände in  architektonischen  Rundbogenformen,  wäh- 

1 rend  diejenigen  des  Deckels  und  der  Rückwand  mit 
Ornamenten  in  Flachrelief  verziert  sind.  Höhe  18, 
Breite  23,  Tiefe  21  cm.  Ferner  Specksteinfigur: 
St.  Aloysius.  — Ferner  Lichtputzschere. 

278  Krug  aus  Serpentinstein.  Mit  Zinn  montiert.  Höhe 

18  cm. 

Kleine  Urne  aus  Serpentinstein  auf  Marmorsockel.  Gekittet.  Höhe  mit  Sockel  21  cm. 
Sonnenuhr  in  Kehlheimer  Stein  geschnitten.  Darunter  die  Schrift:  Menses  atque  Dies  ob- 
servas  tempora  et  annos.  Gal.  4 v.  10.  anno  1767.  2\l/.2  X 20‘/2  cm.  Etwas  lädiert. 

Relief  aus  Kehlheimer  Stein.  Männlicher  Kopf  nach  rechts.  Ferner  ovale  Muschelkamee 
mit  Frauenkopf. 

Platte  aus  Stuckmosaik  mit  Früchten  und  Vögeln  in  Bunt.  Gebrochen.  38  X 68  cm. 
Kruzifixus  aus  Elfenbein.  Das  Kreuz  selbst  aus  schwarzem  Holze.  Der  Christuskörper 
und  die  unter  dem  Kreuz  kniende  Madonna  mit  dem  Kelche  aus  Elfenbein  geschnitzt. 
18.  Jahrhundert.  Gesamthöhe  32  cm. 

Hohes  Kruzifix.  Das  Kreuz  aus  schwarzem  Holze  auf  breitem  Sockel.  Der  Christus- 
körper aus  Elfenbein  geschnitzt.  Höhe  62  cm,  Höhe  des  Körpers  18  cm. 

Drei  Elfenbeinreliefs.  Friedrich,  Burggraf  von  Nürnberg.  — Johann  Wiclif.  Gerahmt. 
Drei  Elfenbeinreliefs.  Bischof  Spiro  von  Prag,  Johannes  Huß,  Kaiser  Siegismund.  Gerahmt. 
Elfenbeinrelief.  St.  Rochus  in  Pilgerkleidung  mit  Stab  und  Flasche.  — Unter  Glas.  Höhe 
10,  Breite  l1/a  cm. 

Rundes  Elfenbeinrelief.  Kopf  von  Jean  Racine,  umzogen  von  Ornamentkranz.  Durch- 
messer 6V2  cm.  Gerahmt. 

Kleine  Elfenbeingruppe.  Kamel,  vor  dem  ein  Mann  steht.  — Ferner:  Stehender  Büffel. 
Japanisches  Netzke  aus  Elfenbein.  Grotesk-Figur.  Höhe  8V2  cm. 

Drei  japanische  Netzken.  Japanische  Grotesk-Figuren. 

Runde  Elfenbeindose.  Auf  dem  Deckel  Emailverzierung.  Ferner  ovale  Miniatur:  Land- 
schaft. 
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Opiumpfeile  aus  Elfenbein.  Graviert  mit  humoristischen,  chinesischen  Szenen.  Die  Kon- 
turen mit  Schwarzlot  ausgerieben.  Länge  52  cm. 

Elfenbeinschnitzerei.  Geschnitzt  mit  Kalvarienberg.  Rund.  Durchmesser  5 cm.  Ferner 
Sonnenuhr  aus  Bein,  graviert. 

Kleine  Elfenbeinschnitzerei,  Mädchenkopf  in  Medaillonform,  oval.  Länge  5 cm. 
Stockgriff  aus  Elfenbein.  Geschnitzt  mit  Hirschjagd.  Höhe  77a  cm.  — Ferner  Beinuß  aus 
Elfenbein,  im  Innern  Kalvarienberg. 

Chinesisches  Eßbesteck:  Zwei  Elfenbeinstäbchen.  — Ferner  Schirmgriff  aus  Elfenbein: 
Hand  mit  Ring. 

Pulverhorn  aus  Horn,  graviert  mit  Ornamenten  und  Jagdszenen  und  mit  Schwarzlot  aus- 
gerieben. Länge  38  cm. 

Pulverhorn  aus  Hirschhorn.  Geschnitten  mit  Saujagd  in  Relief.  Länge  21  cm. 
Pulverhorn  aus  Horn.  Vorn  als  Applique  graviertes,  kupfernes  Wappenschild  unter  Krone. 
Höhe  17  cm. 

Großer  Becher  aus  Horn  mit  sieben  genau  ineinanderpassenden  kleinen  Bechern. 

Fächer  aus  Horn  und  Fächer  aus  Elfenbein.  Ornamental  durchbrochen. 

Stockgriff  aus  Bein,  in  Form  eines  Männerkopfes.  Ferner  kleines  Kruzifix. 
Tricktrackspiel  aus  Ebenholz  und  Elfenbein  mit  Bronze  montiert.  Die  Spielsteine  aus 
Ebenholz  und  Elfenbein. 

Ovale  Schildpattdose,  eingelegt  und  montiert  mit  reich  ornamentiertem  und  teilweise 
vergoldetem  Silber.  Der  Deckel  zeigt  in  der  Mitte  ein  eingelegtes,  silbernes  Wappen  von 
feinem  Rankenwerk  umzogen.  Die  Wandung  vorn  und  hinten  mit  schön  stilisiertem 
Rankenwerk,  je  seitlich  mit  einzelner  Blütenranke  intarsiert.  Um  den  oberen  und  unteren 
Rand  breite,  mit  Rankenwerk  gravierte  und  zum  Teil  vergoldete  Montierung.  Höhe  4, 
Länge  10,  Breite  5'/2  cm. 

Kleines  Portemonnaie.  Die  Schale  aus  Schildpatt,  eingelegt  mit  Blumenornament  in 
Silber. 

Rundes  Perlmutter-Medaillon.  Mit  dem  Pc.irat  Ariosto's  in  Hochrelief.  In  ornamen- 
tiertem Bronzerähmchen. 

— Mit  dem  Porträt  Boccaccios  in  Hochrelief.  Im  selben  Rahmen  wie  das  vorige. 

Kleines  Perlmutterplättchen.  Mit  Schäferszene  in  Relief.  — Ferner  eingelegte  Elle.  — 
Ferner  kleiner  Stich  von  Tiepolo. 

Nähnecesaire:  Schere,  Nadelbüchse,  Fingerhut.  Die  beiden  ersten  aus  Perlmutter,  der 
Fingerhut  aus  Silber,  vergoldet.  In  Etui. 

Große  Gemme,  in  Achat  geschnitten.  Mars  und  Venus,  daneben  Amor.  Oval.  Höhe  6, 
Breite  4 cm. 

Große,  ovale  Muschelkamee,  Renaissance.  Mit  der  reliefierten  Darstellung:  Venus  einen 
Wagen  lenkend,  der  von  Tauben  gezogen  wird.  Mit  stellenweise  als  Schmuck  aufgesetzten 
kleinen  roten  Perlchen.  Höhe  7,  Breite  9 cm. 

Rundes  Döschen  in  grüner  Lackarbeit  mit  goldenem  Sternornament. 

Meerschaumpfeife  mit  Silberbeschlag. 

Wachsbosserie.  Porträtbüste  des  Kanonikus  Wallraf.  Gerahmt. 

— Relief.  Brustbild  eines  Mannes  in  der  Tracht  von  1760.  Höhe  10  cm.  Ferner  Wachs- 
gruppe: Madonna  mit  Dreifaltigkeit.  Gerahmt. 

Wachssiegel  von  Kaiser  Franz  I.  1745 — 65.  Mit  Doppeladler.  Durchmesser  14  cm. 
Wachsbosserie.  Männlicher  Kopf.  — Ferner  Lichtputzschere  mit  Untersatz. 

Zwei  Wachsbosserien.  Erzbischof  Spiegel  von  Köln.  — Napoleon  Bonaparte.  Unter  Glas. 


20 


Taschenuhren  in  Bergkristall,  Gold  und  Silber. 
Medaillen.  — Schmuck.  — Gold-  und  Silberarbeiten.  - Email. 
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320  Runde  Taschenuhr  aus  Cristal  de  röche.  Das  Gehäuse  vollständig  aus  Bergkristall  mit 
schmaler  Bronzemontierung.  Der  Rand  ist  vielfach  gewellt.  Die  Vorder-  und  Rückseite 
geschliffen  mit  speichenartig  angeordneten  Blättern.  Das  Werk  ist  von  allen  Seiten  sicht- 
bar und  trägt  auf  der  Rückseite  den  Namen:  Abel  Girod  A Grex.  17.  Jahrhundert.  Durch- 
messer 4 cm. 

321  Goldene  Rococo-Taschenuhr  mit  doppeltem  Gehäuse.  Das  äußere  Gehäuse  zeigt  eine 
dreifigurige,  mythologische  Szene,  rings  umzogen  von  Rocaillenornament.  Das  Zifferblatt 
ist  bezeichnet:  Mouchon  ä Geneve.  57  Gramm.  18  karätig. 

322  Gehäuse  einer  Nürnberger  Eieruhr  aus  Bronze.  Graviert,  die  eine  Seite  mit  der  An- 
betung der  Könige,  die  andere  mit  Engelkopf  und  Rankenornament. 

Silberne  Rococo-Taschenuhr.  Das  äußere  Gehäuse  getrieben  mit  mythologischer  Szene 
in  Rocaillenkartusche.  Durchmesser  5 cm. 

— Das  äußere  Gehäuse  getrieben  mit  mythologischer  Szene  und  Rocaillenornament.  Durch- 
messer 6 cm. 

— Das  äußere  Gehäuse  getrieben  mit  Rococodame  in  Landschaft. 

— Das  äußere  Gehäuse  getrieben  mit  mythologischer  Szene. 

Uhrwerk.  Bezeichnet:  J.  Jacques  Viollier.  Ferner  silberne  Taschenuhr. 

Silberne  Taschenuhr  in  kupfernem  Gehäuse.  Das  Zifferblatt  mit  hebräischen  Zahlen. 

— Das  äußere  Gehäuse  getrieben  mit  mythologischer  Szene.  Durchmesser  5l/2  cm. 
Vergoldete  Taschenuhr.  Auf  der  Rückseite  Emailminiatur:  Liebespaar. 

Silberne  Taschenuhr.  Auf  der  Rückseite  Emailminiatur:  Liebesszene. 
l Taschenuhr  aus  Bronze.  Um  das  Zifferblatt  Kranz  von  schwarzen  Steinen.  Der  hintere 
Deckel  mit  Emailbild:  Mutter  und  Kind. 

Goldene  Vorstecknadel.  Im  Schild  Miniatur:  Frauenkopf.  Der  Rand  umzogen  von 
blauem  Emailreifen. 


leter  Ring.  Darauf  ein  Turm  mit  Treppe  von  rechts  und  links, 
ring.  In  dem  breiten  Schild  kleine  Elfenbeinschnitzerei  unter  Glas. 

Auf  dem  Schild  buntes  Emailplättchen  mit  Architektur, 
ring  mit  sehr  breitem  Schild.  Darauf  unter  Glas  kleines  Perlmutterrelief, 
ieter  Ring.  Mit  drei  anhängenden  Ringchen. 
onze.  Mit  Puttenfigur  in  Relief. 


Goldene  Brosche.  Blätterzweig.  Mit  Steinen  besetzt. 

Goldene  Brosche.  Vogel. 

Zwei  Ohrringe.  Gelbe,  blattförmig  angeordnete  Steine,  in  Goldfassung, 
aus  zwei  kleinen  Muschelkameen  in  vergoldeter  Silberfassung. 


Ferner  Ohrring 
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Kameenschmuck,  bestehend  aus  Brosche,  Armband  und  zwei  Ohrringen.  Das  Armband 
besteht  aus  sieben  großen  und  kleinen  Kameen,  während  die  Brosche  und  die  beiden  Ohr- 
ringe je  eine  solche  fassen.  Sie  sind  reliefiert  mit  Frauenbüsten. 

Ovale  Brosche  aus  geschnittenem  Stein.  Frauenporträt.  In  Bronzefassung.  Ferner  Figür- 
chen  aus  schwarzem  Stein. 

Korallenkette  mit  Silberanhänger. 

Bayrischer  Bauernschmuck  aus  Silber,  z.  TI.  vergoldet.  Muttergottestaler  in  Ketten- 
fassung mit  Anhängseln. 

Ähnlicher. 

Silberner  Schmuck.  Halskette  und  Armband.  Die  Halskette  besteht  aus  16,  das  Armband 
aus  7 einzelnen  Gliedern  aus  durchbrochenem  Rococorankenwerk,  besetzt  mit  bunten 
Steinen. 

Zwei  Ohrringe  und  ein  Anhängekreuzchen  aus  Schildpatt.  Mit  Gold  und  Silber  tauschiert. 

Silberner  Anker  mit  Kruzifix.  Ferner  Anhängekreuz. 

Korallenarmband  in  Form  einer  Schlange. 

Lorgnette  in  ornamental  durchbrochener  Silberfassung. 

Silbernes  Taschennecessaire,  bestehend  aus  Ohrlöffel,  Zahnstocher,  Nagelreiniger.  Zum 
Zusammenklappen. 

Ovale  Augsburger  Medaille  aus  Silber.  Auf  der  Vorderseite  zwei,  auf  der  Rückseite 
fünf  Porträtköpfe  mit  entsprechender  Inschrift.  16.  Jahrhundert. 

Augsburger  Ulrichskreuz  aus  Silber. 

Silberne  Medaille  mit  dem  Brustbild  des  Ignatius  von  Loyola.  Ferner  arabische  Silber- 
münze, Kamee  mit  Amor  und  Psyche  und  Sepiazeichnung  einer  Moschee  auf  Elfenbein. 
Silbermedaille  auf  die  silberne  Hochzeit  des  deutschen  Kronprinzenpaares  1884.  Vorder- 
seite: Köpfe  des  Paares.  Rv.:  Frauenfigur  mit  zwei  Kindern  am  Meeresstrand.  Durch- 
messer 5 cm. 

Zwei-Mark-Stück.  Mit  herausgetriebenem,  hochplastischem  Satyrkopfe.  — Ähnliches  mit 
Kinderkopf. 

Zwei  französische  Silbermünzen  mit  herausgetriebenen  Köpfen. 

Zwei  ähnliche. 

Kruzifix  aus  Silber.  Mit  Elfenbeincorpus  und  Elfenbeinrelief.  Der  dreipaßförmige,  breite 
Fuß  ist  getrieben  mit  Cherubköpfen,  die  von  gerolltem  Blattwerk  umrahmt  werden.  Über 
dem  Fuß  erhebt  sich  über  balustrigem,  kurzem  Schafte  ein  ovales  Medaillon,  dessen  Fül- 
lung aus  einem  doppelseitigen  Elfenbeinrelief  besteht.  (Vorderseite:  Taufe  Christi;  Rück- 
seite: Vision  des  hl.  Franziskus.)  Umrahmt  wird  das  Relief  von  durchbrochen  gearbeitetem 
Silberkranz.  Auf  diesem  Medaillon  erhebt  sich  das  Kreuz  mit  daranhängendem  Elfenbein- 
corpus. Die  Kreuzesenden  laufen  aus  in  stilisiertes  Blattwerk.  Höhe  28  cm. 

Silberrelief.  Christusbüste,  massiv  in  Silber  gegossen.  Darum  ein  schön  getriebener 
Muschelrahmen  aus  Goldbronze,  der  das  Sanctissimum  einer  Monstranz  von  1694  um- 
rahmte. Oval.  Höhe  mit  Rahmen  27,  Breite  21  cm. 

Großes  Silberrelief,  Renaissance.  Reich  getrieben.  Unten  eine  Gruppe  von  Figuren : 
Bischof,  Kirchenvater,  Priester,  Eremit,  Märtyrer  und  Märtyrerin.  Darüber  in  den  Wolken 
Madonna  mit  Kind  und  Engeln.  Höhe  36,  Breite  25  cm.  550  gr. 

Silberrelief,  vergoldet,  rund.  Getrieben  mit  der  Darstellung  der  Taufe  Christi.  Bezeichnet : 
Heuberger.  Mit  Radmarke  und  Zeichen  L.  B.  Durchmesser  51/,  cm.  In  reich  verziertem 
Rahmen. 

Kußtafel  aus  Silber,  Renaissance.  In  der  Mitte  getrieben  eine  Pieta  in  Hochrelief.  Die 
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Umrahmung  bildet  ein  architektonisch  schönes  Renaissancefenster.  Vergoldet.  Höhe  18, 
Breite  9 cm.  560  gr. 

Silberrelief,  Rococo.  Ecce  homo.  Auf  Plüschgrund.  In  schönem  Rococobronzerähmchen. 
Höhe  des  Reliefs  4 cm. 

Italienischer  Renaissance-Bucheinband  aus  Silber.  Reich  getrieben.  Auf  der  Vorder- 
seite Madonna  mit  Kind,  auf  der  anderen  figurenreiche  Anbetung  der  Könige.  In  den 
Zwickeln  Engel-  und  Heiligenfiguren. 

Ovaler,  silberner  Rahmen.  Reich  getrieben  in  durchbrochener  Arbeit  mit  Fruchtbündeln, 
Ähren,  Blatt-  und  Bandwerk.  Teilweise  vergoldet.  In  der  Mitte  hängt  auf  einer  Plüsch- 
füllung eine  runde  Plakette  mit  dem  segnenden  Christus  in  Relief. 

Großes  Silberrelief.  Porträtkopf  Richard  Wagners  in  reich  verzierter  Umrandung.  Be- 
zeichnet: H.  Birgel  ft.  Köln  1892.  Höhe  45,  Breite  32  cm.  1100  gr. 

Kleines  Silberrelief.  Madonna  mit  Kind  auf  dem  bezwungenen  Drachen  stehend.  Auf 
Kupferplättchen,  ln  schwarzem  Sammeträhmchen.  Höhe  6 cm. 

— Stehende  Heilige  mit  Palme  und  Kelch.  Ferner  Fragment  eines  silbernen,  türkischen 
Ringes. 

Kleine  silberne  Büste.  Frauenbildnis.  Auf  Elfenbeinsockel. 

Gotisches  Silberfigürchen.  Madonna  in  faltenreicher  Gewandung,  auf  langherabwallen- 
dem  Haare  eine  Krone  tragend.  Auf  dem  linken  Arme  hält  sie  das  Kind.  Höhe  4 Vs  cm. 
Zwei  Buddafigürchen  aus  Silberplated.  Höhe  8 und  6 cm. 

Zwei  große  Silberappliquen.  Getrieben  mit  Tierfratzen,  Löwenfiguren  und  Rankenwerk 
in  Hochrelief. 

Reliquiar  aus  Silber,  Louis  XVI.,  vergoldet.  Der  Fuß  getrieben  mit  Girlanden.  Auf  dem 
Strahlenkränze  liegt  ein  getriebenes  Festongehänge  frei  auf.  Cölner  Arbeit  mit  Cölner 
Zeichen  und  W.  S.  320  gr. 

Gegenstück  zu  vorigem.  315  gr. 

Kleiner  silberner  Pokal,  gedeckelt.  Ornamentiert  mit  Akanthusreliefs.  190  gr. 

Silberner  Pokal,  reich  ornamentiert.  Innen  vergoldet.  270  gr. 

Silberner  Becher,  walzenförmig.  Innen  vergoldet.  100  gr. 

Silberner  Humpen,  gedeckelt.  Auf  drei  Kugelfüßen.  Getrieben  mit  drei  Porträtmedaillons. 
Der  Deckel  mit  schwerthaltendem  Löwen.  500  gr. 

Silberner  Becher.  Walzenförmig  getrieben,  mit  Adlerfiguren  und  Rankenornament.  Innen 
vergoldet.  120  gr. 

— Auf  drei  Kugelfüßen.  Reich  getrieben  mit  Chimären  und  Bandwerk.  138  gr. 

— Ringsum  mit  Dionysoszug  in  Hochrelief.  Innen  vergoldet.  185  gr. 

— Getrieben  mit  Blattornament.  115  gr. 

Silberne  Renaissanceschale  in  Form  einer  Muschel,  auf  drei  Füßen,  mit  Volutenhenkel. 
300  gr. 

Zwei  hohe,  siebenarmige  Leuchter  aus  Silber.  Auf  hohen  Balusterschäften.  Sechs  Arme 
sitzen  speichenförmig  um  den  Schaft  herum,  während  der  siebente  den  Schaft  verlängert. 
Höhe  71  cm.  Zusammen  5000  gr. 

Ein  Paar  Tischleuchter  aus  Silber,  Louis  XVI.,  auf  breitem,  achteckigem,  mit  Girlanden 
getriebenem  Sockel  und  säulenförmigem,  kanneliertem  Schaft,  um  den  oben  freigearbeitete 
Girlanden  hängen.  Gezeichnet:  B.  und  KDH.  690  gr. 

Kleine  silberne  Dose,  muschelförmig.  — Ferner  römischer 
Steinring. 

Nadelbüchse  in  Form  eines  Schlüssels.  Ferner  Buketthalter. 


Anhänger  in  Bronze  und 
Beide  aus  Silber.  $ 
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394  Kleine  Krone  aus  Silber,  für  eine  Madonnenfigur.  121  gr. 

395  Zwei  kleine  Pollen  aus  Silber,  von  gedrehter  Form.  235  gr. 

396  Kleines  Silberbecherchen.  Graviert  mit  Rococoporträt  und 

397  Silberne  Zuckerzange. 

398  Großer  Suppenlöffel  aus  Silber.  127  gr.  \ “F 

399  Fünf  cölnische  Silberlöffel.  Mit  Cölner  Stempel.  Zusammen 
^ 400  Zehn  silberne  Dessertlöffel.  Monogrammiert.  204  gr. 

^ 401  Eßbesteck.  Löffel,  Dessertlöffel,  Gabel,  Messer  und  Serviettenring.  Gewicht  (ohne  Messer) 

200  gr. 

402  Silberner  Sieblöffel.  — Ferner  silberne  Zuckerzange.  58  gr.  M) 

403  Zwei  silberne  Taschenbügel. 

404  Fischlöffel  aus  Silber,  vergoldet.  In  Gestalt  eines  Fisches.  Mit  Elfenbeingriff.  W)  ^ 

405  Kleiner  Bowlenlöffel  aus  Silber.  /_L 

406  Nähnecessaire  aus  Silber:  Schere,  Nadelbüchse,  Trennmesser,  Fingerhut  etc.  In  Etui. 

407  Runde  Emailplatte.  Mit  großem  Frauenkopf  der  Renaissancezeit,  in  Weiß  auf  schwarzem 
Grunde  und  der  Umschrift:  Helene  suis.  Durchmesser  24  cm. 

^ 408  Runde  Emaildose.  Weißer  Fond  mit  goldenen  Sternchen.  Mit  Goldbronze  montiert. 
Durchmesser  5 cm. 

409  Emaillierte  Figur:  Schwimmende  Ente.  Lädiert.  Höhe  14  cm.  tu 

410  Kleines  Tintenzeug  in  Email.  Bunt  bemalt  mit  Liebesszene  und  Blumen. 


"E 


Rocaillenornainent.  17  gr. 


235  gr.  IaI 


Arbeiten  in  Bronze,  Kupfer,  Messing,  Zinn  und  Eisen. 


7 411  Bronzefigur.  Musizierender  Faun,  mit  den  Händen  die  Cymbeln  schlagend,  mit  dem 
rechten  Bein  die  Fußharmonika  tretend.  Höhe  69  cm. 

' 412  Gegenstück  dazu. 

413  Romanische  Figur  aus  vergoldeter  Bronze.  Frauenfigur  in  schönfaltigen  Gewändern,  auf 
einem  niedrigen  Sessel  mit  durchbrochener  Galerie  sitzend.  Ihr  reiches  Haar  wird  durch 
eine  Krone  gehalten.  Die  linke  Hand  hält  sie  erhoben,  mit  der  rechten  faßt  sie  eine 
Schale,  die  ihr  auf  dem  Schoße  steht.  Höhe  16  cm. 
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Bronzefigur.  Nackte  weibliche  Figur  mit  Delphin,  aus  vergoldeter  Bronze.  Auf  Sockel. 
Den  rechten  Fuß  stellt  sie  auf  den  Kopf  des  hochgeschwungenen  Delphins,  den  linken  Arm 
hebt  sie  abwehrend  hoch,  die  gesenkte  Rechte  scheint  einen  Gegenstand  zu  halten.  (Der 
linke  Arm  angesetzt,  die  Finger  der  linken  Hand  abgebrochen.)  Italien.  2.  Hälfte  des 
16.  Jahrhunderts.  — Aus  Sammlung  Thewalt.  Höhe  lll/2  cm. 

Bronzefigur.  Putto  mit  Paukenschläger  in  der  Rechten.  Höhe  9 cm. 

Bronzefigürchen.  Stehende  Figur  der  Venus  Kallipygos,  den  Kopf  über  die  rechte 
Schulter  zurückgewandt.  Mit  der  linken  Hand  hält  sie  das  faltenreiche  Gewand  über  die 
Schulter  empor,  so  den  Rücken  entblößend.  Gebräunt.  Höhe  15  cm. 
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417  Bronzefigur.  Stehende  Figur  eines  Kreuzritters.  Auf  Holzsockel.  Höhe  20  cm. 

418  Figur  aus  Goldbronze.  Tanzender  russischer  Bauer  in  Pumphosen,  Schaftstiefeln  und 
kurzem  Kittel.  Höhe  8 cm. 

419  Bronzefigur.  Figur  eines  Schauspielers  im  Kostüm  des  16.  Jahrhunderts.  Höhe  16  cm.  ' 

420  Große  Bronzebüste.  Mädchenbüste.  Gezeichnet:  G.  Geefs,  Brux. 

421  Bronzefigur.  Stehende  Madonna.  Höhe  23 V2  cm.  — Ferner  Goldschmiedemodell,  Apostel- 
figürchen.  \ 

422  Gotische  Bronzefigur.  Christophorus,  das  Christuskind  tragend.  Höhe  16  cm.  vo 

423  Bronzefigürchen.  Sitzender  Adler.  Ferner  Ecke  eines  Buchbeschlags  aus  Bronze.  Ferner 
Griff  aus  Bronze. 

424  Zwei  Figuren  aus  Goldbronze.  Schwebender  Engel,  Höhe  9 cm,  und  Buddha-Figur,  Höhe 

16  cm.  4A 

425  Bronzelampe  in  Gestalt  eines  Faunkopfes.  Höhe  10  cm.  — Ferner  Buddha-Figur.  Höhe 
14  cm. 

426  Zwei  indische  Bronzefigürchen:  Buddha-Figuren.  10 

427  Zwei  japanische  Bronzefiguren.  Sitzender  Mann  und  Frau.  Ferner  Götzenfigur.  Höhe 
5 cm.  ‘ 

428  Empire-Bronze.  Elefant  als  Aschenbecher. 

429  Relief  aus  Goldbronze,  Renaissance.  Moses  in  lockigem  Haar  und  Vollbart,  in  der  Hand 
die  Gesetzestafeln  haltend.  Höhe  8 cm. 

430  Zwei  Bronzereliefs:  Puttenszenen.  — Ferner  orientalische  Pfeife  aus  Messing,  kleine 
Bronzeschelle  und  chinesisches  Bronzefigürchen  auf  Marmorsockel.  J 

431  Bronzerelief,  Louis  XVI.  Medusenhaupt  mit  darunterhängender  Girlande.  Viereckig. 
Höhe  6,  Breite  10  cm. 

432  Bronzerelief:  Porträtbüste  des  Prinzen  Eugen  von  Savoyen.  — Ferner  drei  frühgotische 
Bronzeappliquen.  4/0 

433  Bronzerelief.  Figurenreiche  Kreuzigungsszene.  Höhe  12x/2»  Breite  8V2  cm.  V 

434  Renaissance-Möbelbeschlag  aus  Goldbronze.  Durchbrochen  gearbeitetes  Ranken-  und 
Rollwerk  in  Kartuschenform.  In  der  Mitte  Venus  und  Amor  in  kleinen  Figürchen.  Höhe  7, 
Breite  6 cm. 

435  Möbelbeschlag  aus  Goldbronze:  Sonnenwagen. 

436  Zwei  Appliquen  aus  Bronze:  Heraldischer  Doppeladler  und  Löwe. 

437  Fünf  Möbelbeschläge  aus  Goldbronze.  Halbsäulchen,  von  Heiligenfiguren  bekrönt.  ^ 

438  Drei  verschiedene  Bronze-  und  Kupferreliefs.  — Ferner  viereckige  Bronzemedaille  auf 
die  Vollendung  des  Cölner  Domes  1880.  \C 

439  Großer  Möbelbeschlag  aus  Bronze:  Lyra.  — Ferner  kleine  Kupferdruckplatte.  \\ 

440  Schwerer  Mörser  aus  Bronze.  Von  gewulsteten  Reifen  umzogen.  An  beiden  Seiten  ein 
Knauf henkel.  Mit  Stampfer.  Höhe  21  cm. 

Gotischer  Weihwasserkessel  aus  Bronze,  in  Form  eines  Eimers.  Die  Leibung  mit  drei 
Wulstringen.  Henkel  fehlt.  Höhe  19  cm. 

Gotischer  Wasserkessel  aus  Bronze,  mit  doppeltem  Schlangenausguß  und  Traghenkel. 
Höhe  18  cm. 

443  Schöner  Renaissancemörser  aus  Bronze.  Um  die  untere  Wandung  Ornamentfries  aus 
Wellranken  und  Mascaron,  um  die  obere  Spruch:  Si  Deus  pro  nobis,  quis  contra  nos, 
Höhe  15  cm, 

444  Bronzemörser  mit  Stampfer.  Mit  Inschrift:  Thomas  Grote,  Pastor.  1628.  Höhe  13  cm.  f Q 

445  Kleiner  Mörser  aus  Bronze,  ferner  kleine  Öllampe  aus  Messing. 
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446  Zwei  Bronzemörser.  Ferner  ein  Paar  versilberte  Tischleuchter  und  ein  Thermometer. 

447  Persische  Deckelschale  aus  Bronze.  Reich  geätzt  mit  Ornamenten.  Durchmesser  20  cm. 

448  Gleiche.  \'J 

449  Persisches  Bronzegefäß,  bestehend  aus  vier  flachen  Schalen  übereinander,  die  durch 
seitliche  Schrauben  gehalten  werden.  Geätzt  mit  Ornamenten  und  Buchstaben.  Höhe 
19  cm. 

450  Fußschale  in  gleicher  Technik.  Höhe  12  cm.  & 

451  Zwei  kleine,  indische  Vasen  aus  Goldbronze.)  Ornamental  graviert.  Höhe  15cm.  p 

452  Indische  Bronzevase.  Die  Leibung  ringsum  reliefiert  mit  Götterfiguren,  Menschen,  Böcken, 
Fischern  und  Vögeln.  Höhe  12  cm.  Ferner  gotischer  Kessel  aus  Bronze. 

453  Zvfcfei  hohe  Vasen  aus  gebräunter  Bronze.  Mit  reichem,  plastischem  Schmuck.  A.uf  hohem, 
trichterförmig  verjüngtem  Fuße  die  bimförmige  Vase.  Um  die  Leibung  in  drei  Reihen 
übereinander  große,  halbplastische  Figurenzüge : Japanische  Ritter  und  Priester  auf  phan- 
tastischen Tieren  reitend.  Um  den  Hals  halbplastische  Stauden  und  Früchte.  Auf  ge- 
schnitzten Sockeln  aus  schwarzem  Holze.  Höhe  120  cm. 

453  a Zwei  ähnliche,  kleiner.  Mit  einem  Figurenzug  um  die  Leibung.  Höhe  64  cm. 

454  Empirepostament  aus  Goldbronze.  Dreiseitige  Basis.  Auf  dieser  erhebt  sich,  getragen 
von  drei  Krallenfüßen,  ein  in  der  unteren  Hälfte  mit  Akanthus  reliefierter,  in  der  oberen 
Hälfte  vertikal  geriefelter  Schaft,  der  eine  breite,  mit  Palmetten  und  Akanthusreliefs  ge- 
schmückte Schale  trägt.  Höhe  40  cm. 

455  Zwei  kleine,  indische  Kelche  aus  Goldbronze.  Ornamental  graviert.  Höhe  15  cm.  4- 

/ 456  Zwei  ähnliche.  . 

W^457  Kleine  Bronzeschelle,  reliefiert. | Ferner  49  Abgüsse  von  geschnittenen  Steinen. 

458  Gewicht  aus  Bronze.  Mit  sieben  topfförmigen  Einsätzen.  j $ 

459  Tischglocke  aus  Bronze.  Die  äußere  Wandung  reliefiert  mit  Apostelfiguren.  Bekrönt  von 
freimodellierten  Puttenfiguren.  Höhe  14  cm. 

460  Reliefierter  Bronzebecher  mit  Silbereinsatz.  \ r~ 

461  Drei  hohe  Kirchenleuchter,  gotisierend.  Die  hohen  Schäfte  sind  durch  einen  von  Blättern 
umstellten  Nodus  in  zwei  Hälften  geteilt,  deren  untere  mit  Fichtenschuppen-Ornament 
reliefiert,  während  die  obere  Hälfte  schraubenförmig  gewunden  ist.  Die  Leuchterkrone 
mit  Rankenwerk  durchbrochen.  Für  Gas  eingerichtet.  Höhe  280  cm. 

462  Zwei  gotisierende  Tischleuchter  aus  Bronze.  Der  breite,  dreiseitige  Sockel  wird  ge- 
bildet durch  drei  kauernde  Greifenfiguren  mit  reliefiertem  Gefieder.  Der  Schaft  besteht 
aus  einem  gedrückt  kugeligen  Nodus.  An  der  trichterförmigen  Leuchtertülle  kriechen  drei 
vollplastisch  modellierte  Kaulquappenfiguren  hoch.  Höhe  14  cm. 

463  Zwei  Empiretischleuchter  aus  Goldbronze.  Höhe  20  cm.  LS 

464  Zwei  dreiarmige  Wandleuchter  aus  Goldbronze,  j,- 

465  Bronzeampel,  gotisierend. 

466  Bronzelöffel.  Stil  bekrönt  mit  Heiligenfigur.  Länge  13  cm.  — Ferner  griechisches  Doppel- 
kreuz aus  Bronze. 

467  Gotisches  Vortragekreuz  aus  Kupfer.  Auf  den  Kreuzesenden  die  vier  Evangelistensym- 
bole in  Vierpässen.  Auf  Schaft. 

468  Großes  Ciborium  aus  Kupfer,  reich  ornamentiert.  Höhe  35  cm. 

469  Gravierte  Früchteschale  mit  gewundenem  Henkel.  Kupfer,  versilbert. 

■j ; 470  Große  Barockampel,  Kupfer,  getrieben,  versilbert. 

| if  471  Große  kupferne  Laterne.  Für  elektrisches  Licht  eingerichtet.  Höhe  75  cm. 

472  Große  viereckige  Laterne  aus  Kupfer. 
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473  Zwei  kupferne  Wandarme  von  gewundener  Form,  mit  mehrfach  profiliertem,  rundem 
Wandschild.  In  der  Mitte  des  Armes  kugeliger  Nodus.  1 , 

474  Ein  Paar  kupferne  Wandarme.  Mit  runden,  profilierten  Wandschildern.  Der  mehrfach 
geschwungene  Arm  verdickt  sich  in  der  Mitte  zu  einem  Nodus. 

475  Ein  Paar  ähnliche. 

476  Zwei  gotische  Standleuchter  aus  Kupfer.  Auf  hohem,  profiliertem  Fuße.  Der  nach  oben 
verjüngte  Schaft  wird  von  mehreren  horizontalen  Wulstringen  umzogen.  Höhe  27  cm.  v 5 

477  Renaissance-Leuchter  aus  Kupfer.  Dreiseitiger,  reliefierter  Fuß,  gewundener  Scha/t. 
Höhe  48  cm. 

478  Ein  Paar  Spiegelleuchter.  Der  kupferne  Rahmen  reliefiert  in  Rococoformen. 

479  Tischleuchter  aus  Kupfer. 

480  Ein  Paar  hohe  Kirchenleuchter,  Renaissance,  aus  Kupfer,  versilbert.  Auf  dreiseitigen, 
reich  reliefierten  Füßen  mit  geschweiften  Eckkanten.  Höhe  70  cm. 

481  Ein  Paar  Wandleuchter  aus  versilbertem  Kupfer.  Die  Wandschilde  kartuschenförmig,  mit 
reichen  Reliefs,  j\ 

482  Ein  Paar  Rococo-Tischleuchter  aus  Kupfer.  Auf  reich  getriebenem  Sockel.  Der  Schaft 
in  Form  einer  Rankenvolute.  Höhe  40  cm.  W 

483  Zwei  kupferne  Tischleuchter.  Höhe  23  cm. 

484  Zwei  kupferne  Louis  XVI.-Leuchter,  versilbert.  Höhe  19  cm.  j 

485  Zwei  kppferne  Tischleuchter.  Mit  mehrfach  profilierten,  gedrehten  Schäften.  Höhe 
14  cm. 

486  Zwei  kupferne  Tischleuchter,  versilbert.  Höhe  24  cm.  ^ 

487  Öllampe  aus  Kupfer  auf  hohem  Schafte.  — Ferner  andere  aus  Rotkupfer  von  1848. 

488  Zwei  kupferne  Öllampen.  Reliefiert  mit  Wappen  und  Landschaften.  Höhe  31  cm. 

489  Drei  verschiedene  Tischleuchter,  zwei  aus  Kupfer,  einer  aus  Zinn.  Schön  profiliert. 

490  Ein  Paar  Tischleuchter  aus  Kupfer,  auf  achteckigem  Fuße.  Höhe  22  cm. 


ä. 


491  Große  Ampel.  An  drei  Ketten  hängend. 

492  Herdgestell  aus  Kupfer.  Das  Schild  in  Gestalt  eines  Segelschiffes.  Daran  hängen : Schaufel, 

Rost,  Haken  Zange,  Besen.  Höhe  130  cm.  , . 

493  Kupferner  Kelch,  vergoldet.  Auf  breitem  Fuße.  Höhe  32  cm.  I Ü 

494  Kaffeekanne  aus  Rotkupfer  in  bauchiger  Amphoraform.  Mit  beringten  Löwenkopfhenkeln 
und  Kranausguß.  Auf  viereckiger  Fußplatte.  Höhe  50  cm. 

495  Kupferner,  vergoldeter  Kelch  mit  silberner,  vergoldeter  "Küpp^.  Höhe  22  cm.  Ferner 

kupferner  KessekJ^57  [fy-  u 

496  Kupferne  Kaffeekanne,  zweihenkelig.  Mit  Kranausguß.  Höhe  40  cm. 

497  Spirituskocher  aus  Kupfer.  Mit  graviertem  Glasdeckel. 

498  Kaffeekanne  aus  Kupfer  mit  Resten  von  Versilberung.  Mit  Röhrenausguß.  Höhe  30  cm. 

499  Kaffeekanne  aus  Kupfer,  mit  zwei  Chimärenhenkeln  und  Kran.  Ferner  zwei  kupferne 
Tischleuchter,  mit  Alabaster  verziert.  ^ 

500  Rococo-Kaffeekanne  aus  Kupfer  auf  drei  geschweiften  Füßen  mit  zwei  Chimärenhenkeln. 
Von  schön  profilierter  Form.  Vorn  Kran.  Höhe  43  cm.  ^ 

501  Runde  persische  Kupferschüssel.  Überaus  reich  ornamental 
Ornamentation  sind  durch  aufgewalzte  Silberstreifen  ausgeführt. 

502  Ähnliche. 

503  Ähnliche.  Tief.  \ r) 

504  Rundes  Kohlenbecken  aus  Kupfer.  Zweihenkelig.  Mit  Löffel. 


geätzt.  Einzelheiten 
Durchmesser  45  cm. 


Durchmesser  49  cm. 
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506  Runder  Piannendeckel  aus  Kupfer.  Getrieben  mit  der  Szene:  Josua  und  Kaleb.  Ferner 
anderer  getrieben  mit  heraldischem  Doppeladler. 

507  Kohlenpfanne  aus  Kupfer.  Der  durchlochte  Deckel  reliefiert  mit  Vogelfigur  und  Blattwerk. 
Durchmesser  31  cm. 

508  Kleiner,  runder  Renaissancekübel  aus  Kupfer,  reich  gebuckelt.  Mit  Löwenkopfhenkeln. 
Höhe  15  cm. 

509  Holländisches  Stövchen  aus  Rotkupfer,  achteckig.  Mit  ornamental  durchbrochenem  Deckel 
und  Jahreszahl  1789.  Höhe  23  cm. 

510  Tabaksdose  aus  Kupfer.  Gedeckelt.  Höhe  16  cm.  Ferner  buntbemaltes  Teetäßchen. 

511  Tintenfaß  in  Form  von  drei  Kugeln.  Ferner  Reibe  aus  Kupfer. 

512  Orientalischer  Kupferbecher,  ornamentiert.  Ferner  ovale  Miniatur : St.  Antonius  mit  Kind. 
Ferner  zwei  Kupferreliefs. 

513  Fünf  verschiedene  Siegelstampfen.  Vier  aus  Kupfer,  eine  aus  Stein.  — Ferner  dreh- 
bare Sonnenuhr  aus  Kupfer. 

514  Zwei  Tischleuchter  aus  Messing.  Schaft  dockenförmig.  Höhe  14  cm.  Lf 

515  Teemaschine  aus  Messing,  die  Leibung  nach  unten  erweitert.  Mit  Holzgriff.  Höhe  27  cm.  ) 

516  Messingkaffeekanne  auf  drei  Krallenfüßen.  Die  Henkel  in  Form  von  Rocaillen,  bekrönt 

von  Menschenköpfen.  Höhe  33  cm.  ( , 

517  Empirekanne  aus  Messing.  Ferner  viereckiges  Tablett.  " 'L—  ( 

518  Kaffeekanne  aus  Messing,  mit  oval  gedrückter  Leibung.  Höhe  30  cm.  4* 

519  Großer  Vogelkorb  aus  Messing.  Unten  durchbrochene  Galerie.  i- 

520  Teeservice  aus  Messing.  Ovales  Tablett,  Spirituskocher  mit  Kessel  und  2 Tassen. 

521  Zwei  Öllampen,  eine  aus  Messing,  eine  aus  Zinn.  — Ferner  kupferner  Wasserkessel. 

522  Holländische  Messingdose,  beiderseitig  reliefiert  mit  biblischen  und  mythologischen 
Szenen. 

523  Ähnliche.  Graviert  mit  Szenen  aus  dem  holländischen  Volksleben.  (a 

524  Holländische  Messingdose,  länglich.  Alle  Flächen  graviert  mit  szenischen  Darstellungen 
und  Rococoornamenten.  Länge  17  cm. 

525  Ähnliche,  weniger  reich.  Länge  13 x/2  cm.  ^ 

526  Längliche,  holländische  Messingdose.  Beiderseitig  graviert  mit  acht  Szenen  aus  dem 
Leben  Christi.  — Ferner  kleiner  Kopf  aus  Bronze.  ' 

527  Holländische  Messingdose,  oval.  Beiderseitig  graviert  mit  biblischen  Szenen  und  Ranken- 
werk. Länge  1372  cm.  Ferner  kleine  Elfenbeinschnitzerei  in  Silberrähmchen.  %o 

528  Längliche,  holländische  Messingdose.  Geätzt  mit  biblischen  Szenen.  Länge  14  cm. 

529  Zwei  persische  Standleuchter  auf  kegelförmigen  Füßen.  Ornamental  graviert.  Höhe 
26  cm. 

530  Hohe  Öllampe  aus  Messing.  Höhe  35  cm. 

531  Eine  runde  und  eine  ovale  flache  Messingschüssel.  Letztere  versilbert,  vergoldet  und 
reich  reliefiert. 

532  Große  runde  Messingschüssel.  Im  Fond  mythologische  Szene  in  Relief.  Durchmesser 

64  cm.  [7 

533  Achteckige  Messingschüssel.  Im  Fond  das  französisch^  Wappen.  \4V 

534  Zwei  Möbelbeschläge,  figural  in  Messing  getrieben.  ' "A 

535  Großer  Schraubenkrug  aus  Zinn,  sechseckig.  Vorn  Rocaillenkartusche,  umzogen  von 
Muschel-  und  Gitterornament  in  Relief.  Darin:  E.  C.  T.  1790.  Höhe  29  cm 
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536  Achteckige  Kruke  aus  Zinn.  Mit  Schraubendeckel.  Höhe  31  cm. 

537  Zinnkanne  mit  beringtem  Schraubendeckel.  Höhe  26  cm.  \ ^ 

538  Gedeckelter  Zinnkrug.  Höhe  21  cm. 

539  Hoher  Zinnkrug.  Vorn  graviert  mit  Doppel wappen.  Höhe  29  cm.  ^ 

540  Zinnkrug.  Kleiner.  Höhe  24  cm.  i 

541  Großer  Innungspokal.  Mit  eiförmigem  Kelch,  der  in  der  Mitte  eingeschnürt  und  mit 

zwei  Reihen  Kopfreliefs  besetzt  ist.  Auf  dem  Deckel  stehende  Männerfigur  mit  Fahne. 
Höhe  50  cm.  - 

542  Humpen  aus  Zinn.  Mit  Deckel. 

543  Großer  Innungspokal  aus  Zinn,  schön  profiliert,  mit  ausgebauchter  Leibung,  die  mit 
Löwenkopfreliefs  besetzt  ist.  Auf  dem  Deckel  Ritterfigur  mit  Schild  und  Fahne.  Höhe 
52  cm. 

544  Zinnkanne.  Höhe  19  cm. 

545  Hoher  Willkomm  aus  Zinn.  Mit  achteckigem  Kelch  auf  hohem,  profiliertem  Fuß.  Auf 
dem  Deckel  Adlerknauf.  Vorn  eingraviert  1768.  Höhe  55  cm.  vfa 

546  Große,  reichverzierte  Zinnkanne.  Mit  Röhrenausguß  und  großem  Henkel.  Rings  um 
die  Leibung  die  Figuren  der  sieben  Kurfürsten  in  Hochrelief.  Höhe  48  cm. 

547  Große  Zinnkanne  mit  gewundenem  Henkel.  Der  Deckelknauf  fn  Form  einer  Muschel. 
Mit  Stempel,  drei  Kronen,  Initialen  und  Rad.  Höhe  26  cm.  r 

548  Weinkanne  aus  Zinn.  Walzenförmig.  Höhe  26  cm. 

549  Innungspokal  aus  Zinn.  Um  die  Leibung^  sitzen  vier  Hundekopfreliefs,  an  denen  vier 
Kartuschenschilde  hängen.  Höhe  37  cm.  ^ 

550  Zwei  kleine  englische  Zinnkännchen. 

551  Zwei  gedeckelte  Seidel  aus  Zinn. 

552  Hoher  Krug  aus  Zinn.  Mit  gepunztem  Wappen.  Höhe  28  cm.  J 

553  Schraubenkanne  aus  Zinn,  sechseckig.  Graviert  mit  Blumenstauden.  Höhe  26  cm.  )^J 

554  Schraubenkanne  aus  Zinn,  reich  gepunzt  mit  Blattornamenten.  Höhe  26  cm. 

555  Hohe  Weinkanne  aus  Zinn.  Gepunzt  mit  Stauden  und  Blattornament.  Höhe  38  cm. 

556  Zinnkanne.  Die  Leibung  geriefelt.  Auf  dem  Deckel  Männermedaillon.  Höhe  21  cm. 

557  — Etwas  höher.  Höhe  26  cm. 

558  Zinnkrug,  gedeckelt.  Höhe  21  cm. 

559  Zinnkelch.  Mit  kupferner  Patene.  Höhe  21  */2  cm. 

560  Teekessel  aus  Zinn,  auf  drei  kupfernen  Krallenfüßeri  Höhe  23  cm.  f V 

561  Schraubenkanne  aus  Zinn.  Höhe  21  cm.  /y] 

562  Zinnerne  Kaffeekanne,  auf  drei  geschweiften  Füßen.  Mit  Kran.  Bemalt.  Höhe  29  cm. 

563  Zinnernes  Teekännchen,  kugelig,  gedreht.  Mit  Griffhenkel.  Höhe  11  cm. 

564  Zinnerne  Kaffeekanne,  sechseckig,  mit  Schraubendeckel.  Höhe  27  cm.  Vj 

565  Rococo-Kaffeekanne  aus  Zinn.  Mit  gedrehter  Riefelung.  Höhe  24  cm.  / 6 

566  Ähnliche,  kleiner.  Höhe  22  cm. 

567  Kaffee-  und  Teekanne  aus  Zinn,  im  Stile  Louis  XVI.  Höhe  26  und  20  cm. 

568  Kaffeekanne  aus  Zinn.  Reich  gepunzt  mit  Rococo-Ornament.  — Ferner  kleineres  Zinn- 
kännchen. Geriefelt.  Höhe  25  und  16  cm. 

569  Teekännchen  aus  Zinn.  Rococo.  Vertikal  geriefelt.  — Ferner  Teekanne,  Empire.  Und 
ovale  Schale  auf  hohem  Fuße. 

570  Kaffeekanne  aus  Zinn,  eiförmig.  Zweihenkelig.  Höhe  38  cm. 

571  Empire-Kaffeekanne  aus  Zinn,  in  Amphoraform.  Mit  2 Henkeln  und  Kranausguß. 
Höhe  24  cm. 
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deren  Ansätze  mit  Blattornament  reliefiert  sind. 


I 


Höhe  30  cm. 


& 


572  Kaffeekanne  aus  Zinn.  Mit  Henkeln, 

Mit  Kranausguß.  Höhe  41  cm. 

573  Zinnerne  Kaffeekanne,  schwarz  lackiert,  bemalt  mit  Landschaft.  Mit  Kranausguß.  Höhe 
42  cm. 

574  Größere  und  kleinere  Kaffeekanne  aus  Zinn. 

575  Empirekaffeekanne  aus  Zinn,  mit  Kranausguß  und  gewundenen  Henkeln. 

576  Kaffeekanne  aus  Zinn.  Höhe  23  cm. 

577  — Auf  drei  geschweiften  Füßen.  Höhe  30  cm. 

578  Große  Empire-Kaffeekanne  aus  Zinn.  Mit  zwei  beringten  Henkeln  und 
Höhe  36  cm. 

579  Zwei  gotische  Zinnleuchter  auf  hohen,  glockenförmigen  Füßen  und  mit 
wulsteten  Schäften.  Höhe  30  cm. 

580  Tischleuchter  aus  Zinn.  Von  gedrehter  Form.  Ferner  niedrige  Öllampe  aus  Zinn. 

581  Große,  reichgegliederte  Ampel  aus  Zinn.  Für  elektrisches  Licht  eingerichtet. 

582  Zwei  Tischleuchter  aus  Zinn.  Auf  breiten  Fußplatten.  Höhe  20  cm. 

583  Zwei  zinnerne  Öllampen  auf  hohen  Schäften. 

584  Zwei  hohe  Tischleuchter  aus  Zinn,  mit  runden  Schäften.  Höhe  31  cm. 

585  Zwei  Öllampen  aus  Zinn. 

586  Zwei  Tischleuchter  aus  Zinn.  Schaft  gerippt.  Höhe  25  cm. 

587  Öllampe  aus  Zinn,  auf  hohem  Fuße. 

588  Zwei  Öllampen  aus  Zinn. 

589  Zwei  Tischleuchter  aus  Zinn.  Höhe  18  cm. 

590  Tafelaufsatz  aus  Zinn,  in  Gestalt  eines  muschelförmigen  Segelschiffes  in  Rococo-Orna- 
mentation.  Höhe  41  cm. 

591  Runde  Zinnterrine  in  Louis  XVI. -Formen.  Mit  zwei  Bandhenkeln.  Höhe  25  cm. 

592  Kleine,  runde  Deckelterrine  aus  Zinn.  Der  Deckel  mit  Pinienzapfen.  Höhe  15  cm. 

593  Große,  runde  Zinnschüssel.  Durchmesser  35  cm. 

594  Große,  tiefe  Zinnschüssel.  Der  Rand  gepunzt  mit  Blattornament.  Durchmesser  35  cm. 

595  Altcölnische  gotische  Zinnschüssel.  Mit  Cölner  Marke  und  Meisterzeichen  AP.  und  PH. 

596  Sechs  runde  Zinnteller. 

597  Vier  ähnliche. 

598  Zinnteller,  Rococo.  Mit  ausgewelltem  Reliefrand. 

599  Kleiner  Teller  aus  Edelzinn.  Reich  reliefiert.  Im  Fond  Reiterbildnis  Kaiser  Ferdinands  II. 
mit  Umschrift.  Um  den  Rand  zwölf  andere  Kaiserbildnisse  in  Medaillons.  Etwas  lädiert. 
Durchmesser  19  cm. 

600  Sechs  Rococozinnteller.  Rund,  mit  ausgewellten,  geriefelten  Rändern. 

601  Kleiner  Teller  aus  Edelzinn.  Reich  reliefiert.  Im  Fond  Auferstehung  Christi.  Um  den 
Rand  die  zwölf  Apostel.  Durchmesser  19  cm. 

602  Zwei  tiefe  Zinnteller.  Durchmesser  21  cm. 

603  Gemüsenapf  aus  Zinn.  Zweihenkelig.  — Ferner  große  Zinnschüssel  mit  Jahreszahl  1772. 


Mit  Löffel. 

604  Sechs  verschiedene  runde  Zinnteller. 

605  Fünf  ähnliche. 

606  Sechs  verschiedene  runde  Zinnteller. 

607  Große,  tiefe  Zinnschüssel.  Durchmesser  42  cm. 

608  Große,  runde  Zinnschüssel.  Mit  Cölner  Stempel.  Durchmesser  37  cm. 

609  Runde  Zinnschüssel,  Rococo.  Mit  ausgewellten,  gekehlten  Rändern.  Durchmesser  31  cm. 
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610  Ovale  Zinnschüssel,  Rococo.  Mit  ausgewellten,  gekehlten  Rändern.  Länge  38  cm. 

611  Großer,  zweihenkeliger  Gemüse-Napf  und  runde  Schüssel  aus  Zinn. 

612  Große,  runde  Zinnschüssel.  Der  Rand  graviert.  Durchmesser  39  cm. 

613  Zwei  runde  Zinnschüsseln.  Mit  Cölner  Stempel. 

614  Zwei  runde  Zinnschüsseln. 

615  Sechs  Rococo-Zinnteller,  mit  schön  ausgewellten  und  geriefelten  Rändern.  Durchmesser 
24  cm. 

616  Große  Zinnschüssel.  Durchmesser  39  cm. 

617  Große  Gemüseschüssel,  ferner  Öllampe  aus  Zinn. 

618  Zwei  Zinnschüsseln,  graviert  mit  Blattornament.  — Ferner  Öllampe  aus  Messing. 

619  Kännchen  und  Schälchen  aus  Zinn. 

620  Tabakdose  aus  Zinn.  Als  Deckelknauf  Pinienzapfen.  Ferner  Holzbecher,  inkrustiert  mit 
Zinnornamenten. 

621  Zwei  kleine  Ölgefäße  aus  Zinn. 

622  Sockel  aus  Zinn,  durchbrochen.  Ferner  kleines  Öllämpchen.  Ferner  Thermometer  aus 
Guß. 

623  Tintenfaß,  Louis  XVI.,  aus  Zinn,  reich  reliefiert.  — Ferner  Milchkanne,  ornamental  graviert 
und  Salzfaß,  Louis  XVI.,  aus  Zinn. 

624  Rechteckige  Zinndose.  Der  Deckel  graviert  mit  Jagdszene  zwischen  Rankenwerk.  Länge 
8,  Breite  3V2  cm. 

625  Zwei  Öllampen  aus  Eisen,  an  hohen  Schäften.  Ferner  zwei  gestickte  Kissen  und  ein 
Faß  aus  Steinzeug. 

626  Stahlspiegel.  Auf  der  Vorderseite  aufgelegt  durchbrochenes,  gotisierendes  Ornament. 

627  Gegossene  Eisenplakette.  Neujahrsgeschenk,  Saynerhütte  1829.  Höhe  11,  Breite  8V2  cm. 

628  Zwei  Bleifigürchen.  Sitzende  Buddhafiguren.  Vergoldet.  Höhe  5 cm. 

629  Bleifigur.  Weibliche  Büste  nach  einer  Antike.  Versilbert.  Auf  geschnitztem  Holzsockel. 
Höhe  13  cm. 

630  Zwei  große  Schlüssel  aus  Eisen.  Länge  26  cm. 

631  Zwei  eiserne  Türschlösser. 

632  Zwei  Wandleuchter  aus  Schmiedeeisen.  Der  eine  mit  freigearbeiteten  Blüten. 

633  Kleine,  viereckige  Kassette  aus  Eisen.  Unter  dem  Deckel  schön  graviertes  Schloß. 

634  Großer  Mörser  aus  Eisen  mit  Stampfer.  Höhe  31  cm. 

635  Feuerhaken  aus  Eisen.  Oben  mit  Doppeladler. 


Waffen. 

636  Morion,  beiderseitig  getrieben  mit  großer  Lilie  und  mit  Messingrosetten  besetzt.  Bürger- 
wehr der  Stadt  München  zu  Ende  des  XVI.  Jahrhunderts. 

637  Panzergürtel  aus  Bronze,  teilweise  vergoldet,  teilweise  versilbert.  Er  besteht  aus  elf 
festen  Gliedern,  die  je  einen  Cherubimkopf  in  Relief  zeigen.  Diese  werden  untereinander 
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verbunden  durch  dreiteilige  Kettenbänder.  Das  Schloß  in  durchbrochener  Arbeit  mit  heral- 
dischem Doppeladler.  Länge  104  cm. 

638  Armbrust. 

639  Damenflinte  in  Karabinerform  mit  Radschloß.  17.  Jahrhundert.  Mit  Schlüssel,  der  zu- 
gleich als  Pulvermaß  dient.  Länge  73  cm. 

640  Jagdgewehr  für  Zündhütchen. 

641  Chassepot-Gewehr. 

642  Chassepot-Gewehr. 

643  Albini-Gewehr. 

644  Französisches  Infanterie-Gewehr,  Werder. 

645  Militär-Percussionsgewehr  mit  Bajonett. 

646  Zündhütchengewehr. 

647  Percussions-Scheibenbüchse. 

648  Zündnadelgewehr.  Modell  69. 

651  Feuerschloßpistole.  Mit  Kupferbeschlag. 

652  Türkische  Pistole.  Mit  reichem  Silberbeschlag  in  Filigrantechnik.  Oberseite  des  stählernen 
Laufes  ornamental  tauschiert.  Mit  Ladestock. 

653  Fünfläufige  Pistole. 

654  Eine  Steinschloß-  und  eine  Zündhütchenpistole. 

655  Pulverprüfer  aus  Eisen.  — Ferner  eiserne  Hunnische  Stoßwaffe. 

656  Pulverhorn  aus  Kupfer,  getrieben  mit  Jagdemblemen.  Ferner  kleine  Zündhütchenpistole 
und  eine  Goldwage. 

657  Großer  englischer  Säbel  des  18.  Jahrhunderts,  angeblich  von  General  van  den  Putten 
stammend.  Mit  reich  durchbrochenem  Bronzegriff.  Die  breite  Klinge  ornamental  geätzt, 
Auf  der  einen  Seite  der  Spruch:  Dieu  et  mon  droit.  Auf  der  andern:  Remember  the 
wrongs  of  thy  forfathers.  Gezeichnet:  T.  Warren  Manufactuer  23  Cursitor  London.  Mit 
zwei  Scheiden.  Länge  119  cm. 

658  Krummer  Reitersäbel.  Die  Klinge  graviert  mit  dem  Namen  F.  Derandt  in  Cöln. 

659  Orientalischer  Säbel.  Der  Griff  aus  Bein. 

660  Kurzes  Renaissanceschwert.  Mit  reichgeschnitztem  Elfenbeingriff.  Die  plüschbezogene 
Scheide  mit  Silber  montiert.  Länge  60  cm. 

661  Rococo-Galadegen.  Das  Messinggefäß  reliefiert  mit  Blattornament.  Etwas  lädiert. 

662  Galadegen,  Empire.  Griff  aus  Goldbronze  in  Form  eines  Hundekopfes,  mit  Perlmutterbelag. 
Auf  dem  Stichblatte  Doppeladler  in  Relief. 

663  Bayrischer  Empire-Galadegen.  Griff  aus  Goldbronze  in  Gestalt  eines  Löwen,  mit  dem 
Monogramm  L (Ludwig)  unter  Krone. 

664  Zwei  japanische  Schwerter,  die  Scheiden  in  Lackarbeit. 

665  Hirschfänger  und  Faschinenmesser. 

666  Stockdegen.  Der  Stock  ein  Bambusrohr,  mit  orientalischen  Städtebildern  in  Brennarbeit. 
Exposition  agriculture  1876. 

667  Vier  verschiedene  Bajonette. 

668  Gotischer  Dolch.  Abwärts  gekrümmter  Bügel.  Knauf  und  Parierring  aus  Eisen.  Griff 
mit  Draht  umsponnen. 

669  Großer  Dolch.  Die  Klinge  mit  Bronze  tauschiert.  Der  Griff  in  Horn  geschnitten.  Holz- 
scheide. 

670  Dolch  mit  Silber  tauschiert  und  mit  geschnitztem  Horngriff. 

671  Ähnlicher.  Ferner  anderer.  Klinge  und  Griff  durchbrochen  gearbeitet. 
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672  Kleiner  orientalischer  Dolch  in  Silberscheide. 

673  Kleiner  Dolch  aus  Eisen.  Als  Griff  Amorfigur. 

674  Japanischer  Dolch  in  ornamentierter  Holzscheide.  — Ferner  Opiumpfeife. 

675  Dolch.  Griff,  Klinge  und  Scheide  mit  Silber  tauschiert.  Länge  32  cm. 

676  Renaissance-Streitaxt  in  Eisen  geschnitten.  Der  Schaft  geschuppt.  Der  Knauf  geschnit- 
ten mit  Männergesicht.  Das  Beil  geschnitten  mit  Reiterfigur  und  Ornamenten.  Im  Innern 
herausschraubbarer  Dolch.  Länge  75  cm. 

677  Eine  Reihe  von  schweren  Eisenfesseln  aus  dem  Bagno  von  Toulon,  18.  Jahrhundert. 
Schwere  Kette  mit  Fuß-  und  Handringen,  1 Halseisen,  1 Handeisen  mit  eingraviertem 
Namen:  Michelle  ä Bussard  Guujer.  Ferner  doppelte  Fußkette,  vier  Fußfesseln,  ein  Marter- 
werkzeug in  Bügelform. 

678  Vier  verschiedene  Eisenfesseln  und  Daumschrauben  aus  Holz.  — Ferner  zwei  Gipsreliefs. 

679  Zwei  französische  Haut-Cols  aus  Kupfer,  mit  appliziertem  Wappenadler  bezw.  Hahn. 

680  Zwei  ähnliche. 

681  Jagdbesteck  mit  Hirschhorngriffen,  geschnitzt  mit  Köpfen.  In  Lederscheide. 

682  Großes  Trinkhorn,  mit  Zinn  montiert. 

683  Tranchierbesteck.  Die  Griffe  mit  Perlmutter  belegt. 

684  Jagdbesteck,  Messer  und  Gabel.  Zum  Aufklappen.  Die  Stile  aus  Bronze,  reliefiert  mit 
Jagdszenen. 

685  — Die  Griffe  aus  grüngefärbtem  Silber.  Belegt  mit  Silberplättchen. 

686  — Griffe  mit  Silberbeschlag. 

687  — Mit  Elfenbeingriffen:  Heiligenfiguren. 

688  Besteck.  Messer  und  Gabel.  Griffe  aus  Kupfer  in  Form  von  Karyatiden. 

689  Drei  Messer  und  drei  Gabeln.  Die  Stile  in  Silberplated. 

690  Reisebesteck.  Gabel  und  Löffel.  Der  Löffel  aus  Silber.  Die  Gabel  mit  Silberbeschlag. 
In  Leder-Etui. 

691  Große  Steinaxt,  durchlocht.  Gefunden  bei  Zinnowitz.  Länge  25  cm. 

692  Große  Axt  aus  Feuerstein.  Gefunden  bei  Kappeln  im  Lande  Angeln.  Länge  30  cm. 

693  Zwei  große  Äxte  aus  Stein.  Gefunden  bei  Viborg  (Jütland).  Länge  27  cm. 

694  Beil  aus  Stein.  Durchlocht.  Gefunden  bei  Zinnowitz.  Länge  15  cm. 

695  Axt  aus  Feuerstein.  Gefunden  bei  Saßnitz  (Insel  Rügen).  Länge  19  cm. 

696  Große  Axt  aus  Sandstein.  Gefunden  im  Kreise  Sonderburg.  Länge  20  cm. 

697  Speerspitze  aus  Feuerstein  und  Messer.  Gefunden  bei  Sonderburg. 

698  Zwei  Speerspitzen  aus  Feuerstein.  Gefunden  bei  Sonderburg. 

699  Steinbeil.  Gefunden  bei  Binz  auf  Rügen.  — Ferner  Messer  aus  Feuerstein.  Gefunden 
bei  Sonderburg. 

700  Messer  und  Speerspitze  aus  Feuerstein.  Gefunden  bei  Sonderburg. 

701  Kleines  Steinbeil  und  Speerspitze  aus  Feuerstein.  Fundort:  Binz  auf  Rügen  und 

Sonderburg. 

702  Zwei  Messer  und  eine  Pfeilspitze  aus  Feuerstein.  Gefunden  bei  Schleswig  und  Trögelsby. 

703  Axt  aus  Feuerstein.  Gefunden  bei  Kappeln  in  Angeln.  Länge  22  cm. 
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Textilien.  — Stickereien. 

Großer  Gobelin,  gewirkt  in  grauen,  blauen,  braunen  und  gelben  Tönen,  mit  breiter  Bor- 
düre. Der  ganze  Fond  wird  eingenommen  von  einer  architekturgeschmückten  und  mit 
vielen  Figuren  belebten  Parklandschaft.  Zwischen  vier  Rundsäulen  hindurch  sieht  man  in 
den  Park  hinein.  Zwischen  den  beiden  mittelsten  Säulen  Kavalier  zu  Pferde,  um  ihn 
herum  seine  Hundemeute,  die  ein  Rudel  Rehe  und  Hasen  vor  sich  hertreibt.  Vom  Hinter- 
gründe her,  den  ein  großes  Jagdschloß  einnimmt,  nahen  noch  zwei  andere  Jäger.  Ringsum 
unter  den  Bäumen  allerlei  Wild:  Eber,  Rehe,  Hasen,  Fasanen  etc.  Die  breite  Bordüre 
wird  gebildet  von  Rollornamenten,  zwischen  denen  reiches  Blatt-  und  Blumenwerk  wuchert, 
hin  und  wieder  belebt  von  Puttenfiguren.  In  der  Mitte  jeder  Hochseite  ovales  Medaillon 
mit  Heiligen-  bzw.  Ritterfigur.  Höhe  325,  Breite  390  cm. 

Französischer  Gobelin.  Durchwirkt  mit  bunten  Blumen.  Oben  auf  beiden  Seiten  ein 
Liebespaar.  Alles  in  Grün,  Rot,  Gelb,  Braun  und  Schwarz.  18.  Jahrhundert.  Höhe  140, 
Breite  120  cm. 

Gemalter  Gobelin  mit  Ritterfigur.  Ferner  vier  kleine  Schnitzereien. 

Perserteppich  in  Blau,  Rot,  Gelb,  Schwarz  und  Grün.  Höhe  170,  Breite  100  cm. 

Großer  Samarkand-Teppich.  Der  ganze  Fond  gemustert  mit  großen  Achtecken,  die  mit 
stilisierten  Blüten  gefüllt  sind.  Alles  in  Rot,  Blau,  Gelb  und  Grün.  345X165  cm. 

Großer  Perserteppich.  Roter  Fond,  durchwirkt  mit  Hakenornamenten  in  Blau,  Weiß, 
Grün  und  Gelb.  Mit  Bordüre.  265X150  cm. 

Perserteppich.  Das  Mittelfeld  weißgrundig  mit  bunten  Rauten,  die  Bordüre  rotgrundig 
mit  großen  Blumen.  215X1 10  cm. 

— In  Blau,  Rot,  Gelb,  Braun  und  Weiß,  der  Fond  mit  schräger  Streifenmusterung. 
235X120  cm. 

— In  Blau,  Rot,  Braun,  mit  Rauten  und  Hakenornamenten.  210X105  cm. 

Drei  Kelimvorhänge  in  schöner  Musterung.  370X96  cm,  350X95  cm,  260X80  cm. 

Kasel  aus  blauem,  buntdurchwirktem  Brokat.  Mit  Goldborte  besetzt. 

Deckchen  aus  schwarzem  Sammet.  Bestickt  mit  Ranken  und  Architekturen  in  Silberrelief 
50X50  cm. 

Kasel  aus  weißgelber  Seide.  Bestickt  mit  bunten  Blumen.  Mit  Goldborte  besetzt. 

Große  Decke  aus  schwarzem  Sammet.  Auf  diesen  Untergrund  sind,  die  ganze  Fläche 
ausfüllend,  runde,  verschiedenfarbige  Medaillons  aufgenäht,  die  sehr  reich  gestickt  sind  mit 
Blumenmuster  in  goldner  Reliefstickerei.  100X135  cm. 

Ähnliche.  62X210  cm. 

Zwei  Kasein  aus  roter  Leinwand.  Reich  bestickt  mit  Blumen  in  bunter  Wolle. 

Decke  aus  grüner  Seide.  Mit  Blumen  in  goldener  Reliefstickerei.  Mit  Goldfransen  einge- 
faßt. 100X90  cm. 

Türkischer  Wandbehang  aus  fleischfarbener  Seide.  Dicht  bestickt  mit  Mauresken  und 
Rankenornament  in  breiter,  goldener  Reliefarbeit.  Länge  230,  Breite  57  cm. 

Seidener  Chormantel,  blau  und  weiß  gestreift.  Durchwirkt  mit  Blumen  in  Gelb. 

Zwei  grüne  Seidenlappen,  ferner  Stickmuster  und  Kissenbezug. 

Chormantel  aus  gelblich  weißer  Wolle.  Durchwirkt  mit  Blumenmuster  in  bunten  Farben 
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Großer,  bunter  Seidenumhang,  aus  mehreren  verschiedenfarbigen  Streifen  zusammenge- 
setzt, reich  gestickt  mit  buntem  Blumenmuster. 

Stickerei,  schwarz,  auf  weißer  Seide.  Ansicht  von  Steinach  an  dem  See  ob  Arbon.  In 
der  Art  einer  feinen  Federzeichnung.  16  X 12  cm.  Gerahmt. 

Deckchen  in  bunter  Blumenstickerei. 

Wickelschnur  aus  blauer  Seide  mit  weißen  Blumen  bestickt.  Ferner  fleischfarbenes,  ge- 
sticktes Seidenband  und  Kleidchen  einer  Kinderpuppe. 

Fünf  gestickte  Beutel.  Ferner  Brokatmützchen. 

Klingelbeutel  aus  grünem  Sammet,  mit  prächtiger  Reliefstickerei  in  Gold,  Silber  und  Bunt. 
Der  runde  Boden  zeigt  ein  Wappenschild  in  Form  einer  Renaissancekartusche.  Das  innere, 
ovale  Feld,  aus  blauen  Fäden  bedeutend  gehöht,  ist  durch  zwei  breite  Horizontalbalken  in 
drei  Felder  geschieden,  auf  die  sich  als  heraldisches  Motiv  sechs  blattähnliche  Gebilde  ver- 
teilen. Die  umrahmende  Kartusche  zeigt  einen  in  Silberfäden  ausgelegten  Grund,  auf  den 
verschlungenes  Rankenwerk,  heraldische  Lilien,  Blätter  in  goldenen,  silbernen  und  roten 
Fäden  aufgelegt  sind.  Die  Seitenfläche  des  Beutels  ist  ringsum  von  zwanzig  strahlenförmig 
angeordneten  Vertikalstreifen  in  silberner  und  goldener  Applikationsstickerei  umstellt,  die 
in  ihrer  Ornamentik  abwechselnd  ährenförmig  angeordnete  Staudengebilde  und  stilisierte 
Eichenblätter  zeigen.  Mit  Wildleder  gefüttert. 

Langer  Klingelzug  aus  gelber,  geflochtener  Seide,  bestickt  in  Bunt  mit  den  Insignien  des 
Hosenbandordens.  Länge  195  cm. 

Reisetasche,  Biedermeier,  aus  Leder.  Die  Vorderseite  bestickt  mit  Bandmuster  und 
Ranken  in  bunten  Perlen. 

Breite  Leinenspitze  in  reicher  Musterung.  Länge  480  cm. 

Zwei  lange  Stücke  Goldspitze:  Blattornament.  Jedes  Länge  330,  Breite  7 cm.  Ferner 
kleineres  Stück  80  cm. 

Alte,  breite  Klöppelspitze  von  einem  Meßgewand.  Breite  25,  Länge  340  cm. 

Fächer  Louis  XV.  Die  Stäbe  aus  Perlmutter  ornamental  durchbrochen  und  golden  bemalt. 
Das  Blatt  aus  weißer  Seide  bestickt  mit  Ranken,  Rocaillen  und  Vogelfiguren  in  Gold,  Silber 
und  bunter  Seide,  dazwischen  gemalte  Kinderfiguren,  in  der  mittelsten  Kartusche  Watteau- 
szene. In  holzgeschnitztem  Louis  XV. -Rahmen. 

Postkarte  von  Deutschland  von  1814.  Gedruckt  auf  ein  leinenes  Taschentuch.  Ferner 
Taschentuch  mit  der  Landkarte  von  Schleswig-Holstein.  Ferner  Taschentuch,  bedruckt  mit 
der  Darstellung  des  Hambacher  Festes. 

Stopftuch  von  1740.  Aus  grobem  Leinen.  Ferner  Taschentuch,  bedruckt  mit  der  Dar- 
stellung der  Schlußsteinlegung  des  Cölner  Domes. 

Drei  flandrische  Frauenhauben  in  reicher  Goldstickerei. 

Drei  Frauenhauben  in  reicher,  bunter  Stickerei. 

Ausgestopfter  Pfau. 


Arbeiten  in  Glas. 
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Hoher  Kristallpokal,  gedeckelt.  Platter  Fuß,  dockenförmiger  Schaft.  Der  Kelch  rauten- 
förmig reliefiert.  Fuß  angekittet.  Höhe  41  cm. 

Deckelpokal  auf  breitem  Fuße.  Der  Kelch  geschliffen  mit  Buchdruckerwappen  und  Ranken. 
Fuß  gekittet.  Höhe  32  cm. 

Pokal.  Der  Kelch  geschliffen  mit  dem  Bildnis  des  Kaisers  Franz  I.,  umzogen  von  Well- 
ranken- und  Gitterornament.  Nebst  der  Schrift:  VIVAT  Franciscus  der  1.  Höhe  19  cm. 
Hoher,  geschliffener  Kristallpokal.  Der  hohe,  vielfach  profilierte  und  gedrehte  Schaft 
facettiert.  Der  kegelförmige  Kelch  reich  geschliffen  mit  hängenden  Trauben.  Höhe  39  cm. 
Kleiner  Glashumpen,  reich  und  zierlich  geschliffen.  Auf  der  Vorderseite  David  und  Jonathan, 
sich  die  Hände  reichend,  in  antiker  Kriegertracht.  Darüber  der  Spruch:  Ich  wiel  an  dir 
Thun  was  dein  Hertz  begeret.  Auf  der  Rückseite:  Dorf  mit  Kirche  unter  hohen  Bäumen. 
Höhe  IOV2  cm. 

Geschliffener  Deckelpokal.  Vorn  und  hinten  geschliffen  mit  Medaillons.  Das  vordere  mit 
zwei  Porträtköpfen,  das  hintere  mit  Schrift.  Beide  Medaillons  sind  von  Fahnen  umgeben. 
Die  Konturen  sind  vergoldet.  Höhe  26  cm. 

Hoher,  reich  geschliffener  Deckelpokal.  Der  Schaft  von  vielfach  profilierter  Baluster- 
form. Der  Kelch  nach  vorn  geschliffen  mit  einer  Tierszene:  Ein  Fuchs  steht  unter  einem 
Baum,  auf  dem  ein  Hahn  sitzt.  Hinten  die  Schrift:  mein  gross  uerlangen  steht  dich  zu 
fangen.  Höhe  34  cm. 

Hoher,  geschliffener  Deckelpokal.  Der  achtkantige  Schaft  von  roten  und  weißen  Fäden 
durchzogen.  Der  Kelch  geschliffen  mit  Wappen  und  Rankenwerk.  Höhe  40  cm. 
Deckelpokal.  Geschliffen  mit  nacktem  Amor.  Darüber  die  Schrift:  Jusqu'ä  la  fin.  Der 
Deckel  mit  ornamentalem  Schliff.  Höhe  30  cm. 

Freimaurerpokal.  Geschliffen  um  die  Lippe  mit  Weinlaubkranz.  Vorn  auf  der  Wandung: 
Mond  in  Kranz.  Hinten:  Zirkel,  Winkelmaß  und  Hacke.  Höhe  I8V2  cm. 

Niedriger  Kristallpokal  von  gedrungener  Form.  Der  Kelch  zierlich  geschliffen  mit  Well- 
rankenornament. Höhe  21  cm. 

Niedriger  Deckelpokal.  Der  kugelige  Schaft  und  der  Knauf  des  Deckels  von  roten  Spiral- 
fäden durchzogen.  Der  Kelch  geschliffen  mit  drei  Medaillons.  Im  ersten  chinesische 
Gartenarchitektur,  im  zweiten  tanzendes  Paar  der  Zopfzeit  mit  Dudelsackpfeifer,  im  dritten 
die  Schrift:  lustig  ihr  liben  brüder,  schmäckts  äuch  gutt  kombt  morgen  wider.  Höhe  25  cm. 
Geschliffener  Deckelpokal.  Geschliffen  mit  erotischer  Darstellung  und  entsprechender 
Umschrift.  Höhe  32  cm. 

Humpen.  Geschliffen  mit  Architekturwerk  und  Blattornament.  Höhe  10  cm.  Ferner  kleines 
Kelchglas,  geschliffen  mit  zwei  streitenden  Hähnen  und  Überschrift:  Zur  danckbarkeit  umb- 
sonst.  Höhe  10y2  cm. 

Glaspokal.  Schaft  und  Kelchansatz  vielfach  facettiert.  Kelch  geschliffen  mit  heraldischem 
Doppeladler.  Höhe  I8Y2  cm. 

Kleiner  Deckelpokal.  Geschliffen  mit  Medaillon  unter  Krone.  Darin  Taube,  Herz  und 
Inschrift  F.  M.  S.  1769.  Höhe  20  cm. 
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Kleiner  Pokal.  Reich  geschliffen  mit  Seeschiff  und  Waldlandschaft.  Mit  Überschrift:  Mit 
müh  und  unruh  Bring  ich  mein  zeit  zu.  Höhe  1 3 x/2  cm. 

Kristallpokal.  Gedeckelt.  Höhe  20  cm. 

Niedriger  Pokal.  Der  Kelch  reich  geschliffen  mit  Blattornament.  Höhe  15  cm. 

— Der  Kelch  geschliffen  mit  Rankenornament,  Vogelfiguren  und  Blumenbuketts.  Höhe 
19  cm. 

Pokal  mit  Waldeckischem  Wappen  und  Überschrift:  Com.  Waldeciae  in  bunter  Emailmalerei. 
Höhe  20  cm. 

Hoher  Glaspokal.  Auf  breitem  Fuße.  Der  trichterförmige  Kelch  geschliffen  mit  Wappen 
und  Ranken.  Höhe  22  cm. 

Kleiner  Pokal  mit  bunter  Emailmalerei:  Bauer,  ein  Ochsengespann  lenkend.  Mit  Über- 
schrift: Wann  Gott  Segnet  meinen  Pflug  bin  ich  Reich  und  hab  genug.  Anno  1791.  Der 
Fuß  aus  Kupfer  ergänzt.  Höhe  16  cm. 

Humpen  mit  reicher  Emailmalerei.  Mann  in  Zopftracht  auf  schwarzem  Pferde.  Darum 
die  Schrift:  Auf  Gott  und  dass  Klück  hof  ich  all  Augenblick  Anno  1754.  Höhe  1 1 V2  cm. 
Hoher  Humpen.  Mit  reicher  Emailmalerei:  Vorn  das  Rantzau'sche  Wappen  mit  Über- 
schrift: Com.  De  Rantzav,  1650.  Hinten  Blumenstaude. 

Großer,  reichbemalter  Deckelhumpen.  Mit  großem  Doppeladler,  der  die  Wappenschilde 
sämtlicher  Reichsstände  auf  seinen  Flügeln  trägt.  Höhe  39  cm. 

Hoher,  bemalter  Deckelhumpen,  nach  oben  erweitert.  Ringsum  in  vier  Kartuschenfeldern 
bemalt  mit  Sprüchen.  Höhe  40  cm. 

Großer,  reichbemalter  Humpen.  Ringsum  bunt  bemalt  in  zwei  Zonen  übereinander  mit 
Wappen  und  Helmzier  mit  entsprechenden  Namen  darüber.  Höhe  30  cm. 

Gedeckelter  Glashumpen.  Walzenförmig,  sich  nach  oben  etwas  erweiternd.  Geschliffen 
mit  Haus  in  Landschaft  und  zwei  springenden  Pferden.  Darüber  die  Schrift:  Vivant  Allen 
Guthen  Freunden.  - Höhe  26  cm. 

Glashumpen.  Mit  dem  Brustbild  des  Cölner  Kurfürsten  Max  Franz  in  bunter  Malerei. 
Henkel  abgebrochen.  Höhe  10  cm. 

Großer  Rundtrink -Humpen.  Reich  geschliffen.  Auf  der  Vorderseite  mit  dem  bayrischen 
Wappen.  Links  mit  Monogramm  M.  W.  Rechts  mit  Handwerksymbolen,  dazwischen  Pal- 
menzweige. Mit  Zinndeckel.  Höhe  32  cm. 

Bemalter  Glashumpen.  Vorn  aufgemalt  Schnitter  in  Bunt.  Mit  Zinndeckel.  Höhe  25  cm. 
Geschliffener  Deckelhumpen.  Vorn  geschliffen  mit  schön  gezeichneter  Ornamentkartusche. 
Darin  Monogramm  und  Jahreszahl  1761.  Höhe  21  cm. 

Hohes  Spitzglas.  Der  Kelch  geschliffen  mit  zwei  Vögeln,  auf  Baumzweigen  sitzend.  Darüber 
die  Schrift:  mir  lieben  die  einsamkeit.  — Ferner  anderes,  geschliffen  mit  der  Figur  eines 
gestikulierenden  Mannes.  Höhe  25  und  221/2  cm. 

Geschliffenes  Flügelglas.  Der  Kelch  geschliffen  mit  Knabenfiguren  zwischen  Rankenwerk. 
Ein  Flügel  abgebrochen.  Höhe  18  cm. 

Venezianisches  Flügelglas,  grünlich.  Der  Schaft  gekordelt.  Der  kegelförmige  Kelch  ge- 
flügelt. Höhe  36  cm. 

Kelch,  geschliffen  mit  einer  Taube  in  Landschaft  mit  der  Überschrift;  Den  Frieden.  — 
Ferner  zwei  Stengelgläser  mit  Spiralfäden  im  Stengel.  Höhe  1572  und  18  cm.  (Die  beiden 
letzten  etwas  lädiert.) 

Apostelbecher  aus  Glas.  Reich  geschliffen  mit  den  zwölf  Apostelbildem  in  Medaillons. 
Höhe  9 cm. 
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780  Trichterförmiges  Trinkglas  mit  kugeligem,  facettiertem  Fuß.  Der  Kelch  mit  Goldmalerei: 
Mann  in  Landschaft.  Auf  der  Rückseite  die  Schrift:  Ich  liebe  die  Beständigkeit,  die  mich 
erfreitt.  Höhe  13  cm. 

781  Glasseidel,  bunt  bemalt  mit  Emailfarben,  mit  Jahreszahl  1812.  Mit  Zinndeckel.  Höhe 
20  cm. 

782  Becher.  Vorn  geschliffen  mit  einer  Landkarte:  „Der  Liebau'sche  Vorposten  in  der  Camp 
1778.“  — Ferner  kleines,  geschliffenes  Kelchglas.  Höhe  12  cm. 

783  Glasbecher.  Ringsum  mit  weißen  Fäden  durchzogen.  Ferner  Glasväschen  mit  roten  und 
weißen  Latticiniofäden.  Letzteres  etwas  gekittet. 

784  Becher  mit  bayrischem  Wappen  und  Überschrift:  Dux  Bavariae,  in  bunter  Emailmalerei. 
Geflickt.  Höhe  IIV2  cm. 

785  — Mit  Nassauischem  Wappen  und  Überschrift:  Com.  d.  Nass.  Weilburgi.  Geflickt.  Höhe 
10  cm. 

786  — Mit  Brandenburgischem  Wappen  und  Überschrift:  Dux  Brandenburgiae.  Geflickt.  Höhe 
10  cm. 

) 787  Glasflasche.  Die  Leibung  geschliffen  mit  Reiter  in  Medaillon. 

,788  Kleines  Glasväschen.  Bunt  bemalt  mit  Figuren  und  Bäumen.  Höhe  8 cm. 

789  Alte,  buntbemalte  Flasche.  Ferner  rote  Stöpselflasche  und  geschliffenes,  emailliertes 
Trinkglas. 

*790  Geschliffene  Teebüchse  aus  Kristall.  Mit  Goldbronze  montiert.  Höhe  18  cm. 

791  Alte  Schnapsflasche.  Bunt  bemalt  mit  Blumenornament.  Höhe  16  cm. 

792  Viereckige  Glasflasche.  Geschliffen  mit  Blattornament,  das  golden  ausgemalt  ist. 
Höhe  24  cm. 

793  Kleine  Schnapsflasche.  Bemalt  mit  Maurerzeichen  und  Schrift:  Vivat  der  Maurer  1795. 
Höhe  12  cm. 

794  Zwei  Latticiniofläschchen  mit  kugeliger  Leibung  und  hohem  Halse.  Vertikal  durchzogen 
von  bunten  Flechtbändern  in  Latticiniotechnik.  Höhe  14  cm. 

795  Kleine  Flasche  aus  Milchglas.  In  vielfach  abgeflachter  Kugelform.  Bemalt  mit  Blüten- 
ranken in  Bunt  und  Gold.  Ferner  Milchglasvase,  bemalt  mit  bunten  Blumen. 

796  Vase  aus  Milchglas  mit  Ornamenten  in  Gold  bemalt.  Auf  Holzfuß.  Höhe  40  cm. 

797  Milchglasbecher.  Bunt  bemalt  mit  Ruinenarchitektur  in  Landschaft.  In  Lederetui.  Höhe 
9 cm. 


798  Viereckiger  Venetianer-Barockspiegel.  Der  Rahmen  aus  gemustertem  Glas.  Die  Be- 
krönung in  durchbrochener  Blattwerkschnitzerei. 

798  a Großer  Kronleuchter,  zwanzigarmig,  aus  geschliffenem  Kristall.  Der  Mittelschaft  baluster- 
förmig, die  Arme  geschweift,  aus  einzelnen  Perlen  zusammengesetzt.  Für  Elektrisch-Licht 
eingerichtet. 

799  Venetianischer  Spiegel.  Der  Glasrahmen  ringsum  mit  geschliffenem  Rankenwerk.  Etwas 
lädiert.  Höhe  118,  Breite  54  cm. 

800  Gebrannte  Glasscheibe  mit  Christuskopf. 

801  Drei  kleine,  gebrannte  Glasscheiben  mit  Figuren,  rautenförmig.  Eine  defekt.  Ferner 
große,  sehr  defekte  Glasscheibe. 

802  Zwei  bunte  Glasfenster  aus  einzelnen  Scheibchen  zusammengesetzt.  Mit  Blattornament, 
Rauten  etc.  70X48  cm. 

803  Gebrannte  Glasscheibe  mit  Wappen  und  Helmzier.  Höhe  24,  Breite  17  cm. 

804  Zwei  gebrannte  Glasscheiben,  die  eine  mit  zwei  Heiligenfiguren,  die  andere  mit  Bischof 
\ in  Landschaft.  Höhe  22,  Breite  19  cm. 
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805  Zwei  Oberlichte  mit  alten  Wappenscheiben. 

806  Zwei  ähnliche. 

807  Zwei  bunte  Glasscheiben.  Mit  Blumen. 

808  Altes,  buntes  Glaslenster.  In  der  Mitte  Kinderkopf,  auf  den  Randscheiben  Blattoma- 
mente, unten  Widmung  mit  Jahreszahl  1750.  Restauriert.  Höhe  42,  Breite  42  cm. 

809  Ähnliches.  Mit  Wappen,  Blumen  und  Jahreszahl  1664.  Höhe  44,  Breite  42  cm. 

810  Alte,  bunte  Glasscheibe  mit  Wappen  und  Helmzier  in  Bunt.  Gesprungen.  Höhe  19, 
Breite  12  cm. 

811  — Reich  gekleidetes  Renaissancepaar,  die  Frau  einen  Pokal  kredenzend.  Höhe  20  ‘/, , 
Breite  16  cm. 

812  Glasscheibe,  zusammengesetzt  aus  fünf  verschiedenen  Wappenscheibchen.  Höhe  45, 
Breite  35  cm. 

813  Ähnliche. 

814  Zwei  runde  Glasscheiben.  Die  eine  gebrannt  mit  „Verkündigung“,  die  andere  mit  „Ma- 
donna und  Kind.“ 

815  Zwei  ähnliche.  Die  eine  mit  „Kreuzigung“,  die  andere  mit  „Kreuzabnahme". 

816  Vier  geschliffene  Glasscheiben.  Mit  Wappen,  Emblemen,  Schrift  und  Jahreszahl  1817. 
Höhe  25,  Breite  18  cm. 

817  Zwei  Glasscheiben  aus  kleinen,  gebrannten,  bunten  Scheibchen  zusammengesetzt.  Höhe 
45,  Breite  35  cm. 

818  Buntes  Glasfenster  mit  figürlicher  Malerei.  Höhe  48,  Breite  39  cm. 

819  Kleine,  bunte  Wappenscheibe. 

820  Fragmente  von  bunten  Glasscheiben. 

820  a Schmuckkästchen  mit  Glasperlen  besetzt. 


Porzellane. 


821  Sevres-Gruppe  aus  Biscuit.  Bacchus  rittlings  auf  einem,  mit  Weinlaub  bekränztem  Fasse, 
in  der  Rechten  den  Becher  schwingend.  Neben  ihm  zwei  Putten.  Auf  Rocaillensockel. 
Mit  eingeritzter  Sevres -Marke.  Ein  Händchen  angekittet.  Höhe  23  cm. 

822  Grown-Derby-Figürchen.  Stehende  Figur  eines  Rococo-Kavaliers  in  prächtigen  Staats- 
kleidern. Bunt  dekoriert.  Höhe  11  cm. 

823  Porzellan-Gruppe.  Löwin,  einen  Esel  überfallend.  Bunt  dekoriert.  Ein  Eselshuf  ist  ab- 
gebrochen. Höhe  14  cm. 

824  Berliner  Porzellanfigur.  Bauer,  der  einen  Korb  vor  sich  hält.  Bunt  dekoriert.  Höhe 
22  cm. 

825  Französische  Biscuitgruppe.  Fünffigurig.  Junge  Mutter  im  Kostüm  von  1780,  auf  einem 
Sessel  sitzend  und  ihr  Kind  säugend.  Vor  ihr  steht  ein  kleiner  Knabe,  dem  sie  die  Hand 
auf  die  Schulter  legt.  Neben  ihr  ein  Kammermädchen,  eine  Wiege  im  Arme  tragend. 
Hinter  dem  Sessel  der  Mutter  sitzt  auf  einem  Schemel  ein  größeres  Mädchen  mit  aufge- 
schlagenem Buche.  Marke:  A.  F.  Höhe  20  cm. 
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826  Porzellanfigur.  Stehender  Mohr  in  bunter  Kleidung  mit  Salbgefäß.  Höhe  14  cm. 

827  Französische  Porzellangruppe.  Um  eine,  auf  einem  Postament  stehende  Urne  herum 
die  fliehende  Diana,  von  Amor  verfolgt.  Höhe  19  cm. 

828  Zwei  kleine  Meißener  Porzellanfiguren.  Knabe  in  bunter  Kleidung  und  Mädchen  mit 
Katze.  Ferner  Meißener  Eierbecher.  Blau  bemalt. 

829  Sechs  Frankenthaler  Porzellanfiguren.  Frauenfiguren  mit  entsprechenden  Attributen, 
Musen  darstellend.  Bunt  dekoriert.  — Neuere  Arbeiten.  Höhe  17  cm. 

830  Porzellangruppe.  Venus  und  Amor.  Bunt  dekoriert.  Höhe  16  cm. 

831  Limbacher  Porzellanfigur,  Vogel,  auf  einem  Baumstumpf  sitzend.  Bunt  dekoriert.  Höhe 
10  cm. 

832  Zwei  Porzellanfiguren,  polnische  Juden.  Bunt  dekoriert.  ' ''  /l_ 

833  Große  Dose,  in  Form  einer  Krinolinendame  nach  der  Mode  von  1850.  Bunt  dekoriert. 
Höhe  22  cm. 

834  Große,  ovale  Meißener  Deckelterrine,  in  Rococoformen,  mit  gemuschelten  Blatthenkeln. 
Sehr  reich  bemalt  mit  Zweigen  in  Blau,  Rot  und  Gold.  Höhe  24  cm. 

835  Meißener  Souppiere,  gedeckelt.  Die  äußere  Wandung  bemalt  mit  Blumenbuketts  in 
bunten  Farben.  Als  Deckelknauf  Pinienzapfen.  Mit  Schafthenkel.  Höhe  18  cm. 

836  Große,  chinesische  Porzellanterrine,  zweihenkelig,  mit  hochgewölbtem  Deckel.  Blau  be- 
malt mit  perspektivischen  Landschaften  und  Blumenornamenten.  Deckel  gekittet.  Höhe 
28  cm. 

837  Chinesische  Porzellanterrine,  gedeckelt.  Äußere  Wandung  und  Deckel  in  mehreren  Fel- 
dern bemalt  mit  figürlichen  Szenen  und  Schriftmedaillons,  umrahmt  von  Blütenschmuck. 
Alles  in  bunten  Schmelzfarben.  Ein  Henkel  abgebrochen.  Höhe  12  cm. 

838  Meißener  Tintenzeug.  Längliche  Platte  mit  drei  Töpfchen.  Bemalt  mit  Blütenzweigen 
in  Bunt. 

839  Meißener  Lavoir  mit  Kanne.  Empire.  Im  Innern  speichenförmig  reliefiert.  Mattrosa  und 
golden  dekoriert.  Mit  Schwertermarke.  Lädiert.  Durchmesser  28  cm. 

840  Fürstenberger  Tintenzeug,  bestehend  aus  Tintenfaß,  Sandfaß  und  Unterteller,  blau  be- 
malt mit  Streublümchen.  Mit  Marke  F. 

841  Porzellanservice,  Biedermeier.  Kaffeekanne,  Teekanne,  Milchkanne,  Zuckerdose,  sechs 
Tassen.  Mit  buntem  Blumendekor. 

842  Japanische  Porzellanvase.  Mit  buntem  Blumendekor.  Ferner  graublauer  Steinzeugkrug. 

843  Ein  Paar  Sevres-Vasen.  Bimförmig,  reich  bemalt  mit  verschlungenen  Blumengirlanden 
in  bunten  Farben.  Mit  Sevres-Marke.  Höhe  23  cm. 

844  Nymphenburger  Kaffeekanne,  auf  drei  Rocaillenfüßen,  mit  Rocaillenhenkel.  Beiderseitig 
bemalt  mit  Blumenbuketts  in  Bunt.  Deckel  und  Ausguß  etwas  lädiert.  Höhe  20  cm. 

845  Nymphenburger  Teekännchen.  Mit  rocaillenförmigem,  in  den  Konturen  vergoldetem 
Henkel.  Beiderseitig  bemalt  mit  farbenschönen  Blumenbuketts  in  Bunt.  Höhe  12  cm. 

846  Bauchiges  Teekännchen  aus  Porzellan.  Bemalt  mit  Blütenzweigen  und  dazwischen- 
sitzendem Vogel  in  bunten  Farben.  Höhe  13  cm. 

847  Große,  chinesische  Teekanne.  Ringsum  fein  bemalt  mit  Chinoiserien,  Vögeln,  Blüten, 
Blättern  etc.  in  bunten  Schmelzfarben.  Nebst  Täßchen  in  gleicher  Technik.  Beide  stehen 
in  einem  innen  ausgepolsterten,  geflochtenen  Deckelkorb.  Höhe  der  Kanne  16  cm. 

848  Kleines  Berliner  Teekännchen  und  zwei  Täßchen.  Fein  bemalt  mit  bunten  Blumen- 
buketts. Mit  matten  Rocaillenreliefs. 

849  Kaffeekännchen  und  Teekännchen  aus  Porzellan.  Beide  mit  gekordelten  Henkeln.  Der 
weißglasierte  Fond  bemalt  mit  Streublumen  in  Bunt. 
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850  Meißener  Teekanne.  Blau  bemalt  mit  Blütenzweigen.  Höhe  13  cm. 

851  Meißener  Teekännchen  von  bauchiger  Form.  Blau  glasiert.  Beiderseitig  weiß  ausge- 
sparte Felder  mit  Blütenzweigen  in  Bunt.  Höhe  11  cm. 

852  Meißener  Kaffeekännchen.  Beiderseitig  aufgemalt:  Vögel,  auf  Blattzweigen  sitzend.  Höhe 
16  cm. 

853  Meißener  Milchkännchen  auf  drei  Füßen,  bemalt  mit  Blumenbuketts  in  Bunt.  Höhe 
10  cm. 

854  Meißener  Kaffeekanne.  Bemalt  mit  Blumenbuketts  in  Bunt.  Schnauze  ergänzt.  Höhe 
25  cm. 

855  Meißener  Teekanne  in  Louis  XVI. -Formen.  Beiderseitig  mit  golden  berandetem  Me- 
daillon, das  sehr  fein  bemalt  ist  mit  Jagdszene  in  perspektivischer  Landschaft.  Höhe  13  cm. 

40  856  Charlottenburger  Teebüchse,  viereckig,  mit  eingefalteten  Ecken.  Ringsum  bemalt  mit 

figurenreichen  Chinoiserien  in  bunten  Farben.  Höhe  13  cm. 

- — ■ 857  Kleines  Meißener  Teekännchen  von  kugeliger  Form.  Ringsum  bemalt  mit  Rosen  und 

bunten  Streublümchen.  Höhe  9 cm. 

858  Meißener  Teebüchse,  achteckig.  Bemalt  mit  bunten  Streublümchen.  Höhe  11  cm. 

859  Meißener  Teekännchen.  Violett  bemalt  mit  Blütenzweigen.  Am  Ausguß  lädiert. 

_ — 860  Meißener  Kaffeekännchen.  Bemalt  mit  Chinesenfiguren  und  Blütenzweigen  in  bunten 
Farben.  Höhe  15  cm. 

861  Meißener  Teekännchen.  Mit  gerillter  Leibung.  Bemalt  mit  Blatt-  und  Blütenornament 
in  Rot.  i Marke  Marcolini.  Höhe  12  cm. 

862  Nymphenburger  Kaffeekanne  mit  geschuppter  Leibung,  auf  Rocaillenfüßen.  Bemalt  mit 
Blumenbuketts  in  bunten  Farben.  Deckelknauf  lädiert.  Höhe  22  cm. 

863  Teekännchen  in  derselben  Modellierung  und  Dekoration.  Höhe  17  cm. 

864  Große  und  kleine  Kaffeekanne  aus  Porzellan,  blau  bemalt,  die  Leibung  geriefelt.  Höhe 
32  und  20  cm. 

— " 865  Zwei  Porzellanvasen,  Empire,  kraterförmig,  bemalt  mit  Blumen  in  Bunt  und  Gold.  Höhe 
20  cm. 

866  Kleines  Meißener  Väschen.  Bunt  bemalt  mit  chinesischem  Ornament.  — Ferner  ovale 
Porzellanplakette  mit  Amor  und  Psyche  in  Relief. 

- 867  Meißener  Ober-  und  Untertasse  mit  Schwanenhenkel.  Vorn  bemalt  mit  Silhouette  auf 
Goldgrund. 

— * 868  Gleiche.  An  der  Lippe  etwas  gekittet. 

869  Zwei  Meißener  Ober-  und  Untertassen,  weiß  glasiert,  bemalt  mit  Blumenbuketts  in 
bunten  Farben.  Mit  Marke:  Doppelschwerter  mit  Punkt.  Bei  einer  fehlt  der  Henkel. 

870  Empire  - Ober-  und  Untertasse.  Bemalt  mit  schleichendem  Fuchs  in  Waldlandschaft 
in  Bunt. 

871„  Große  Empire  - Ober-  und  Untertasse.  Die  Obertasse  mit  überhöhtem  Henkel,  auf  drei 
Krallenfüßen  ruhend.  Bunt  bemalt  mit  der  Ansicht  von  Heidelberg. 

872  Meißener  Bouillontasse,  gedeckelt.  Mit  Unterteller.  Mit  zwei  geflochtenen  Henkeln. 
Als  Deckelknauf  plastische  Blüte.  Bemalt  mit  bunten  Blüten  auf  weißem  Grunde. 

873  Gegenstück  dazu. 

874  Meißener  Ober-  und  Untertasse.  Vierpaßförmig  ausgebuchtet.  Bemalt  mit  Puttenszenen 
und  Streublümchen  in  Violett. 

875  Große  Empire-Ober-  und  Untertasse.  Die  Obertasse  mit  überhöhtem  Henkel,  auf  drei 
Klauenfüßen  ruhend.  Vorn  bunt  bemalt  mit  Stadtansicht. 

876  Berliner  Deckeltasse,  Biedermeier.  Vorn  bemalt  mit  der  Ansicht  von  Helgoland. 
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Biedermeiertasse.  Bunt  bemalt  mit  Ansicht  von  Cammerberg.  Geflickt. 

Meißener  Ober-  und  Untertasse.  Untertasse  bemalt  mit  Blumen,  Obertasse  mit  einer 
Watteauszene  in  Bunt. 

Biedermeier-Ober-  und  Untertasse.  Bunt  bemalt.  Schneelandschaft  mit  Offizier. 
Berliner  Ober-  und  Untertasse.  Der  Fond  der  Untertasse  bemalt  mit  zwei,  die  Vorder- 
seite der  Obertasse  mit  einer  Ansicht  in  Bunt. 

Biedermeier-Tasse.  Bunt  bemalt  mit  springendem  Hirsch  in  Waldlandschaft. 

Sechs  buntbemalte  chinesische  Ober-  und  Untertassen. 

Sechs  chinesische  Obertäßchen.  In  verschiedener  Weise  bunt  dekoriert.  /0 

Sechs  ähnliche.  [ $ 
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Empire-Ober-  und  -Untertasse.  Auf  der  Obertasse  Silhouette  in  Schwarz. 
Biedermeier-Tasse.  Urnenförmig.  Bemalt  mit  Schweizeransicht  in  Bunt. 

Berliner  Ober-  und  Untertasse,  bemalt  mit  Blattornamenten  in  Gold.  Vorn  auf  der 
Leibung  in  Bunt  Ansicht  vom  Grunewald  um  1840—50. 

Große  Berliner  Porzellantasse.  Bemalt  mit  der  Ansicht  von  „Belvedere“  bei  Weimar 
in  Bunt. 

Teetasse,  walzenförmig.  Bunt  bemalt  mit  der  Ansicht  von  Dresden  um  1840. 
Empire-Ober-  und  Untertasse.  Bunt  bemalt  mit  Wappen  und  Helmzier.  Henkel  gekittet. 
Empiretasse.  Vorn  bemalt  mit  buntem  Frauenporträt. 

Berliner  Tasse.  Bunt  bemalt  mit  der  Ansicht  von  Langenöls  um  1850. 

Berliner  Ober-  und  Untertasse,  bemalt  mit  Blattornamenten  in  Gold.  Vorn  auf  der 
Wandung  gemalt  in  Bunt  die  Ansicht  von  „Glinike  bei  Potsdam.“ 

Biedermeier-Tasse  aus  Porzellan.  Die  Vorderseite  der  Obertasse  bunt  bemalt  mit  der 
Ansicht  des  Altstadtmarktes  in  Braunschweig  um  1840. 

Tasse  aus  Porzellan.  Die  Vorderseite  der  Obertasse  bunt  bemalt  mit  der  Ansicht  von 
Arnstadt  um  1850, 

Empiretasse,  vergoldet.  Vorn  aufgemalt  in  Bunt  die  Ansicht  des  alten  Baumhauses  in 
Hamburg.  Höhe  10  cm. 

Meißener  Empiretasse  mit  überhöhtem  Bandhenkel.  Vorn  männliche  Silhouette  auf 
Goldgrund. 

Meißener  Untertasse,  bemalt  mit  Blumen  in  Bunt.  Ferner  Schälchen  in  Form  einer  Blüte 
und  ein  blaubedrucktes  Schälchen. 

Meißener  Empiretasse  mit  überhöhtem  Bandhenkel.  Vorn  aufgemalt  weibliche  Silhouette 
auf  Goldgrund. 

— In  Sevres-Manier  dekoriert:  goldenes  Blattornament  auf  königsblauem  Grunde. 
Empiretasse,  walzenförmig.  Bemalt  mit  Gitterornament  in  Gold,  mit  Vögeln  und  Insekten 
in  Bunt. 

Zwölf  chinesische  Ober-  und  Untertassen  aus  Porzellan.  Achteckig.  Bemalt  mit 
Blumenornamenten  in  Blau. 

Sechs  Ober-,  vier  Untertassen  aus  Porzellan.  Violett  bemalt  mit  Blumenornamenten. 

Fünf  kleine  Ober-  und  Untertassen.  Braun  glasiert. 

Berliner  Biedermeiertasse,  bunt  bemalt  mit  der  Ansicht  von  Arnsberg  um  1840. 

Große  Berliner  Tasse.  Fond  der  Unter-  und  Obertasse  königsblau.  Auf  der  Vorder- 
seite der  Obertasse  weiß  ausgespartes  Feld  mit  buntgemaltem  Wappen.  Innen  vergoldet. 
Untertasse  gekittet. 

Berliner  Empiretasse,  gedeckelt.  Walzenförmig  mit  eckigem  Henkel.  Vorn  auf  der 
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Obertasse  golden  umranktes  Medaillon  mit  bunt  gemalter,  antik  gewandeter  Frauenfigur 
vor  einem  Opferdreifuß.  Daneben  das  Wort  „Immerwaehrende“.  Der  Fond  der  Unter- 
tasse mit  Musikemblemen.  Mit  Berliner  Marke. 

Biedermeier-Deckeltasse.  Vorn  bemalt  mit  dem  Bildnis  der  Königin  Elisabeth  von 
Preußen. 

Biedermeier-Tasse.  Vorn  bunt  bemalt  mit  der  Ansicht  von  Erfurt  um  1840. 
Empiretasse.  Die  Obertasse  auf  drei  Krallenfüßen,  mit  überhöhtem  Henkel.  Auf  der 
Vorderseite  Schillerbildnis  in  bunten  Farben. 

Sechs  Frankenthaler  Ober-  und  Untertassen.  Weiß  glasiert,  bemalt  mit  Blütenzweigen 
in  Bunt.  Um  die  Lippe  zieht  sich  golden  bemaltes  Blattrelief.  — Neuere  Arbeit. 

Früher  Meißener  Napf.  Weiß  glasiert.  Bemalt  mit  Hühnerfiguren  und  Blütenzweigen  in 
Rot,  Gold,  Blau  und  Grün.  Mit  Doppelschwertern.  Durchmesser  17  cm. 

Rudolstädter  Salznäpfchen.  In  Form  einer  Muschel.  Bunt  bemalt  mit  Rosen  und  Ver- 
gißmeinnicht. Mit  Marke  R.  Höhe  6 cm. 

Porzellandose  von  geschweifter  Form.  Bunt  bemalt  mit  Wappen  und  Blütenranken  in 
Emailfarben.  Mit  versilbertem  Kupfer  montiert. 

Meißener  Zuckerdose,  gedeckelt.  Bemalt  mit  Blumenbuketts  in  bunten  Farben.  Höhe 
12  cm. 

Meißener  Napf  mit  trichterförmiger  Lippe.  Bemalt  mit  Blumenbuketts  und  Streublumen 
in  Bunt.  — Marcolini.  Höhe  10  cm. 

Streuer  aus  Porzellan,  gehenkelt.  Bemalt  mit  Blumen  in  Blau.  Ferner  Fayence-Tinten- 
zeug, von  vielfach  geschweifter  Form. 

Chinesisches  Porzellankümpchen.  Die  äußere  Wandung  bemalt  mit  Landschaft  und 
Blumenarrangement  in  Bunt.  Durchmesser  15  cm. 

Meißener  Porzellandose  in  Gestalt  einer  sitzenden  Taube.  Bunt  dekoriert.  Höhe  10  cm. 

921  Ovale  Meißener  Deckeldose  auf  vier  Füßen,  mit  eckigen  Henkeln.  Als  Deckelknauf 
plastische  Blüte.  Bemalt  mit  Blumenbuketts  in  bunten  Farben. 

922  Chinesischer  Napf.  Innen  und  außen  reich  bemalt  mit  gefüllten  Blumenkörben  und  Blatt- 
ornament in  bunten  Farben.  (Gekittet.)  Höhe  8 cm.  — Ferner  blau  bedruckter  Napf. 

923  Chinesische  Deckelschale,  länglich-oval.  Mit  Tierkopfhenkeln.  Gedeckelt.  Mit  buntem 
Blumendekor.  Etwas  gekittet.  Höhe  11  cm. 

924  Chinesisches  Porzellannäpfchen  auf  drei  niedrigen  Füßen,  mit  Fratzenhenkeln.  Bemalt 
mit  Blumenornamenten  in  Blau,  Rot  und  Gold.  Höhe  7 cm. 

925  Runde  Fürstenberger  Anbietplatte.  Weiß  glasiert.  Im  Fond  bemalt  mit  Rosenbukett. 
Durchmesser  27  cm. 

926  Große,  ovale  Meißener  Schüssel.  Der  Rand  flechtwerkartig  durchbrochen.  Im  Fond 
großes,  golden  umrandetes  Oval  mit  feingemalter  Jagdszene  in  perspektivischer  Landschaft. 
Länge  39  cm. 

927  Meißener  Fruchtkorb  in  durchbrochener  Arbeit.  Auf  dem  Flechtwerk  blau-weiße  Streu- 
blümchen in  Relief.  Mit  geflochtenen  Henkeln. 

928  Tiefe  chinesische  Porzellanschüssel.  Der  weiß  glasierte  Fond  bemalt  mit  Bäumen  und 
Blütenstauden  in  Blau.  Durchmesser  38  cm. 

929  Ovale  Meißener  Schüssel  mit  ausgewelltem,  reliefiertem  Rande.  Der  Fond  bemalt  mit 
bunten  Blumen. 

930  Große  chinesische  Porzellanschüssel.  Bemalt  mit  chinesischer  Architekturlandschaft. 
Gesprungen.  Durchmesser  38  cm. 
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931  Berliner  Porzellanschale.  Der  weiß  glasierte  Fond  bemalt  mit  bunten  Blumen.  Durch- 
messer 24  cm. 

932  Vier  Altmeißener  Teller.  Königsblau  glasiert.  Fond  mit  Chinesenfiguren  der  Heroldschen 
Periode.  Rand  mit  Palmetten  in  Goldgravierung. 

933  Zwei  verschieden  dekorierte  chinesische  Teller.  Bemalt  mit  Blütenornament  in  bunten 
Schmelzfarben.  Durchmesser  22 1/2  cm. 

934  Zwei  Porzellanteller.  Bemalt  mit  Blumen  und  Blättern  in  bunten  Schmelzfarben.  Durch- 
messer 23  cm. 

935  Sechs  Teller,  bedruckt  mit  Berliner  Ansichten  um  1850,  in  Schwarz.  Durchmesser  20  cm. 

936  Drei  Altmeißener  Teller,  grün  glasiert.  Fond  mit  Chinesenfiguren  der  Heroldschen 
Periode.  Der  Rand  mit  Palmetten  in  Goldgravierung. 

937  Vier  chinesische  Porzellanteller.  Blau  bemalt  mit  Figuren  und  Ornamenten.  Teils 
lädiert. 

938  Chinesische  Porzellanschüssel.  Der  Fond  blau  bemalt  mit  Vasen,  Stauden,  Blüten- 
zweigen etc.  Durchmesser  26  cm. 

939  Chinesischer  Teller  aus  Porzellan.  Bunt  bemalt  mit  Vasen  und  Blumenornamenten  in 
Schmelzfarben.  — Ferner  chinesisches  Kaffeekännchen  und  Teekännchen.  Bunt  dekoriert. 

940  Meißener  Schälchen  mit  ausgewellten  Rändern.  Im  Fond  fein  gemalte,  ruinengeschmückte 
Landschaft. 

941  Drei  runde,  chinesische  Schalen  aus  Porzellan.  Bunt  dekoriert,  zum  Teil  in  Schmelz- 
farben. 

942  Drei  verschiedene  chinesische  Schalen.  Bunt  dekoriert. 

943  Drei  verschiedene  Porzellanteller.  Blau  bemalt  mit  Bäumen,  Parkarchitekturen,  Blumen- 
und  Blattornament.  Durchmesser  23  cm. 

944  Zwölf  Teller  mit  vergoldetem  Rankenwerk  und  Vergißmeinnicht.  Einzelne  mit  dem  Mono- 
gramm: J.  S. 

945  Japanischer  Porzellanteller.  Bemalt  mit  Blütenzweigen  in  Blau  und  Rot.  Durchmesser 
23  cm. 

946  Zwei  Porzellanschalen,  siebartig  durchbrochen.  Blau  bemalt  mit  Blattornament.  Durch- 
messer 19  cm. 

947  Vier  verschiedene  Porzellanteller  und  Schüsselchen. 

948  Wedgwood-Service  aus  schwarzem  Steingut:  Teekanne,  gedeckelte  Zuckerdose  mit  Unter- 
teller und  zwei  tiefe  Schalen.  In  Empireformen.  Die  äußere  Wandung  der  Gefäße  reliefiert 
mit  mythologischen  Szenen. 

949  Empiregeschirr  aus  schwarzem  Wedgwood:  Kaffeekanne,  Milchkanne,  Teekanne,  Zucker- 
dose und  kleines  Milchkännchen.  Verschiedenartig  reliefiert  und  graviert. 

950  Zwei  Wedgwood-Vasen,  blau,  mit  weißen  Reliefs. 

951  Zwei  blaue  Wedgwoodvasen.  Reliefiert  mit  Figuren  und  Bäumen  in  Weiß.  Höhe  13  cm. 

952  Zwei  Wedgwoodschüsseln  mit  reliefierten  Rändern.  Eine  etwas  gesprungen.  Ferner 
moderner  Meißener  Teller. 

953  Großer  und  kleiner  Teekessel  aus  schwarzem  Wedgwood.  Reliefiert  mit  Streifenorna- 
ment bezw.  mit  antiken  Szenen.  Bei  einem  fehlt  der  Deckel. 

954  Große  Wedgwoodschüssel,  gelb.  Durchmesser  37  cm.  Dazu  Fayenceschale,  bunt  de- 
koriert. 
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Fayencen,  Majoliken,  Steinzeugarbeiten. 

955  Zwei  Fayencefiguren.  Madonna  mit  Kind.  Bunt  dekoriert.  Höhe  24  cm. 

956  Zwei  Fayencefiguren.  Mann  mit  zwei  Wassereimern  auf  der  Schulter  und  sitzender 
Mann  vor  einem  Brunnen.  Bunt  dekoriert.  Höhe  22  und  15  cm. 

957  Zwei  Fayencefiguren.  Kauernde  Affen  mit  Schalen  in  den  Händen.  Bunt  dekoriert. 
Höhe  20  cm. 

958  Große  Braunschweiger  Fayencefigur  von  1750.  Liegender  Löwe.  Naturalistisch  gelb 
glasiert. 

959  Ovale  Straßburger  Fayenceterrine,  zweihenkelig.  Weiß  glasiert,  bemalt  mit  Blütenzweigen 
in  Rot  und  Grün.  — Ferner  Sauciere. 

960  Zwei  Hängekonsolen.  Gelb  glasiert  mit  plastisch  aufgelegten,  buntbemalten  Blumen.  Vom 
weiß  ausgesparte  Kartusche,  bunt  bemalt  mit  Liebespaar  in  Landschaft.  Als  Zapfen  eine 
Drachenfigur. 

961  Zweihenkeliger  Napf  aus  Fayence.  Im  Innern  mit  bunter  Blumenmalerei. 

962  Ähnlicher.  Geflickt. 

963  Ähnlicher.  Kleiner.  Im  Innern  mit  „Liebe  mich“. 

964  Zwei  Pynacker-Deckelvasen  aus  Fayence,  in  schlanker  Birnform.  Die  Leibung  vertikal 
gerippt,  mit  chinesischem  Dekor  (famille  rose),  zeigt  szenische  Darstellungen,  Blumen  und 
Ornamente  in  Gold,  Blau  und  Rot.  Die  Deckel  gewölbt,  als  Knäufe  springende  Löwen. 
Mit  Pynackers  Monogramm  AP.  verschlungen,  in  Rot.  Höhe  57  cm. 

965  Hohe  Fayencevase,  nach  oben  ausgebaucht.  Die  ornamentale,  blau  gemalte  Dekoration 
besteht  aus  acht  um  die  Leibung  laufenden  Feldern  mit  Blattornament  und  Vogelfigur.  An 
der  Lippe  lädiert.  Deckel  nicht  zugehörig.  Höhe  41  cm. 

966  Ein  Paar  bunt  bemalte  Fayencevasen.  Bimförmige  Leibung  mit  hohen,  durchbrochen 
modellierten  Fußreifen.  Die  Leibung  ist  zwischen  oben  und  unten  sich  herumziehenden, 
gelb-rot-blauen  Palmettenbordüren  vorn  bemalt  mit  der  Figur  eines  Tänzers  bezw.  einer 
Tänzerin  in  Blau,  mit  landschaftlichem  Hintergründe,  seitlich  davon  gelbbraunes  Ranken- 
werk, auf  der  Rückseite  Staude.  Der  Deckel  mit  blauen  und  violetten  vertikalen  Band- 
streifen in  Relief,  dazwischen  bunte  Blumen.  Mit  Marke  B.  Wahrscheinlich  Marseille. 
Höhe  26  cm. 

967  Zwei  Delfter  Vleuten.  Blau  bemalt.  Auf  der  Vorderseite  schöne,  perspektivische  Land- 
schaft, umrahmt  von  reichem  Rankenwerk.  Höhe  31  cm. 

968  Ein  Paar  hohe,  buntbemalte  Deckelvasen  aus  Fayence,  achtmal  abgeflacht,  vertikal 
gerippt.  Das  bauchige  Gefäß  nach  unten  eingeschnürt  und  in  einen  sich  nach  unten  wieder 
etwas  trichterförmig  erbreiternden  Fuß  übergehend.  Weiß  glasiert,  sehr  reich  bemalt  mit 
Blattornament,  Vogelfiguren  und  Blütenranken  in  Blau,  Bolusrot,  Grün  und  Gelb.  Mono- 
grammiert  VE.  Höhe  50  cm. 

969  Delfter  Vase  von  bauchiger  Form.  Auf  der  Vorderseite  fein  aufgemalt  Papagei  und  Hund 
in  Landschaft.  Höhe  21  cm. 

970  Delfter  Vase  auf  erbreiterter  Standfläche.  Fein  bemalt  mit  Blumenornament  in  Blau. 
Etwas  lädiert.  Höhe  34  cm. 

971  Delfter  Vase,  bimförmig.  Blau  bemalt  mit  dichtem  Blattornament.  Lädiert.  Höhe  37  cm. 
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972  Zwei  kleine  Delfter  Vasen.  Auf  der  Vorderseite  sehr  fein  in  Blau  bemalt:  Hirsch  in 
perspektivischer  Landschaft,  die  rings  von  zierlichem  Rankenwerk  eingefaßt  wird.  Höhe 
20  cm. 

973  Empirevase  aus  Fayence  in  Form  eines  laubwerkgeschmückten  Kraters.  Höhe  28  cm. 

974  Zwei  Delfter  Vleuten.  Vorn  in  einem  Medaillon  holländische  Landschaft  mit  Rindern. 
Höhe  23  V2  cm. 

975  Delfter  Teebüchse.  Weiß  glasiert.  Blau  bemalt  mit  Blumenornamenten.  — Ferner  Delfter 
Kaffeekännchen,  mit  ähnlichem  Dekor.  Unter  dem  Ausguß  bärtige  Männerfratze.  Höhe 
19  cm. 

976  Bauchige  Fayencevase.  Blau  bemalt  mit  Blattornament.  Höhe  22  cm. 

977  Fayencevase  mit  durchbrochen  ornamentiertem  Hals.  Die  Leibung  bemalt  mit  Bauern  in 
Landschaft.  Höhe  16  cm. 

978  Zwei  verschiedene,  große  Delfter  Vasen.  Blau  bemalt  mit  Landschaften.  Höhe  36 
und  33  cm. 

979  Delfter  Blumenvase.  Mit  durchlochtem  Trichterdeckel.  Zweihenkelig.  Schön  bemalt  mit 
Pfauenfigur  zwischen  Blattornament  in  Blau.  Stark  restauriert.  Höhe  18  cm. 

980  Zwei  Delfter  Vleuten,  blau  bemalt  mit  Landschaften.  Defekt.  Ferner  römischer  Krug. 
Ferner  durchbrochenes  Wedgwoodkörbchen. 

981  Ein  Paar  hohe  Tischleuchter  aus  Fayence  von  gedrehter  Form.  Weiß  glasiert.  Höhe 
29  cm. 

982  Süddeutscher  Fayencekrug.  Walzenförmig.  Weiß  glasiert,  bunt  bemalt  mit  Bauern- 
szene. Mit  Zinnmontierung  und  Deckel.  Höhe  25  cm. 

983  Zwei  italienische  Albareilos,  bemalt  mit  Wappen,  von  Putten  gehalten,  in  bunten  Farben. 
Höhe  25  cm. 

984  Fayencekanne,  weiß  glasiert,  blau  bemalt  mit  schöner  Dorflandschaft.  Mit  Zinndeckel. 
Höhe  26  cm. 

985  Zwei  Apothekergefäße  aus  Fayence.  Mit  kugelförmiger  Leibung.  Weiß  glasiert.  Blau 
bemalt  mit  Renaissanceornamenten.  Etwas  restauriert.  Höhe  20  cm. 

986  Süddeutscher  Fayencekrug.  Bunt  bemalt  mit  springendem  Pferd  in  Landschaft.  Mit 
Zinnfuß  und  -Deckel.  Höhe  28  cm. 

987  Apothekergefäß  aus  Fayence.  Walzenförmig.  Vorn  bemalt  mit  heraldischem  Doppeladler 
in  Blau.  Höhe  26  cm. 

988  Siebenbürger  Fayencekanne.  Ferner  Fayencetintenzeug,  bunt  und  blau  bemalt. 

989  Apothekergefäß  aus  Fayence.  Walzenförmig.  Vorn  bemalt  mit  Rollwerkkartusche  und 
Vogelfiguren  in  Blau.  Höhe  20  cm. 

990  Gleiches.  Etwas  gekittet. 

991  Ähnliches. 

992  Süddeutscher  Fayencekrug.  Die  walzenförmige  Leibung  bunt  bemalt  mit  Reiterfigur 
in  Landschaft.  Mit  Zinndeckel.  Henkel  angekittet.  Höhe  25  cm. 

993  Tabakgefäß  aus  Fayence,  urnenförmig.  Auf  der  Vorderseite  blau  bemalt  mit  Blattorna- 
ment, Indianerfiguren  und  Emblemen  in  Blau.  Höhe  25  cm. 

994  Ähnliches.  Größer.  Höhe  27  cm. 

995  Ähnliches.  Kleiner.  Höhe  23  cm. 

996  Große,  süddeutsche  Fayencekanne  mit  eiförmigem,  gedrehtem  Bauch,  zylindrisch  ab- 
gesetztem, horizontal  geriefeltem  Hals  und  gekordeltem  Henkel.  Völlig  bemalt  mit  Blüten 
in  Blau.  Mit  Zinndeckel.  — Restauriert,  Höhe  32  cm. 
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Apothekergefäß  aus  Fayence,  von  kugeliger  Form.  Auf  der  vorderen  Leibung  Blumen- 
ornament in  Blau.  Ausguß  ergänzt. 

Gegenstück  zum  vorigen. 

Süddeutscher  Fayencekrug.  Violetter  Fond.  Vorn  weiß  ausgespartes  Medaillon,  bunt 
bemalt  mit  Vogelfiguren  in  Flußlandschaft,  umzogen  von  Laubkranz.  Mit  Zinndeckel  und 
Zinnmontierung.  Höhe  25  cm. 

Apothekergefäß  aus  Fayence,  zylinderförmig,  in  der  Mitte  etwas  einwärts  gebogen.  Blau 
bemalt  mit  Landschaft.  An  der  Lippe  ergänzt.  Höhe  27  cm. 

Zwei  Delfter  Kannen  in  Gestalt  von  alten  Bauern  in  humoristischen  Stellungen.  Reich 
bemalt  in  Blau.  Höhe  28  cm. 

Zwei  Apothekergefäße  aus  Fayence.  Mit  Röhrenausguß.  Vorn  blau  bemalt  mit  Re- 
naissancekartusche. 

Süddeutscher  Fayencekrug.  Violetter  Ton.  Vorn  ausgespartes  Feld  mit  springendem 
Pferd.  Mit  Zinndeckel.  Höhe  23  cm. 

Fayencekanne.  Die  kugelige  Leibung  von  gedrehter  Form  mit  hohem  Halse.  Weiß 
glasiert.  Blau  bemalt  mit  Blumenornament  und  dazwischen  sitzenden  Vogelfiguren.  Mit 
Zinndeckel  und  Zinnfuß.  Höhe  28  cm. 

Ähnliche,  etwas  größer.  Mit  horizontal  geriefeltem  Hals.  Hellgrün  glasiert,  blau  bemalt 
mit  Blumenornament  und  dazwischen  sitzenden  Vogelfiguren. 

Süddeutscher  Fayencekrug,  walzenförmig,  bemalt  mit  bunten  Streublümchen. 

Ähnlicher. 

Delfter  Kännchen.  Blau  bemalt  mit  Blattornament.  Mit  Zinndeckel.  Höhe  21  cm. 
Fayenceseidel.  Vorn  bunt  gemalt  Soldat  in  Landschaft.  Mit  Zinndeckel.  Höhe  25  cm. 
Teekännchen  aus  Fayence,  ferner  runde  Steingutschale  und  chinesisches  Kümpchen. 
Bunt  dekoriert.  Gekittet. 

Fayenceseidel.  Bunt  bemalt  mit  Blumenkränzen,  Emblemen,  Vogelfiguren  und  Jahres- 
zahl 1803.  Höhe  15  cm. 

Großer  süddeutscher  Fayencekrug,  weiß  glasiert,  bunt  bemalt  mit  Reiter  in  Zopftracht 
zwischen  Bäumen.  Mit  Zinndeckel  und  -Fuß.  Höhe  28  cm. 

Fayencekanne,  weiß  glasiert,  blau  bemalt  mit  chinesischen  Landschaften  und  Figuren. 
Mit  Zinndeckel  und  -henkel.  Höhe  23  cm. 

Süddeutscher  Fayencekrug,  bunt  bemalt.  Mit  Zinndeckel.  — Ferner  Nassauer  Krug, 
graublau.  Mit  Tierrelief  und  eingeritzten  Blumen.  Mit  Zinndeckel.  Höhe  23  und  21  cm. 
Fayencekanne,  ferner  Spucknapf  und  zwei  große  Vasendeckel.  Blau  dekoriert. 
Süddeutscher  Fayencekrug.  Bunt  bemalt  mit  springendem  Pferd  und  Palmen.  Mit 
Zinndeckel.  Höhe  27  cm. 

Zwei  Fayenceseidel.  Der  eine  mit  Bauerninterieur,  der  andere  mit  Strolchfigur,  bunt 
bemalt.  Mit  Zinndeckeln. 

Süddeutscher  Fayencekrug.  Bemalt  mit  blau  grundierten,  bunt  berandeten  Wand- 
nischen, die  mit  Stauden  gefüllt  sind.  Mit  schönem  Zinndeckel.  Höhe  24  cm. 

— Blau  und  bunt  bemalt  mit  Barockkartuschen,  Vogelfigur  und  Blattornament.  Höhe 
21  cm. 

Fayenceseidel.  Bemalt  mit  Haus  in  Landschaft  in  bunten  Farben.  Mit  Zinnfuß  und 
-deckel.  Höhe  27  cm. 

Ähnlicher. 

Fayenceseidel.  Bunt  bemalt  mit  Metzgeremblemen  und  Blattornament.  Mit  Zinndeckel. 
Höhe  25  cm. 


47 


1023  Gefäß  aus  Fayence,  reliefiert  und  bunt  bemalt.  Ferner  kugeliges  Teekännchen  aus 
Porzellan,  blau  bemalt. 

1024  Sandfäßchen  aus  Fayence.  Blau  bemalt,  ferner  Steinzeugkrügelchen. 

1025  Siebenbürger  Kännchen.  Blau  glasiert.  Höhe  20  cm. 

1026  Mostkännchen  aus  Fayence,  in  Form  eines  sitzenden  Mannes.  Höhe  21  cm. 

1027  Zwei  Blumentöpfe  aus  Fayence.  Weiß  glasiert,  bunt  bemalt  mit  Blumen.  Höhe  13  cm. 

1028  Barbierbecken  aus  Fayence.  Weiß  glasiert.  Blau  bemalt  mit  Ranken,  im  Fond  violette 
Schrift.  Länge  32  cm.  Geflickt. 

1029  Ähnliches.  Etwas  kleiner.  Länge  30  cm.  Geflickt. 

1030  Fayenceschüssel.  Blau  bemalt  mit  Blättern  in  sechs  Feldern.  Durchmesser  32  cm. 

1031  Große,  runde  Fayenceschüssel.  Blau  bemalt  mit  Blattornament  in  radförmiger  An- 
ordnung. Durchmesser  35  cm. 

1032  Grüner  Fayenceteller,  szenisch  reliefiert.  Ferner  kleiner  Holzsockel.  Dazu  eingelegter 
Holzsockel. 

1033  Spanische  Fayenceschüssel,  bunt  bemalt  mit  Blumenornament  und  Vogelfiguren.  Durch- 
messer 30  cm. 

1034  Runde  Delfter  Schüssel.  Blau  bemalt  mit  Blumenvase  und  Blumen.  Durchmesser 
31  cm. 

1035  Große  Fayenceschüssel.  Im  vertieften  Fond  blau  bemalt  mit  reitender  Jägerfigur  in 
Landschaft.  Der  Rand  ringsum  bemalt  mit  Figuren  und  Blumenornament  in  Kartuschen- 
feldern. Gekittet.  Durchmesser  50  cm. 

1036  Sechs  Fayenceteller.  Weiß  glasiert.  Blau  bemalt  mit  Parklandschaft  und  Störchen. 
Durchmesser  22  cm.  Mit  Marke  : Beil. 

1037  Runde  Fayenceschüssel.  Blau  bemalt  mit  dichtem  Blattornament.  Durchmesser  31  cm. 

1038  Drei  verschiedene,  blau  bemalte  Fayenceteller.  Mit  reichem  Blumendekor.  Durch- 
messer 22  und  23  cm. 

1039  Runde  Fayenceschüssel.  Blau  bemalt  mit  Blattwerk.  Durchmesser  31  cm. 

1040  Große  Fayenceschüssel  mit  überladendem,  gewelltem  Rande.  Reich  bemalt  mit  Chinesen- 
figuren, Landschaftmotiv,  stilisierten  Blättern  in  Blau  und  Gelb.  Durchmesser  35  cm. 

1041  Nürnberger  Fayenceschüssel,  bläulich-weiß  glasiert.  Im  tiefen  Fond  gemalt  Rosette  aus 
speichenförmig  aneinandergestellten  Fischen,  am  Rand  stilisierte  Blätter  in  Blau.  Durch- 
messer 37  cm. 

1042  Große  runde  Fayenceschüssel.  Bemalt  mit  Blumenvase,  Stauden,  Blatt-  und  Linien- 
ornament in  Blau.  Durchmesser  35  cm. 

1043  — — Blau  bemalt  mit  großen  Blättern  und  Blüten.  Durchmesser  35  cm. 

1044  Runde  Delfter  Schüssel.  Blau  bemalt  im  Fond  mit  Gartenarchitektur  und  Baum.  Durch- 
messer 35  cm. 

1045  Große  runde  Fayenceschüssel.  Blau  bemalt  mit  sitzender  Taube,  Blatt-  und  Gitter- 
ornament. Durchmesser  35  cm. 

1046  Delfter  Schüssel.  Blau  bemalt  mit  Chinesenfigur  in  großer  Landschaft.  Rand  etwas 
gekittet.  Durchmesser  30  cm. 

1047  Große  runde  Fayenceschüssel.  Tiefblau  bemalt  mit  Pfauenfigur,  Blumenbeet  und 
stilisiertem  Blattwerk.  Durchmesser  35  cm. 

1048  — — Mit  gleichem  Dekor. 

1049  Delfter  Schüssel.  Blau  bemalt  mit  großblättrigen  Pflanzenornamenten.  Durchmesser 
35  cm.  Gekittet. 

1050  Runde  Fayenceschüssel.  Blau  bemalt  mit  Blumenornamenten.  Durchmesser  35  cm. 
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1051  Große  Delfter  Schüssel.  Blau  bemalt  mit  Blattornament.  Restauriert.  Durchmesser 
35  cm. 

1052  Runde  Delfter  Schüssel.  Im  Fond  Reiherfigur  in  Sumpflandschaft,  umzogen  von  Blatt- 
ornament. Durchmesser  32  cm. 

1053  Große  Delfter  Schüssel.  Blau  bemalt.  Im  Fond  mit  chinesischer  Architektur,  um  den 
Rand  mit  Blattornament.  Rand  etwas  bestoßen.  Durchmesser  35  cm. 

1054  Bunte  Fayenceschüssel.  Weiß  glasiert.  Bunt  bemalt  mit  Kirche  in  Landschaft.  Ge- 
kittet. Durchmesser  30  cm. 

1055  Runde  Fayenceschüssel.  Bunt  bemalt  mit  großer  Vase  und  Blumenornament.  Durch- 
messer 30  cm. 

1056  Bunte  Fayenceschüssel.  Weiß  glasiert,  bunt  bemalt  mit  Ziehbrunnen  in  Landschaft. 
Gekittet.  Durchmesser  31  cm. 

1057  Delfter  Schüssel.  Blau  bemalt  mit  Vase  und  stilisiertem  Blattwerk.  Durchmesser  31  cm. 

1058  Bunte  Delfter  Schüssel.  Bemalt  mit  Fruchtwerk  und  Blättern  in  Braun,  Blau,  Gelb  und 
Blau.  Durchmesser  31  cm. 

1059  Fayenceschüssel.  Braun  und  gelb  bemalt  mit  Pferd  in  Landschaft.  Durchmesser  28  cm. 

1060  Ähnliche. 

1061  Delfter  Schüssel.  Blau  bemalt  mit  Architekturen  und  Blattornament.  Gekittet.  Durch- 
messer 32  cm. 

1062  Große  Delfter  Schüssel.  Blau  bemalt  mit  naturalistischem  und  stilisiertem  Blattornament. 
Durchmesser  35x/2  cm. 

1063  Zwei  ovale  Straßburger  Fayenceschüsseln.  Weiß  glasiert.  Bemalt  mit  Blumenzweigen 
in  Rot  und  Grün.  Länge  36  und  34  cm. 

1064  Runde  Delfter  Schüssel.  Bunt  bemalt  mit  Blumenornament  und  sitzender  Chinesenfigur 
in  Landschaft.  Etwas  lädiert.  Durchmesser  31  cm. 

1065  Vier  Straßburger  Fayenceteller.  Bunt  bemalt  mit  Blütenzweigen.  Durchmesser  23  cm. 

1066  Vier  ähnliche. 

1067  Fünf  ähnliche. 

1068  Delfter  Schüssel.  Blau  bemalt.  Im  Fond  Reiherfigur  in  Sumpflandschaft,  umzogen  von 
dichtem  Blattornament.  Etwas  gesprungen.  Durchmesser  32  cm. 

1069  Straßburger  Fayenceteller.  Bemalt  mit  Blumen  in  Rot  und  Grün.  Ferner  kleiner 
Fayenceteller  mit  buntem  Blumendekor. 

1070  Große  Delfter  Schüssel.  Blau  bemalt  im  Fond  mit  blumengefüllter  Schale,  um  den 
Rand  mit  Blattornament.  Etwas  lädiert.  Durchmesser  34  cm. 

1071  Zwei  Fayenceschüsseln  und  ein  Porzellanteller.  Blau  bemalt.  Fragmentarisch. 

1072  Runde  Delfter  Schüssel.  Blau  bemalt  mit  Ranken-  und  Blattwerk.  Dazwischen  sitzende 
Vogelfigur.  Etwas  gesprungen.  Durchmesser  30  cm. 

1073  Zwei  kleine  Fayenceteller.  Blau  bemalt. 

1074  Große  Delfter  Schüssel.  Blau  bemalt  mit  großblättrigen  Blüten.  Durchmesser  34  cm. 

1075  Zwei  Barbierschüsseln  aus  Fayence.  Blau  bemalt,  die  eine  mit  Seelandschaft,  die  andere 
mit  Blattornament. 

1076  Runde  Delfter  Schüssel.  Blau  bemalt  mit  Blattornament  und  sitzender  Vogelfigur. 
Durchmesser  30  cm. 

1077  Delfter  Schüssel.  Blau  bemalt  mit  Windmühlenlandschaft.  Geflickt.  Durchmesser 
36  cm. 

1078  Delfter  Schüssel.  Blau  bemalt  mit  Blumen.  Geflickt.  Durchmesser  36  cm. 
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1079  Delfter  Schüssel.  Bemalt  mit  Blumen  in  Bunt.  Durchmesser  35  cm. 

1080  Runde  Platte  aus  Majolika,  mit  schräg  hochstehendem,  ausgewelltem  Rande.  Braun 
glasiert  mit  gelb  marmorierter  Äderung.  Durchmesser  42  cm.  Ferner  andere,  etwas  größere 
Platte  mit  grünem  Fond,  der  bunt  gemustert  ist.  Durchmesser  48  cm. 

1081  Große  Bauernschüssel  aus  Majolika.  Innen  gelblich  glasiert.  Im  vertieften  Fond  gemalt 
ein  stilisiertes  Tier.  Um  den  Rand  Spruch  und  Jahreszahl  1786.  Durchmesser  44  cm. 

1082  Majolikaplatte  mit  Malerei  von  Dannhöffer.  Die  büßende  Magdalena  kniet,  in  einem 
Buche  lesend,  in  einer  Felsengrotte.  Alles  in  Violett  gemalt.  Gezeichnet:  Dannhöffer. 
Mit  Unterschrift;  S.  MARIA  MAGDALENA.  Höhe  30,  Breite  21 1/2  cm. 

1083  Italienische  Majolikakanne.  Bemalt  mit  Wappen  und  Rankenornamenten  in  Braun, 
Gelb  und  Blau.  Höhe  18  cm. 

1084  Großer  Raerener  Krug,  braun.  Um  die  walzenförmige  Mitte  der  Wandung  zieht  sich 
die  bekannte  Bauerntanzdarstellung  mit  den  dazugehörigen  Sprüchen  und  der  Jahreszahl 
1590.  Der  zylindrische  Hals  horizontal  geriefelt.  Höhe  25  cm. 

1085  Kleines  Raerener  Krügelchen.  Die  Schulter  mit  gerauteten  Feldern  in  Relief.  Der 
zylindrisch  abgesetzte  Hals  mit  Horizontalringen.  Höhe  1 1 cm. 

1086  Kleiner  Raerener  Krug.  Mit  reichem,  geometrischem  Relief.  Um  den  Hals  Ranken- 
werk und  Mascaron.  Höhe  21  cm. 

1087  Raerener  Krug,  braun,  mit  kugeligem  Bauch  und  zylindrisch  abgesetztem,  geriefeltem 
Hals.  Auf  dem  Bauch  dreifach  wiederholtes  Wappenmedaillon  mit  reicher  Helmzier  in 
scharfem  Relief.  Mit  Zinndeckel.  Höhe  22  cm. 

1088  Großer  Nassauer  Henkelkrug  mit  Röhrenausguß.  Mit  blau  ausgemaltem  Blattrelief. 
Mit  Zinndeckel.  Höhe  41  cm. 

1089  Großer  Nassauer  Krug  von  schlanker  Form.  Mit  eingraviertem,  blau  ausgemaltem 
Blattornament.  Höhe  44  cm. 

1090  Nassauer  Seidel,  graublau.  Mit  Tierrelief  und  eingeritztem,  blau  ausgemaltem  Ranken- 
werk. Mit  Zinndeckel.  Höhe  26  cm. 

1091  Großer  Nassauer  Krug,  graublau,  graviert  mit  Rankenornamenten,  die  blau  ausgemalt 
sind.  Mit  Zinndeckel.  Höhe  43  cm. 

1092  Großer  und  kleiner  Nassauer  Krug,  graublau.  Mit  eingeritzten  Ranken-  und  Blatt- 
ornamenten. Höhe  27  und  16  cm. 

1093  Nassauer  Krug.  Von  schlanker  Form.  Mit  Zinndeckel.  — Ferner  kleines  Nassauer 
Krügelchen. 

1094  Nassauer  Henkelkrug,  graublau,  mit  eingeritztem  Rankenornament.  Mit  Zinndeckel. 

1095  Ähnlicher. 

1096  Kleiner  Nassauer  Rosettenkrug.  Tiefblau  glasiert.  Die  ganze  Leibung  dicht  besetzt 
mit  weißen  Rosetten  in  Relief.  Höhe  22  cm. 

1097  Nassauer  Krug,  graublau.  Mit  eingeritztem  Blattornament  und  Monogramm  G R in 
Medaillon. 

1098  — graublau.  Mit  Vogelfiguren  und  Perlstabbändern  en  relief  und  eingeritzten  Blumen- 
ornamenten. Mit  Zinndeckel.  Höhe  23  cm. 

1099  Ähnlicher.  Höhe  23  cm. 

1100  Hoher  Nassauer  Rosettenkrug.  Tiefblau  glasiert.  Die  ganze  Leibung  dicht  besetzt  mit 
kleinen,  weißen  Rosetten.  Von  prächtig  dekorativer  Wirkung.  Höhe  31  cm. 

1101  Großer  Nassauer  Krug,  graublau.  Graviert  mit  Blattornament.  Mit  Zinndeckel.  Höhe 
29  cm. 
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1102  Kleiner  Nassauer  Rosettenkrug.  Die  Leibung  tiefblau  glasiert,  dicht  besetzt  mit  grauen 
Rosetten  in  Relief.  Hals  und  Henkel  gekittet.  Höhe  19  cm. 

1103  Kleiner  Nassauer  Krug,  graublau.  Mit  eingraviertem  Ornament,  das  blau  ausgemalt  ist. 
Mit  Zinndeckel.  Höhe  23  cm. 

1104  Nassauer  Rosettenkrug.  Eiförmige  Leibung  tiefblau  glasiert,  besetzt  mit  grauen  Rosetten 
in  Relief.  Der  zylindrisch  abgesetzte  Hals  vorn  mit  bärtiger  Fratze.  Hals  und  Henkel 
restauriert.  Höhe  26  cm. 

1105  Zwei  Nassauer  Krüge,  graublau.  Mit  eingeritztem  geometrischem  und  Blattomament. 
Beide  mit  Zinndeckel. 

1106  Zwei  ähnliche,  ohne  Deckel. 

1107  Zwei  Nassauer  Krüge,  graublau.  Mit  eingeritzten  Tier-  und  Blattornamenten.  Einer 
mit  Zinndeckel. 

1108  Nassauer  Krug,  grau.  Mit  eingeritztem  Blattornament.  Mit  Zinndeckel.  Höhe  23  cm.  — 
Ferner  anderer  Nassauer  Krug. 

1109  Nassauer  Krug,  graublau.  Mit  Nuppen  in  Relief.  Höhe  16  cm. 

1110  Kleiner  Nassauer  Krug,  graublau,  mit  stilisiertem  Blattornament  in  Relief.  (Henkel 
fehlt.)  — Ferner  braunes  Steinzeugseidel  mit  reliefiertem  Wappenmedaillon.  Mit  Zinn- 
deckel. 

1111  Großer  Nassauer  Henkelkrug,  graublau.  Mit  reichem,  geometrischem  Ornament.  Um 
den  Hals  Wellranken  in  Relief  und  Name  Jan  Allers.  Mit  Zinndeckel.  Höhe  37  cm. 

1112  Großer  Nassauer  Krug.  Grau,  mit  eingeritzten,  blau  ausgemalten  Ornamenten.  Ferner 
ähnlicher,  kleiner.  Höhe  42  cm. 

1113  Zwei  kleine  Nassauer  Krüge,  graublau.  Mit  Ornamenten  graviert.  Höhe  16  und  12  cm. 

1114  Siegburger  Drillingskrügelchen.  Mit  Nixenreliefs.  Ein  Hals  angekittet.  Höhe  11  cm. 

1115  Siegburger  Trichterkrügelchen.  Auf  der  Leibung  dreifach  wiederholtes  Medaillon  mit 
allegorischer  Frauenfigur.  Henkel  abgebrochen.  Höhe  14  cm. 

1116  — — Auf  der  Leibung  Mascaron  in  Relief  in  dreifacher  Wiederholung  (defekt).  Ferner 
buntbemalte  Glasflasche. 

1117  Siegburger  Becher,  zylindrisch.  Die  Leibung  in  Vertikalzonen  geteilt,  mit  Blattornament 
in  Tiefrelief.  Gekittet.  Höhe  6'/2  cm. 

1118  Siegburger  Trichterkrügelchen.  Mit  drei  Medaillons  auf  der  Leibung.  Ferner  Sieg- 
burger Humpen.  Reliefiert  mit  Löwenfratzen.  Geflickt. 

1119  Siegburger  Henkel-Krug.  Die  kugelige  Leibung  mit  geometrischen  Reliefs.  Der  zylin- 
drisch abgesetzte  Hals  mit  Rankenwerk  und  Mascarons.  Mit  schönem  Zinndeckel.  Höhe 
19  cm. 

1120  Frechener  Schriftkrug.  Die  Leibung  ringsum  mit  Kopfmedaillons,  Blattreliefs  und  Schrift- 
band: Wan  Got  weilt  so  ist  mein  Zeilt.  Höhe  21  cm. 

1121  Gegenstück  zu  vorigem.  Etwas  dunkler  glasiert. 

1122  Großer  Frechener  Bartmannskrug.  Auf  der  kugeligen  Leibung  in  dreifacher  Wieder- 
holung sehr  scharf  geprägtes,  großes  Wappen  in  ovalem  Medaillon.  Am  Halse  Bartmann. 
Höhe  34  cm. 

1123  Frechener  Bartmannskrug.  Auf  der  kugeligen  Leibung,  in  dreifacher  Wiederholung 
großes  Relief  mit  heraldischem  Doppeladler.  Der  Henkel  gekordelt.  Gekittet.  Höhe 
30  cm. 

1124  Zwei  Frechener  Krügelchen.  Reliefiert  mit  Kopfmedaillons.  Höhe  15  cm. 

1125  Vier  Bartmannskrüge  von  verschiedener  Größe.  Zwei  mit  Wappen. 
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1 1126  Frechener  Bartmannskrug.  Die  Leibung  mit  Kopfmedaillons.  Ringsherum  ein  Spruch- 
band. Höhe  25  cm. 

1127  — — Die  Leibung  reliefiert  mit  Kopfmedaillons  und  Blattwerkkranz,  der  sich  ringsum 
zieht.  Henkel  angekittet.  Höhe  15  cm. 

vl  1 128 Auf  der  Leibung  Kopfmedaillon.  Höhe  15  cm. 

1129  Kreussener  Apostelkrug.  Vorn  gemalt  das  Brustbild  Christi.  Rings  um  die  Leibung  die 
Bilder  der  zwölf  Apostel  in  Hochrelief.  Mit  schönem  Zinndeckel.  Höhe  22  cm. 

L 1 130  Große  Kreussener  Kruke,  braun.  Um  die  Mitte  der  sechsfach  abgeplatteten  Leibung 
Figuren  in  Relief.  Mit  Schraubendeckel  aus  Zinn.  Höhe  37  cm. 

1131  Kreussener  Krug,  braun,  mit  Reliefs.  — Ferner  großer,  brauner  Steinzeugkrug  mit  Zinn- 
deckel. 

■ 1132  Großer  Kreussener  Krug  von  bauchiger  Form.  Braun  glasiert.  Auf  der  Leibung  in 
Relief  drei  große  heraldische  Doppeladler,  bunt  bemalt.  Die  übrige  Fläche  ist  mit  bunt 
gemalten  Blüten  verziert.  Mit  Zinndeckel.  Höhe  34  cm. 

1 1 133  Kleine  Kreussener  Kruke.  Vierseitig  abgeplattet,  mit  schönen,  ornamentalen  Reliefs. 
Mit  Schraubendeckel  aus  Zinn.  Höhe  17  cm. 

^ 1 134  Kreussener  Wappenkrug,  braun,  gelb,  grün.  Um  die  zylindrische  Mitte  der  Leibung 
6 Rundbogenfelder  mit  wappenhaltenden  Figuren  in  Relief.  Höhe  22  cm. 

1135  Kreussener  Apostelkrug.  Braun.  Mit  den  Reliefs  der  zwölf  Apostel  um  die  Leibung. 
Mit  Zinndeckel. 

1136  Bunzlauer  Kaffeekanne,  rotbraun  und  schwarz  glasiert.  Mit  Vogel  und  Zweigen  in 
grünem  Relief.  — Ferner  ein  Paar  Tischleuchter  aus  Ton,  rot  gefirnißt,  mit  ornamentalen 
Reliefs.  Höhe  20  cm. 

1137  Bunzlauer  Tintenzeug  aus  Ton,  in  Gestalt  einer  zweifach  auseinandernehmbaren  Maul- 
wurfsfigur,  die  im  Innern  Tinten-  und  Sandfaß  birgt.  Braun  glasiert.  Höhe  18  cm. 

j|  1 1 38  Bunzlauer  Kännchen  in  Gestalt  eines  aufrechtsitzenden  Bären  mit  naturalistischer  Wieder- 
gabe des  zotteligen  Pelzes.  Der  Bärenkopf  zum  Abnehmen  dient  als  Deckel.  Braun 
glasiert.  Höhe  18  cm. 

1139  Steinzeugkrug  in  Gestalt  einer  Reifrockdame.  (Deckel  fehlt.)  Ferner  zwei  buntbedruckte 
Tassen. 

ji  1 1 40  Drei  Cölner  Steinzeuggefäße  aus  gotischer  Zeit.  Ferner  ein  Fragment. 

1141  Steinzeugkrug.  Reliefiert  mit  Mascarons.  Restauriert.  Höhe  21  cm. 

1142  Steinzeugseidel,  gelbbraun  glasiert.  Mit  weißem  Blattrelief,  das  sich  aus  einzelnen, 
nebeneinandergesetzten  Perlen  bildet.  Mit  Zinnfuß  und  -Deckel.  Höhe  27  cm. 

1143  Steinzeugvase,  braun.  Mit  aufliegenden  Blättern  und  Blumen  in  Relief.  Mit  langem 
Halse  und  zwei  geflochtenen  Henkeln.  Höhe  23  cm. 

1144  Eine  Anzahl  Fragmente  von  Raerener  und  Siegburger  Krügen. 

1145  Renaissancefigur  aus  Terrakotta:  Büste  eines  Heiligen.  Innen  hohl. 

1146  Runde,  flache  Tonschüssel,  durchbrochen  gearbeitet.  Bunt  bemalt  mit  Blumen-Orna- 
menten.  Durchmesser  33  cm. 

1147  Schreibzeug  aus  Ton,  in  Form  einer  Grotte  mit  Figur.  Grün  glasiert.  Höhe  22  cm. 

1148  Zwei  Kännchen,  zwei  Zuckerdosen  und  drei  Täßchen  aus  Ton,  rot  gefirnißt  und  mit  ein- 
geschnittenen Ornamenten  verziert.  Einzelne  geflickt. 

:149  Zwei  orientalische  Tonvasen,  ornamental  graviert  und  schwarz  gefirnißt.  Höhe  25  cm. 
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1150  Vier  persische  Tongefäße,  rot  gefirnißt.  Ornamental  graviert:  Schale,  Büchse,  Kelch, 
Bechervase. 

1151  Persisches  Tongefäß  in  Form  eines  Fäßchens,  auf  dem  sich  ein  röhrenförmiger  Hals  er- 
hebt. Ornamental  reliefiert. 

1152  Persische  Kanne  aus  Ton,  ferner  Deckelvase  und  ovales  Schälchen.  Ornamental 
graviert. 


Miniaturen,  Stiche,  Bücher,  Varia. 

1153  Runde  Horndose.  Auf  dem  Deckel  Miniatur:  Dame  und  Mädchen.  Durchmesser  8 cm. 

1154  — Auf  dem  Deckel  Miniatur:  Hauskonzert  der  Zopfzeit.  Mit  vielen  Figuren.  Durch- 
messer 8 cm. 

1155  Kleiner  Fächer.  Das  Gestell  aus  Elfenbein,  szenisch  bunt  bemalt.  Das  Blatt  aus 
Papier,  bemalt  mit  Liebesszene  in  Landschaft. 

1156  Ovale  Elfenbeinminiatur.  Ritterporträt.  In  Bronzefassung. 

1157  Runde  Holz-  und  runde  Elfenbeindose,  letztere  auf  dem  Deckel  mit  Miniatur. 

1158  Alte  Zeichnung.  Christus,  das  Kreuz  schleppend.  Sepia  weiß  gehöht.  Altdeutsch. 
Gerahmt. 

1159  Handzeichnungsimitationen.  Sammlung  von  über  zweihundert  Stück  nach  den  be- 
rühmtesten altitalienischen  Meistern  von  F.  Piloty,  S.  Mulinari,  N.  Strixner  etc. 

1160  Konvolut  Cölner  Abbildungen,  Aquarelle  auf  die  48er  Revolution,  Pläne  etc. 

1161  (ölgmälde)  Landschaft  mit  Kavalieren.  Waldlandschaft  mit  breitem  Weg  im  Vorder- 
gründe. Hier  hält  ein  berittener  Kavalier  mit  zwei  Reitknechten.  Er  begrüßt  eine  Dame 
und  einen  Herrn,  die  vor  ihm  stehen.  Holz.  Höhe  12,  Breite  23  cm. 

1162  — Rococo-Bildnis.  Brustbild  eines  Herrn  im  Staatskleid,  um  1750.  Leinwand.  Höhe  28, 
Breite  19  cm. 

1163  — Madonna  mit  Kind.  Leinwand.  Höhe  34,  Breite  32  cm.  — Ferner  kleine  Hinterglas- 
malerei: St.  Katharina. 

1164  69  österreichische  Tarock-Karten.  Koloriert. 

1165  Authograph  des  Generalfeldmarschalls  H.  v.  Moltke.  Eigenhändiger  Brief  von  14  Zeilen 
mit  Adresse  (1866). 

1166  Drei  Briefe  auf  Pergament,  mit  Wachssiegeln.  — Ferner  fünf  Siegelkapseln. 

1167  (Raphael)  Meulemeester,  J.  Ch.  de,  Les  loges  de  Raphael.  Collection  complete  de  52 
tableaux,  peints  ä fresque,  qui  ornent  les  voutes  du  Vatican,  graves  en  taille-douce. 
Accomp.  d'un  texte  par  de  Reiffenberg.  Bruxelles  1855.  Imp.  Fol.  In  Originalmappe. 

1168  Lithographie  von  Strixner,  Altes  Kartenspiel,  Poesie-Album  und  zwei  Kupferstiche 
nach  Morland. 

1169  Konvolut  von  Stichen  verschiedenen  Charakters. 

1170  Ansicht  von  Siegburg,  ferner  von  Schweinfurt,  ein  Stich  nach  Ostade  und  ein  Kupfer- 
porträt von  Waumans. 
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1171  Zwei  kleine,  gerahmte  Kupferstiche:  Napoleon  und  Marie  Louise.  Gestochen  von  Lips. 

1172  Sieben  verschiedene  Holzstöcke.  Szenisch  und  figürlich. 

1173  Stammbuch  aus  Leipzig,  Altenburg  etc.  aus  den  Jahren  1810 — 25.  Mit  Zeichnungen, 
Aquarellen  etc.  Blauer  Saffianband. 

1174  Stammbuch  aus  Lübeck  aus  den  30er  Jahren.  Mit  Aquarellen,  Zeichnungen  etc. 

1175  Stammbuch  von  Potsdam  aus  den  Jahren  1820 — 25.  Mit  16  Aquarellen  etc.  Eigentümer 
hieß  : Ferdinand  Benecke.  Ldr. 

1176  Stammbuch  aus  Xanten  aus  den  Jahren  1817 — 1825.  — Ferner  Kladderadatsch  1848. 
Nachdruck  von  1898.  — Ferner  Reichstagsabschiede  Bd.  I.  Titelbl.  fehlt. 

1177  Handschrift  auf  Papier  vom  Jahre  1441  von  circa  250  Bll.  zweispaltig,  mit  vielen 
schöngezeichneten  Initialen  in  Rot.  Postille  über  das  neue  Testament  vom  1.  Römerbrief 
bis  Schluß.  Fol. 

1178  Antiques  de  Burg-Esch  et  des  environs.  Handschriftlicher  Katalog  in  Folio,  mit  21  Ab- 
bildungen in  Sepia. 

1179  Abelinus,  J.  Phil.,  Theatrum  Europaeum.  Mit  Kupfern  von  Merian.  (Bd.  von  1617  bis 
1629.)  Sehr  defekt.  — Ferner  Roma  antica  e moderna  ’nella  chiese,  monasterii,  hospedali 
etc.  Mit  Holzschnitten.  Roma  1678.  — Ferner  ein  Bd.  von  Fenelons  Telemaque  und  ein 
Einbanddeckel. 

1180  Fischer,  C.  H.,  Dresden.  Katalog  seiner  Altmeißener  Porzellan-Sammlung.  Mit  50  Licht- 
drucktafeln. Kl. -Fol. 

1181  Fontes  adhuc  inediti.  Niederrheinische  Chroniken.  Herausg.  v.  G.  Eckertz.  2 Tie.  i.  1 
Bde.  Cöln  1870.  Hlwd. 

1182  Atlas  Homannianus  mathematico-historice  delineatus  centum  foliis  compositum.  Norim- 
bergae.  Fol.  Am  Schluß  etwas  wasserfleckig.  Von  den  100  Karten  fehlen  2 Stück.  Ldr. 

1183  Jaennicke,  F.  Marken  und  Monogramme  auf  Fayence,  Porzellan,  Steinzeug  und  sonst, 
keram.  Erzeugnissen.  Stuttg.  1878.  Hfr. 

1184  Kisa,  Anton.  Die  Kunst  der  Jahrhunderte.  Bilder  aus  der  Kunstgeschichte.  Berl.  Origlwd. 
(Ladenpreis  10,50.) 

1185  Kobell,  F.  v.  Wildanger.  Skizzen  aus  dem  Gebiete  der  Jagd  und  ihrer  Geschichte. 
Mit  Bildern.  Stuttg.  1859.  Lwd. 

1186  Moderne  Kunst  in  Meisterholzschnitten.  Bd.  9 und  10.  Gr. -Fol.  Orig.-Prachtbde. 

1187  Meyer,  Franz  Sales.  Systematisch  geordnetes  Handbuch  der  Ornamentik.  7.  Aufl.  Lpz. 
1903.  Origlwd.  (Ladenpreis  10,50.) 

1188  Müller,  Fr.,  K.  Klunzinger  und  A.  Seubert.  Die  Künstler  aller  Zeiten  und  Völker. 
Bd.  1 und  3.  Stuttg.  1857/1864. 

1189  16  Abschnitte  aus  Relationes  curiosae.  Mit  Kupfern. 

1190  Sponsel,  J.  L.  Kabinettstücke  der  Meißener  Porzellanmanufaktur  von  Johann  Joachim 

Kändler.  Mit  zahlreichen  Beilagen  und  Textbildern.  Lpz.  1900.  4°  Orighfz.  (Ladenpreis 

Mk.  32,50.) 

1191  Thewalt,  Karl,  Cöln.  Katalog  seiner  reichhaltigen  Kunstsammlung:  Kunsttöpferei,  Krüge, 
Glas,  Elfenbein,  Buchs,  Kehlheimer  Stein,  Marmor,  Alabaster,  Gold,  Silber,  Niello  und 
Email,  Bronze,  Kupfer,  Plaketten,  Uhren,  Porzellane,  Möbel  etc.  etc.  Versteig.  Nov.  1903. 
Groß-Folio.  Mit  30  Tafeln.  Mit  Preisliste.  Leinwand.  (17  Mark.) 

1192  Waagen,  G.  F.  Handbuch  der  deutschen  und  niederländischen  Malerschulen.  2 Abtlgn. 
in  1 Bde.  Stuttg.  1862.  Hfz. 
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1193  Zeitung  des  Arbeiter-Vereines  zu  Cöln.  Jahrgg.  1848  Nr.  1 — 40.  — Freiheit,  Arbeit. 
Cöln.  Jahrgang  1849  Nr.  1 — 33.  — Freiheit,  Brüderlichkeit,  Arbeit.  Jahrg.  1848 
Nr.  1 — 20  (26.  Oktober  bis  31.  Dezember)  und  Jahrgang  1849  Nr.  1 — 25,  27 — 32  (8.  Febr. 
bis  24.  Juni).  Pappbände.  — Sehr  seltene  Cölner  Revolutionszeitungen. 

1194  Auktionskataloge  folgender  Kunstsammlungen : Hommel  (Antiquitäten),  Parpart,  Osuna, 
Schweder,  Wespien,  Kuppelmeyer  (Antiquitäten),  Felix.  Werden  vereinzelt. 

1195  Neun  verschiedene  Münzenkataloge  und  Bücher  über  Münzwissenschaft. 

1196  Konvolut  von  6 verschiedenen  Büchern  und  Broschüren  über  Kunstwissenschaft.  Ferner 
ein  Konvolut  Totenzettel. 

1197  Neun  verschiedene  Einbanddeckel  aus  Leder  und  Pergament,  gepreßt.  Meistens  Ar- 
beiten des  16.  Jahrhunderts. 

1198  Schnupftabakdose,  viereckig,  golden  bemalt.  9 1/2  X 6 cm.  Ferner  runde  Horndose  mit 
Perlmuttereinlage.  Ferner  ovale  Messingdose. 

1199  Döschen  aus  Serpentinstein.  Ferner  zwei  mit  Frauenköpfen  reliefierte  Muschelkameen. 

1200  Tintenzeug  aus  Gußeisen,  Fayencekachel  und  geflochtener  Korb.  — Ferner  Petschaft  aus 
Goldbronz  e. 

1201  Runde  Horndose,  Deckel  szenisch  bemalt.  Am  Rand  mit  Brunnensteinperlen.  — Ferner 
Stöckelschuh  en  miniatur,  bestickt.  — Ferner  runde  Lackdose  mit  Porträt  Friedrichs  des 
Großen. 

1202  Kleines  Schreibzeug  aus  Fayence,  bunt  bemalt.  Ferner  Väschen  in  Strunkform  und 
blattförmiges  Porzellanschälchen.  Dazu  drei  verschiedene  Ober-  und  zwei  Untertassen. 

1203  Eiserner  Ring.  Das  Siegel  geschnitten  mit  Ritterfigur.  Ferner  Siegel  mit  eingeschnittenem 
Kopf  und  kleines  Ritterfigürchen  aus  Goldbronze. 

1204  Zwei  bunt  bedruckte  Fächer.  Ferner  bunt  besticktes  Täschchen  und  Holzpaneel  mit 
figürlicher  Brennmalerei. 

1205  Blau  bemalte  und  rot  bedruckte  Tasse.  Ferner  Kristallbecher. 

1206  Goldschmiedemodell.  Der  Gang  nach  Emmaus  in  baumreicher  Landschaft.  Rund. 
Durchmesser  4V2  cm. 

1207  Konvolut  von  6 kl.  röm.  Krügelchen. 

1208  Butterdose  aus  Porzellan.  Ferner  zwei  bedruckte  Ober-  und  Untertassen  und  ein  Trink- 
glas aus  blauem  Glase. 

1209  Konvolut  von  5 verschied,  fränk.  Gefäßen. 

1210  Konvolut  von  5 verschied,  mittelalterl.  Krügen. 

1211  Römisches  Glasfläschchen,  Höhe  13  cm.,  dazu  antikisierendes  Trinkgefäß  und  kleine 
Bronzekette. 

1212  Schildkrötengehäuse,  kleines  Glasfläschchen  und  kl.  Schraubstock  aus  Eisen  zum  Nähen. 

1213  Konvolut  von  5 verschiedenen  römischen  Schalen. 

1214  Konvolut  von  6 verschiedenen  römischen  und  mittelalterlichen  Gefäßen. 

1215  Nassauer  Weihwasserkessel.  Ferner  fünf  kleine  Rähmchen. 

1216  Nachbildung  eines  romanischen  Elfenbeinreliquiars  in  Celluloid.  Mit  Bronzefigürchen. 

1217  Chinesische  Teebüchse  aus  Porzellan,  bunt  dekoriert.  (Deckel  gekittet.)  — Ferner 
Meißener  Federschale  und  Sandfaß,  blau  bemalt. 

1218  Nassauer  Tintenfaß,  dazu  zwei  kleine  Figürchen  aus  Pfeifenton. 
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1219  Kleine  Vexirdose  aus  Holz  mit  Jahreszahl  1786.  — Ferner  Wachsstockhalter  aus  Eisen. 

1220  Eine  Kollektion  von  22  verschiedenen  Deckeln,  Füßen,  Krampen  von  alten  Renaissance- 
pokalen, Krügen,  Leuchtern  etc.  in  vergoldeter  Bronze,  Silber,  Zinn  etc. 

1221  Fünf  kleine  Berliner  Biskuitbüsten.  Höhe  7 cm.  — Ferner  kleines  Deckelglas.  Als 
Knauf  sitzender  Mann  aus  braunem,  weißem  und  blauem  Glase.  Höhe  17  cm. 

1222  Chin.  Götzenfigur  aus  Stein.  Höhe  5 cm.,  ferner  zwei  Lackdosen,  die  eine  mit  fünf 
Schälchen  zum  Ineinanderstellen. 

1223  Fünf  verschiedene  Siegelstampfen. 

1224  Zwei  verzierte  Deckel  von  Siegburger  Krügen.  Nebst  1 and. 

1225  Zwei  reliefierte  Metallteller,  ferner  bemaltes  Holzdöschen  und  zwei  geschliffene  Wein- 
gläser. 

1226  Öllampe  aus  Messing,  auf  Tellerfuß,  dazu  ähnliche  kleiner,  Höhe  38  und  28  cm.  — 
Ferner  Holzfigur:  Madonna.  Höhe  39  cm. 

1227  Konvolut:  Altes  Uhrwerk,  Kreuz  aus  Holz,  zehn  Fußbodenplatten  aus  Ton,  kleiner  Bilder- 
rahmen, Feuerzange  aus  Kupfer,  Schale  aus  Guß,  mehrere  Holzschnitzereien  etc. 

1228  Zwei  Portemonnaies,  eins  aus  Leder,  das  andere  aus  Perlmutter  mit  Goldbronze,  dazu 
alte  Lupe  in  Dose. 

1229  Zwei  Kännchen  aus  schwarzem  Steingut.  — Ferner  kupferner  Wandleuchter  und  Schale 
in  Lackarbeit. 

1230  Messingkanne,  walzenförmig.  Höhe  25  cm.  Dazu  zwei  kupferne  Leuchter,  deren  Schaft 
aus  bemaltem  Milchglase  besteht.  Höhe  25  cm. 

1231  Kleines  Emaildöschen,  lädiert,  dazu  silberne  Brosche  mit  Mosaikeinlage  und  Porte- 
monnaie aus  Schildpatt  mit  Silbereinlage. 

1232  Kruzifix  aus  Zinn.  Höhe  30  cm.  — Ferner  Weihwasserbecken,  ein  Salzstreuer  und  Senf- 
töpfchen aus  Zinn. 

1233  Konvolut  von  elf  kleinen  römischen  und  mittelalterlichen  Krügen. 

1234  Zwei  Terrakottafiguren:  Phantastische  Tiergestalten.  — Ferner  Specksteingrüppchen: 
Hirt  mit  Lamm. 

1235  Runde  Dose.  Mit  Hinterglasmalerei:  Landschaft  mit  Architekturen.  — Ferner  Blei- 
plakette: Christuskopf,  und  kleines  Silberfläschchen. 

1236  Kasten  mit  verschiedenen  Stücken  von  Gold-  und  Silberborde. 

1237  Döschen  in  buntem  Strohmosaik,  ferner  griechisches  Kreuz  aus  Bronze  und  Elfenbein- 
miniatur: Heiliger  mit  Palmzweig. 

1238  Gotisches  Kuchenförmchen  aus  Bronze,  ferner  Taschenthermometer  und  zwei  Kupfer- 
verzierungen. 

1239  Runde  Horndose.  Durchmesser  9 1/2  cm.  — Ferner  polychromiertes  Specksteinrelief. 

1240  Zwölf  verschiedene  polnische  Silber-  und  Kupfermünzen. 

1241  100  verschiedene  Kupfermünzen. 

1242  100  dito. 

1243  100  dito. 

1244  100  dito. 

1245  100  dito. 

1246  100  dito. 

1247  100  dito. 

1248  115  verschiedene  Kupfer-,  Nickel-  und  Zinnmünzen. 

1249  28  verschiedene  große,  römische  Bronzemünzen. 
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1250  50  verschiedene  römische  Münzen. 

1251  Gotisches  Steinzeugfigürchen:  Hund.  — Engelkopf  aus  Terrakotta.  — Zwei  kleine 
Eisenreliefs.  — Runde  Horndose,  mit  Blumen  bemalt. 

1252  Steingutkrug,  Höhe  30  cm,  dazu  Öllämpchen  aus  Steingut,  Höhe  21  cm. 

1253  Große  Sammlung  von  Siegelabdrücken  in  Siegellack.  In  einem  Foliobande  vereinigt. 

1254  Sammlung  von  126  Gipsabgüssen  von  Medaillen. 

1255  Gipsfigur.  St.  Georg.  Polychromiert.  Höhe  32  cm. 

1256  Zwei  große  Gipsbüsten.  Juno  und  Hermes.  Auf  hohen,  geschnitzten  Holzpostamenten. 


Nachtrag. 

1257  Renaissance-Truhe  aus  Eichenholz.  Der  Sockelfries  mit  drei  länglichen  Paneelen,  die 
mit  Schuppenornament  geschnitzt  sind.  Die  Mittelzone  zeigt  fünf  hochrechteckige  Paneele, 
das  mittelste  mit  zwei  halbplastischen  Figuren  unter  Rundbogen,  die  vier  anderen  mit 
Schuppenornament.  Die  drei  Paneele  des  oberen  Frieses  mit  Rankenwerk  geschnitzt. 
Die  Seitenleisten  mit  schildhaltendem  Löwen. 

1258  Emaildose,  zylinderförmig.  Grüner  Fond  mit  weißen  Punkten.  Hinten  und  vorn  je  zwei 
in  Weiß  ausgesparte,  golden  berandete  Kartuschenfelder  mit  bunten  Blumen. 

1259  Vier  Messingsäulchen  von  einem  alten  Reliquiar  mit  Heiligenfiguren. 

1260  Runde  Pergament-Miniatur.  Junge  Dame  in  Rococokostüm.  In  Bronzerähmchen. 
Diam.  12  cm. 

1261  Kruzifix  mit  Schildpatt,  reich  belegt.  Der  Christuskörper  Buchsbaum.  Höhe  33  cm. 

1262  Einige  gebrannte,  alte  Glasscheiben  mit  Wappen  und  Inschriften. 

1263  Terrine  mit  Untersatz.  Reich  bemalt  mit  bunten  Blumen,  Rosenbuketts  etc.  Marke 
Altberlin.  Lädiert. 

1264  Große,  alte,  italienische  Majolika-Schüssel  (Antonio  Patanazzi  ca.  1590).  Figuren- 
reiche, farbenprächtige  Darstellung.  Lädiert.  In  Holzrahmen.  Diam.  50  cm. 
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